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Einleitung

Bild der Einrichtung / Organisationseinheit

RKU - Universitdts- und Rehabilitationskliniken Ulm gGmbH

Einleitungstext

Die RKU - Universitdts- und Rehabilitationskliniken Ulm gGmbH sind Kliniken der Maximalversorgung mit den
Schwerpunkten Orthopddie und Neurologie.

Die Orthopédische Universititsklinik mit Querschnittgelihmtenzentrum sowie die Neurologische
Universitiatsklinik mit Stroke Unit bilden zusammen mit der Klinik fiir Anisthesie, Intensivmedizin und
Schmerztherapie den Akutbereich des RKU. Die Orthopédische und die Neurologische Klinik fithren den Lehr- und
Forschungsauftrag fiir die Universitiat Ulm aus.

Neben dem Akutbereich hilt das Haus als zweite Saule der Patientenversorgung ein Zentrum fiir Integrierte
Rehabilitation vor. Dort werden stationdre und ganztigig ambulante medizinische sowie medizinisch - berufliche und
berufliche Rehabilitationsmafnahmen durchgefiihrt.

Derzeit sind rund 1000 Mitarbeiter am RKU beschéftigt.

Fiir die Erstellung des Qualititsberichts verantwortliche Person

Name Julia Rees

Position Qualitits- und Risikomanagement
Telefon 0731/ 177 - 5005

Fax 0731/177 - 1005

E-Mail julia.rees@rku.de

Fiir die Vollstiindigkeit und Richtigkeit der Angaben im Qualitiitsbericht verantwortliche Person

Name Sadik Tastan

Position Geschiftsfiihrer

Telefon. 0731/177 - 1001

Fax 0731/177 - 1005

E-Mail geschaeftsfuehrung@rku.de

Weiterfiihrende Links
URL zur Homepage http://www.rku.de
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Weitere Links o http://www.rku.de
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Teil A - Struktur und Leistungsdaten des Krankenhauses

A-1 Allgemeine Kontaktdaten des Krankenhauses

I. Angaben zum Krankenhaus

Name RKU - Universitits- und Rehabilitationskliniken Ulm gGmbH

Institutionskennzeichen 260841564

Standortnummer aus dem 771676000

Standortverzeichnis

alte Standortnummer 00

Hausanschrift Oberer Eselsberg 45
89081 Ulm

Postanschrift Oberer Eselsberg 45
89081 Ulm

Telefon 0731/177-0

E-Mail info@rku.de

Internet http://www.rku.de

Arztliche Leitung des Krankenhauses

Name Position Telefon Fax E-Mail
Prof. Dr. Heiko Leitender Arztlicher ~ 0731/177 - 1101 0731/177 - 1103 sekretariat.reichel@rk
Reichel Direktor, Arztlicher u.de

Direktor

Universitétsklinik fiir

Orthopidie

Pflegedienstleitung des Krankenhauses

Name Position Telefon Fax E-Mail

Helene Maucher Pflegedirektorin 0731/177 - 1401 0731/177 - 1409 helene.maucher@rku.
de

Catharina Bothner Pflegedirektorin 0731/ 177 - 1401 0731 /177 - 1409 catharina.bothner@rk
u.de

Verwaltungsleitung des Krankenhauses

Name Position Telefon Fax E-Mail
Sadik Tastan Geschiftsfithrung, 0731/177 - 1001 0731/177 - 1005 geschaeftsfuehrung@r
Verwaltungsleitung ku.de

A-2 Name und Art des Krankenhaustrigers

Name Universitatsklinikum Ulm
Art offentlich

A-3 Universititsklinikum oder akademisches Lehrkrankenhaus

Universitatsklinikum oder akademisches Lehrkrankenhaus? Universitatsklinikum
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A-5 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote des Krankenhauses

Nr. Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot Kommentar / Erlauterung
MPO1 Akupressur

MPO03 Angehorigenbetreuung/-beratung/-seminare

MP04 Atemgymnastik/-therapie

MPO06 Basale Stimulation

MPOS8 Berufsberatung/Rehabilitationsberatung

MP10 Bewegungsbad/Wassergymnastik

MP11 Sporttherapie/Bewegungstherapie

MP12 Bobath-Therapie (fiir Erwachsene und/oder Kinder)

MP13 Spezielles Leistungsangebot fiir Diabetikerinnen und Diabetiker

MP14 Diét- und Erndhrungsberatung

MP15 Entlassmanagement/Briickenpflege/Uberleitungspflege Verein "Pflege-BRUCKE Bereich

Ulm" e.V.; E-Mail: pflege-bruecke-

ulm@gmx.net

MP16 Ergotherapie/Arbeitstherapie

MP17 Fallmanagement/Case Management/Primary
Nursing/Bezugspflege

MP18 FuBreflexzonenmassage

MP21 Kinésthetik

MP22 Kontinenztraining/Inkontinenzberatung

MP23 Kreativtherapie/Kunsttherapie/Theatertherapie/Bibliotherapie

MP24 Manuelle Lymphdrainage

MP25 Massage

MP26 Medizinische Fullpflege

MP27 Musiktherapie

MP28 Naturheilverfahren/Homoopathie/Phytotherapie

MP29 Osteopathie/Chiropraktik/Manualtherapie

MP30 Péadagogisches Leistungsangebot

MP31 Physikalische Therapie/Bédertherapie

MP32 Physiotherapie/Krankengymnastik als Einzel- und/oder
Gruppentherapie

MP33 Priaventive Leistungsangebote/Praventionskurse

MP34 Psychologisches/psychotherapeutisches
Leistungsangebot/Psychosozialdienst

MP35 Riickenschule/Haltungsschulung/Wirbelsédulengymnastik

MP37 Schmerztherapie/-management

MP39 Spezielle Angebote zur Anleitung und Beratung von Patientinnen
und Patienten sowie Angehdrigen

MP40 Spezielle Entspannungstherapie

MP42 Spezielles pflegerisches Leistungsangebot

MP44 Stimm- und Sprachtherapie/Logopédie

MP45 Stomatherapie/-beratung

MP47 Versorgung mit Hilfsmitteln/Orthopédietechnik

MP48 Wiérme- und Kélteanwendungen

MP51 Wundmanagement

MP52 Zusammenarbeit mit/Kontakt zu Selbsthilfegruppen

MP53 Aromapflege/-therapie

MP56 Belastungstraining/-therapie/Arbeitserprobung

MP59 Gedichtnistraining/Hirnleistungstraining/Kognitives
Training/Konzentrationstraining

MP60 Propriozeptive neuromuskulére Fazilitation (PNF)

MP61 Redressionstherapie

MP63 Sozialdienst
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Nr.
MP64

MP66
MP67
MP68

Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot Kommentar / Erliuterung

Spezielle Angebote fiir die Offentlichkeit Informationsveranstaltungen fiir die
Offentlichkeit zu Hiift- und
Kniegelenkersatz (www.rku.de)

Spezielles Leistungsangebot fiir neurologisch erkrankte Personen Atemtherapie

Vojtatherapie fiir Erwachsene und/oder Kinder

Zusammenarbeit mit stationdren Pflegeeinrichtungen/Angebot

ambulanter Pflege/Kurzzeitpflege/Tagespflege
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A-6 Weitere nicht-medizinische Leistungsangebote des Krankenhauses

Nr. Leistungsangebot URL Kommentar / Erlduterung
NMO02 Ein-Bett-Zimmer
NMO03 Ein-Bett-Zimmer mit eigener Nasszelle
NMO5 Mutter-Kind-Zimmer
NMO7 Rooming-in
NMO09 Unterbringung Begleitperson
(grundsétzlich moglich)
NM10 Zwei-Bett-Zimmer
NM11 Zwei-Bett-Zimmer mit eigener Nasszelle
NM40 Empfangs- und Begleitdienst fiir

Patientinnen und Patienten sowie
Besucherinnen und Besucher durch
ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und

Mitarbeiter

NM42 Seelsorge/spirituelle Begleitung

NM49 Informationsveranstaltungen fiir
Patientinnen und Patienten

NMS50 Kinderbetreuung

NM60 Zusammenarbeit mit
Selbsthilfeorganisationen

NM63 Schule im Krankenhaus

NMo64 Schule tiber elektronische
Kommunikationsmittel, z.B. Internet

NM66 Berticksichtigung von besonderen
Erndhrungsbedarfen

NM68 Abschiedsraum

NM69 Information zu weiteren nicht- TV, WLAN, Tresor,
medizinischen Leistungsangeboten des Aufenthaltsrdume,
Krankenhauses (z. B. Fernseher, WLAN, Kiosk/Cafe, Park ,
Tresor, Telefon, Schwimmbad, Therapiegarten, Innen- und
Aufenthaltsraum) Aussengehschule, Sportfeld

A-7 Aspekte der Barrierefreiheit

A-7.1 Ansprechpartner fiir Menschen mit Beeintrichtigung

Name Hans-Peter Thomas

Funktion / Arbeitsschwerpunkt Patientenfiirsprecher

Telefon 0731/177-5777

Fax

E-Mail patientenfuersprecher@rku.de

A-7.2 Aspekte der Barrierefreiheit

Nr. Aspekt der Barrierefreiheit Kommentar / Erliuterung
BF04 Schriftliche Hinweise in gut lesbarer, gro3er und kontrastreicher
Beschriftung
BF05 Leitsysteme und/oder personelle Unterstiitzung fiir sehbehinderte
oder blinde Menschen
BF06 Zimmerausstattung mit rollstuhlgerechten Sanitdranlagen
BF08 Rollstuhlgerechter Zugang zu Serviceeinrichtungen
BF09 Rollstuhlgerecht bedienbarer Aufzug (innen/auf3en)
BF10 Rollstuhlgerechte Toiletten fiir Besucherinnen und Besucher
BF11 Besondere personelle Unterstiitzung
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Nr. Aspekt der Barrierefreiheit Kommentar / Erliuterung
BF13 Ubertragung von Informationen in leicht verstiindlicher, klarer ~ Infofilme (teilweise mit Untertiteln)
Sprache
BF15 Bauliche MaBBnahmen fiir Menschen mit Demenz oder geistiger Demenzgerechte Ausstattung,
Behinderung Wegeleitung, Kennzeichnung;
Delirpraventive Ausstattung;
Lichtkonzept
BF16 Besondere personelle Unterstiitzung von Menschen mit Demenz
oder geistiger Behinderung
BF17 Geeignete Betten fiir Patientinnen und Patienten mit besonderem
Ubergewicht oder besonderer KorpergroRe
BF18 OP-Einrichtungen fiir Patientinnen und Patienten mit besonderem
Ubergewicht oder besonderer KorpergroBe
BF19 Rontgeneinrichtungen fiir Patientinnen und Patienten mit
besonderem Ubergewicht oder besonderer Korpergroe
BF20 Untersuchungseinrichtungen/-geréte fiir Patientinnen und
Patienten mit besonderem Ubergewicht oder besonderer
Korpergrofie
BF21 Hilfsgerate zur Unterstiitzung bei der Pflege fiir Patientinnen und
Patienten mit besonderem Ubergewicht oder besonderer
Korpergrofe
BF22 Hilfsmittel fiir Patientinnen und Patienten mit besonderem
Ubergewicht oder besonderer Korpergrofe
BF24 Diitische Angebote
BF25 Dolmetscherdienste
BF26 Behandlungsmoglichkeiten durch fremdsprachiges Personal
BF29 Mehrsprachiges Informationsmaterial tiber das Krankenhaus Infofilme kroatisch, arabisch
BF32 Réumlichkeiten zur religiosen und spirituellen Besinnung
BF33 Barrierefreie Erreichbarkeit fiir Menschen mit
Mobilitatseinschrankungen
BF34 Barrierefreie ErschlieBung des Zugangs- und Eingangsbereichs  Infofilme {iber Krankheitsbilder,
fiir Menschen mit Mobilitétseinschrankungen Edukationsfilme, Film "Vorstellung
der Klinik", Film
Rundgang/Klinikfiihrung
BF36 Ausstattung der Wartebereiche vor Behandlungsrdumen mit einer
visuellen Anzeige eines zur Behandlung aufgerufenen Patienten
BF37 Aufzug mit visueller Anzeige
BF41 Barrierefreie Zugriffsmoglichkeiten auf Notrufsysteme

A-8 Forschung und Lehre des Krankenhauses

A-8.1 Forschung und akademische Lehre

Nr. Forschung, akademische Lehre und weitere ausgew:ihlte Kommentar / Erliuterung
wissenschaftliche Titigkeiten

FLO1 Dozenturen/Lehrbeauftragungen an Hochschulen und
Universititen

FLO02 Dozenturen/Lehrbeauftragungen an Fachhochschulen

FLO3 Studierendenausbildung (Famulatur/Praktisches Jahr)

FL04 Projektbezogene Zusammenarbeit mit Hochschulen und
Universitidten

FLO5 Teilnahme an multizentrischen Phase-1/II-Studien

FLO06 Teilnahme an multizentrischen Phase-III/IV-Studien

FLO7 Initiierung und Leitung von uni-/multizentrischen klinisch-
wissenschaftlichen Studien

FLO8 Herausgeberschaften wissenschaftlicher Journale/Lehrbiicher

FLO09 Doktorandenbetreuung
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A-8.2 Ausbildung in anderen Heilberufen

Nr. Ausbildung in anderen Heilberufen Kommentar / Erliuterung
HB17 Krankenpflegehelferin und Krankenpflegehelfer
HB19 Pflegefachfrauen und Pflegefachménner

A-9 Anzahl der Betten im gesamten Krankenhaus
Anzahl der Betten 241

A-10 Gesamtfallzahlen

Gesamtzahl der im Berichtsjahr behandelten Fille

Vollstationédre Fallzahl 7941
Teilstationdre Fallzahl 165
Ambulante Fallzahl 29558
Fallzahl der stationsédquivalenten 0

psychiatrischen Behandlung (StaB)
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A-11 Personal des Krankenhauses

A-11.1 Arzte und Arztinnen

Arzte und Arztinnen insgesamt (auBer Belegiirzte und Belegirztinnen)

Anzahl Vollkrifte (gesamt) 101,99
Personal mit direktem 88,10
Beschiftigungsverhiltnis

Personal ohne direktes 13,89
Beschiftigungsverhéltnis

Ambulante Versorgung 2,30
Stationdre Versorgung 99,69

davon Fachirzte und Fachérztinnen

Anzahl Vollkrifte (gesamt) 57,82

Personal mit direktem 47,00

Beschiftigungsverhéltnis

Personal ohne direktes 10,82

Beschiftigungsverhéltnis

Ambulante Versorgung 0,00

Stationdre Versorgung 57,82

MalBgebliche wochentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden fiir angestelltes Personal 42,00

Belegiirzte und Belegérztinnen (nach § 121 SGB V)

Anzahl Personen 0

Arzte und Arztinnen, die keiner Fachabteilung zugeordnet sind

Anzahl Vollkrifte 0
Personal mit direktem 0
Beschiftigungsverhéltnis

Personal ohne direktes 0
Beschiftigungsverhéltnis

Ambulante Versorgung 0
Stationdre Versorgung 0

davon Fachirzte und Fachérztinnen

Anzahl Vollkrifte 0
Personal mit direktem 0
Beschiftigungsverhéltnis

Personal ohne direktes 0

Beschiftigungsverhéltnis
Ambulante Versorgung
Stationédre Versorgung 0

(=]

A-11.2 Pflegepersonal

Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und Krankenpflegerinnen

Anzahl Vollkrifte (gesamt) 230,53
Personal mit direktem 223,00
Beschiftigungsverhéltnis

Personal ohne direktes 7,53

Beschiftigungsverhéltnis
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Ambulante Versorgung 0,00
Stationédre Versorgung 230,53

davon ohne Fachabteilungszuordnung

Anzahl Vollkrifte 0
Personal mit direktem 0
Beschiftigungsverhéltnis

Personal ohne direktes 0
Beschiftigungsverhéltnis

Ambulante Versorgung 0
Stationdre Versorgung 0

Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger und Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen

Anzahl Vollkrifte (gesamt) 1,55
Personal mit direktem 1,55
Beschiftigungsverhéltnis

Personal ohne direktes 0,00
Beschiftigungsverhéltnis

Ambulante Versorgung 0,00
Stationdre Versorgung 1,55

davon ohne Fachabteilungszuordnung

Anzahl Vollkrifte 0
Personal mit direktem 0
Beschiftigungsverhéltnis

Personal ohne direktes 0
Beschiftigungsverhéltnis

Ambulante Versorgung 0
Stationédre Versorgung 0

Altenpfleger und Altenpflegerinnen

Anzahl Vollkrifte (gesamt) 23,35
Personal mit direktem 23,35
Beschiftigungsverhéltnis

Personal ohne direktes 0,00
Beschiftigungsverhéltnis

Ambulante Versorgung 0,00
Stationdre Versorgung 23,35

davon ohne Fachabteilungszuordnung

Anzahl Vollkrifte 0
Personal mit direktem 0
Beschiftigungsverhéltnis

Personal ohne direktes 0
Beschiftigungsverhéltnis

Ambulante Versorgung 0
Stationdre Versorgung 0

Pflegeassistenten und Pflegeassistentinnen

Anzahl Vollkrifte (gesamt) 19,43
Personal mit direktem 19,43
Beschiftigungsverhéltnis

Personal ohne direktes 0,00

Beschiftigungsverhéltnis
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Ambulante Versorgung 0,00
Stationédre Versorgung 19,43

davon ohne Fachabteilungszuordnung

Anzahl Vollkrifte 0
Personal mit direktem 0
Beschiftigungsverhéltnis

Personal ohne direktes 0
Beschiftigungsverhéltnis

Ambulante Versorgung 0
Stationdre Versorgung 0

Krankenpflegehelfer und Krankenpflegehelferinnen

Anzahl Vollkrifte (gesamt) 41,81
Personal mit direktem 41,81
Beschiftigungsverhéltnis

Personal ohne direktes 0,00
Beschiftigungsverhéltnis

Ambulante Versorgung 0,00
Stationdre Versorgung 41,81

davon ohne Fachabteilungszuordnung

Anzahl Vollkrifte 0
Personal mit direktem 0
Beschiftigungsverhéltnis

Personal ohne direktes 0
Beschiftigungsverhéltnis

Ambulante Versorgung 0
Stationédre Versorgung 0

Pflegehelfer und Pflegehelferinnen

Anzahl Vollkrifte (gesamt) 3,63
Personal mit direktem 3,63
Beschiftigungsverhéltnis

Personal ohne direktes 0,00
Beschiftigungsverhéltnis

Ambulante Versorgung 0,00
Stationdre Versorgung 3,63

davon ohne Fachabteilungszuordnung

Anzahl Vollkrifte 0
Personal mit direktem 0
Beschiftigungsverhéltnis

Personal ohne direktes 0
Beschiftigungsverhéltnis

Ambulante Versorgung 0
Stationdre Versorgung 0

Operationstechnische Assistenten und Operationstechnische Assistentinnen

Anzahl Vollkrifte (gesamt) 9,50
Personal mit direktem 9,50
Beschiftigungsverhéltnis

Personal ohne direktes 0,00

Beschiftigungsverhéltnis
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Ambulante Versorgung 0,00
Stationédre Versorgung 9,50

davon ohne Fachabteilungszuordnung

Anzahl Vollkrifte 0
Personal mit direktem 0
Beschiftigungsverhéltnis

Personal ohne direktes 0
Beschiftigungsverhéltnis

Ambulante Versorgung 0
Stationdre Versorgung 0

Medizinische Fachangestellte

Anzahl Vollkrifte (gesamt) 38,43
Personal mit direktem 38,43
Beschiftigungsverhéltnis

Personal ohne direktes 0,00
Beschiftigungsverhéltnis

Ambulante Versorgung 491
Stationdre Versorgung 33,52

davon ohne Fachabteilungszuordnung

Anzahl Vollkrifte 0

Personal mit direktem 0

Beschiftigungsverhéltnis

Personal ohne direktes 0

Beschiftigungsverhéltnis

Ambulante Versorgung 0

Stationdre Versorgung 0

MafBgebliche wochentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden fiir angestelltes Personal 38,50

A-11.3.1 Ausgewihltes therapeutisches Personal

A-11.3.2 Genesungsbegleitung

Genesungsbegleiterinnen und Genesungsbegleiter

Anzahl Personen

A-11.4 Spezielles therapeutisches Personal

Spezielles therapeutisches Personal Diitassistentin und Diitassistent (SP04)
Anzahl Vollkrifte 2,50
Personal mit direktem Beschéftigungsverhéltnis 2,50
Personal ohne direktes Beschaftigungsverhéltnis 0,00
Ambulante Versorgung 0,00
Stationdre Versorgung 2,50

Kommentar/ Erlduterung

Spezielles therapeutisches Personal Ergotherapeutin und Ergotherapeut (SP05)
Anzahl Vollkrifte 9,61
Personal mit direktem Beschéftigungsverhiltnis 9,61
Personal ohne direktes Beschiftigungsverhéltnis 0,00
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Ambulante Versorgung
Stationédre Versorgung
Kommentar/ Erlduterung

Spezielles therapeutisches Personal

Anzahl Vollkrifte

Personal mit direktem Beschéftigungsverhiltnis
Personal ohne direktes Beschéaftigungsverhéltnis
Ambulante Versorgung

Stationdre Versorgung

Kommentar/ Erlduterung

Spezielles therapeutisches Personal

Anzahl Vollkrifte

Personal mit direktem Beschéftigungsverhiltnis
Personal ohne direktes Beschiftigungsverhéltnis
Ambulante Versorgung

Stationdre Versorgung

Kommentar/ Erlduterung

Spezielles therapeutisches Personal

Anzahl Vollkrifte

Personal mit direktem Beschéftigungsverhiltnis
Personal ohne direktes Beschiftigungsverhéltnis
Ambulante Versorgung

Stationdre Versorgung

Kommentar/ Erldauterung

Spezielles therapeutisches Personal

Anzahl Vollkrifte

Personal mit direktem Beschéftigungsverhiltnis
Personal ohne direktes Beschiftigungsverhéltnis
Ambulante Versorgung

Stationédre Versorgung

Kommentar/ Erlduterung

Spezielles therapeutisches Personal

Anzahl Vollkrifte

Personal mit direktem Beschéftigungsverhiltnis
Personal ohne direktes Beschéiftigungsverhéltnis

0,00
9,61

Kunsttherapeutin und Kunsttherapeut (SP13)
0,52
0,52
0,00
0,00
0,52

Logopidin und Logopide/Klinische Linguistin und
Klinischer Linguist/Sprechwissenschaftlerin und
Sprechwissenschaftler/Phonetikerin und Phonetiker
(SP14)

4,07

4,07

0,00

0,00

4,07

Masseurin/Medizinische Bademeisterin und Masseur/
Medizinischer Bademeister (SP15)

7,45

7,45

0,00

0,00

7,45

Physiotherapeutin und Physiotherapeut (SP21)
42,35

42,35

0,00

0,00

42,35

Diplom-Psychologin und Diplom-Psychologe (SP23)
3,20
3,20
0,00
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Ambulante Versorgung
Stationédre Versorgung
Kommentar/ Erlduterung

Spezielles therapeutisches Personal

Anzahl Vollkrifte

Personal mit direktem Beschéftigungsverhiltnis
Personal ohne direktes Beschéaftigungsverhéltnis
Ambulante Versorgung

Stationdre Versorgung

Kommentar/ Erlduterung

Spezielles therapeutisches Personal

Anzahl Vollkrifte

Personal mit direktem Beschéftigungsverhiltnis
Personal ohne direktes Beschiftigungsverhéltnis
Ambulante Versorgung

Stationdre Versorgung

Kommentar/ Erldauterung

Spezielles therapeutisches Personal

Anzahl Vollkrifte

Personal mit direktem Beschéftigungsverhaltnis
Personal ohne direktes Beschiftigungsverhéltnis
Ambulante Versorgung

Stationédre Versorgung

Kommentar/ Erlduterung

Spezielles therapeutisches Personal

Anzahl Vollkrifte

Personal mit direktem Beschéftigungsverhiltnis
Personal ohne direktes Beschiftigungsverhéltnis
Ambulante Versorgung

Stationédre Versorgung

Kommentar/ Erlduterung

Spezielles therapeutisches Personal

Anzahl Vollkrifte

0,00
3,20

Sozialpidagogin und Sozialpadagoge (SP26)
6,30
6,30
0,00
0,00
6,30

Personal mit Zusatzqualifikation nach Bobath oder
Vojta (SP32)

17,46

17,46

0,00

0,00

17,46

Personal mit Zusatzqualifikation in der
Manualtherapie (SP42)

24,83

24,83

0,00

0,00

24,83

Medizinisch-technische Assistentin fiir
Funktionsdiagnostik und Medizinisch-technischer
Assistent fiir Funktionsdiagnostik (MTAF) (SP43)
3,00

3,00

0,00

0,00

3,00

Medizinisch-technische Laboratoriumsassistentin und
Medizinisch-technischer Laboratoriumsassistent
(MTLA) (SP55)

16,35
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Personal mit direktem Beschéftigungsverhiltnis
Personal ohne direktes Beschiftigungsverhéltnis
Ambulante Versorgung

Stationdre Versorgung

Kommentar/ Erldauterung

Spezielles therapeutisches Personal

Anzahl Vollkrifte

Personal mit direktem Beschéftigungsverhéltnis
Personal ohne direktes Beschiftigungsverhéltnis
Ambulante Versorgung

Stationdre Versorgung

Kommentar/ Erldauterung

Spezielles therapeutisches Personal

Anzahl Vollkrifte

Personal mit direktem Beschéftigungsverhiltnis
Personal ohne direktes Beschiftigungsverhéltnis
Ambulante Versorgung

Stationdre Versorgung

Kommentar/ Erlduterung

Spezielles therapeutisches Personal

Anzahl Vollkrifte

Personal mit direktem Beschéftigungsverhaltnis
Personal ohne direktes Beschiftigungsverhéltnis
Ambulante Versorgung

Stationdre Versorgung

Kommentar/ Erlduterung

16,35
0,00
0,00
16,35

Medizinisch-technische Radiologieassistentin und
Medizinisch-technischer Radiologieassistent (MTRA)
(SP56)

11,28

11,28

0,00

0,00

11,28

Klinische Neuropsychologin und Klinischer
Neuropsychologe (SP57)

7,10

7,10

0,00

0,00

7,10

Personal mit Zusatzqualifikation Kinisthetik (SP61)
6,27
6,27
0,00
0,00
6,27
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A-12 Umgang mit Risiken in der Patientenversorgung

A-12.1 Qualititsmanagement

A-12.1.1 Verantwortliche Person

Name Regina Brandolini

Funktion / Arbeitsschwerpunkt Qualitdtsmanagement, Risikomanagement
Telefon 0731 177 5005

Fax

E-Mail gqm@rku.de

A-12.1.2 Lenkungsgremium

Beteiligte Abteilungen / alle Abteilungen
Funktionsbereiche
Tagungsfrequenz des Gremiums andere Frequenz

A-12.2 Klinisches Risikomanagement

A-12.2.1 Verantwortliche Person

Name Regina Brandolini

Funktion / Arbeitsschwerpunkt Qualitdtsmanagement, Risikomanagement
Telefon 0731 177 5005

Fax

E-Mail gqm@rku.de

A-12.2.2 Lenkungsgremium

Gibt es eine zentrale Arbeitsgruppe in Form eines ja — wie Arbeitsgruppe Qualitdtsmanagement

Lenkungsgremiums bzw. einer Steuergruppe, die
sich regelméfig zum Thema Risikomanagement
austauscht?

A-12.2.3 Instrumente und Mafinahmen

Nr. Instrument / Mafinahme

RMO1 Ubergreifende Qualitits- und/oder
Risikomanagement-Dokumentation (QM/RM-
Dokumentation) liegt vor

RMO02 RegelmiBige Fortbildungs- und
Schulungsmafinahmen

RMO03 Mitarbeiterbefragungen

RMO04 Klinisches Notfallmanagement

RMO5 Schmerzmanagement

RMO6 Sturzprophylaxe

RMO7 Nutzung eines standardisierten Konzepts zur

Dekubitusprophylaxe (z.B. ,,Expertenstandard
Dekubitusprophylaxe in der Pflege)

Zusatzangaben
VA Durchfithrung Qualitédtsplanungsgespréch
2022-07-20

VA Medizinisches Notfallmanagement
2022-05-16

VA perioperative Schmerztherapie Teil 1 und Teil
2Schmerz
2022-07-05

VA Sturzprophylaxe und Sturzerfassung
2022-07-05

VA Dekubitusprophylaxe
2022-07-05
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RM10

RM12
RM13
RM14

RM15

RM16

RM17

RM18

Instrument / Mafinahme Zusatzangaben

Geregelter Umgang mit freiheitsentziechenden VA Patientenfixierung

MaBnahmen 2022-08-05

Geregelter Umgang mit auftretenden Verfahrensbeschreibungen im

Fehlfunktionen von Geréten Medizinproduktehandbuch Samba
2021-06-19

Strukturierte Durchfiihrung von interdisziplindren ] Tumorkonferenzen

Fallbesprechungen/-konferenzen Mortalitats- und Morbiditatskonferenzen
Pathologiebesprechungen
Palliativbesprechungen

Verwendung standardisierter Aufklarungsbdgen

Anwendung von standardisierten OP-Checklisten

Praoperative Zusammenfassung vorhersehbarer VA Anwendung OP-Checkliste
kritischer OP-Schritte, OP-Zeit und erwarteter 2022-07-05

Blutverlust
Praoperative, vollstindige Présentation VA Anwendung der OP-Checkliste
notwendiger Befunde 2022-07-05

Vorgehensweise zur Vermeidung von Eingriffs- VA Anwendung OP-Checkliste
und Patientenverwechselungen 2022-07-05

Standards fiir Aufwachphase und postoperative SOP Aufwachraum postoperativ

Versorgung 2022-07-05
Entlassungsmanagement VA Entlassmanagement
2022-07-05

A-12.2.3.1 Einsatz eines einrichtungsinternen Fehlermeldesystems

Existiert ein einrichtungsinternes Ja

Fehlermeldesystem?

Existiert ein Gremium, das die gemeldeten Ja

Ereignisse regelméfig bewertet?

Tagungsfrequenz bei Bedarf

Umgesetzte Verdnderungsmafinahmen bzw. Beispiele: Spezielle Schulungen, Beschaffung von Geréten,

sonstige konkrete Maflnahmen zur Verbesserung Dienstanweisung, Information der Mitarbeiter,

der Patientensicherheit

der Arzneimitteltherapiesicherheit

Einrichtungsinterne Fehlermeldesysteme

Nr.
IFO01

IF02
IF03

Einrichtungsinternes Fehlermeldesystem Zusatzangaben
Dokumentation und Verfahrensanweisungen zum Umgang mit ~ 2022-07-05
dem Fehlermeldesystem liegen vor

Interne Auswertungen der eingegangenen Meldungen monatlich
Schulungen der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zum Umgang  quartalsweise
mit dem Fehlermeldesystem und zur Umsetzung von

Erkenntnissen aus dem Fehlermeldesystem

A-12.2.3.2 Teilnahme an einrichtungsiibergreifenden Fehlermeldesystemen

Teilnahme an einem einrichtungsiibergreifenden Fehlermeldesystem Ja
Existiert ein Gremium, das die gemeldeten Ereignisse regelmaflig bewertet? Ja
Tagungsfrequenz bei Bedarf
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Einrichtungsiibergreifende Fehlermeldesysteme

Nummer Einrichtungsiibergreifendes Fehlermeldesystem
EF03 KH-CIRS (Deutsche Krankenhausgesellschaft, Deutscher
Pflegerat, Bundesérztekammer

A-12.3 Hygienebezogene und infektionsmedizinische Aspekte

A-12.3.1 Hygienepersonal

Krankenhaushygieniker und 2 Teilnahme an Hygienekommissionssitzungen
Krankenhaushygienikerinnen

Hygienebeauftragte Arzteund 4 Antibiotic Stewardship mit Antibiotic-Stewardship-Visiten
hygienebeauftragte Arztinnen

Hygienefachkrifte (HFK) 3 Die Hygienefachkrifte sind in Vollzeit beschiftigt.
Hygienebeauftragte in der Pflege 16

Eine Hygienekommission wurde Ja

eingerichtet

Tagungsfrequenz der quartalsweise

Hygienekommission

Vorsitzender der Hygienekommission

Name Dr. Olivia Trappe

Funktion / Arbeitsschwerpunkt Facharzt Orthopédie, Antibiotic Steward
Telefon 0731177 1101

Fax 0731 177 1058

E-Mail hygiene@rku.de

A-12.3.2 Weitere Informationen zur Hygiene

A-12.3.2.1 Vermeidung gefifikatheterassoziierter Infektionen

Werden am Standort zentrale Venenkatheter eingesetzt? ja
Standortspezifischer Standard zur Hygiene bei ZVK-Anlage liegt vor? ja

Der Standard thematisiert insbesondere

Hygienische Handedesinfektion ja
Hautdesinfektion (Hautantiseptik) der Kathetereinstichstelle mit addquatem ja
Hautantiseptikum

Beachtung der Einwirkzeit ja
Anwendung weiterer Hygienemafinahmen: Sterile Handschuhe ja
Anwendung weiterer Hygienemafinahmen: Steriler Kittel ja
Anwendung weiterer Hygienemalnahmen: Kopfhaube ja
Anwendung weiterer Hygienemafnahmen: Mund-Nasen-Schutz ja
Anwendung weiterer Hygienemafinahmen: Steriles Abdecktuch ja
Der Standard wurde durch die Geschiftsfiihrung oder die Hygienekommission ja
autorisiert?

Standard Liegedauer ZVK

Standortspezifischer Standard fiir die Uberpriifung der Liegedauer von zentralen ja
Venenverweilkathetern liegt vor?

Der Standard wurde durch die Geschéftsfithrung oder die Hygienekommission ja
autorisiert?

A-12.3.2.2 Durchfiihrung von Antibiotikaprophylaxe und Antibiotikatherapie
Standortspezifische Leitlinie zur Antibiotikatherapie liegt vor? ja
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Die Leitlinie ist an die aktuelle lokale/hauseigene Resistenzlage angepasst? ja
Die Leitlinie wurde durch die Geschéftsfiihrung oder die Arzneimittelkommission oder ja
die Hygienekommission autorisiert?

Standortspezifischer Standard zur perioperativen Antibiotikaprophylaxe liegt vor? ja

Der Standard thematisiert insbesondere

Indikationsstellung zur Antibiotikaprophylaxe ja
Zu verwendende Antibiotika (unter Beriicksichtigung des zu erwartenden ja
Keimspektrums und der lokalen/regionalen Resistenzlage)

Zeitpunkt/Dauer der Antibiotikaprophylaxe? ja

Der Standard wurde durch die Geschiftsfiilhrung oder die Arzneimittelkommission oder ja
die Hygienekommission autorisiert?

Die standardisierte Antibiotikaprophylaxe wird bei jedem operierten Patienten und jeder ] ja
operierten Patientin mittels Checkliste (z.B. anhand der ,,WHO Surgical Checklist* oder
anhand eigener/adaptierter Checklisten) strukturiert {iberpriift?

A-12.3.2.3 Umgang mit Wunden

Standortspezifischer Standard zur Wundversorgung und Verbandwechsel liegt vor? ja

Der interne Standard thematisiert insbesondere

Hygienische Handedesinfektion (vor, gegebenenfalls wihrend und nach dem ja
Verbandwechsel)

Verbandwechsel unter aseptischen Bedingungen (Anwendung aseptischer ja
Arbeitstechniken (No-Touch-Technik, sterile Einmalhandschuhe))

Antiseptische Behandlung von infizierten Wunden ja
Priifung der weiteren Notwendigkeit einer sterilen Wundauflage ja
Meldung an den Arzt oder die Arztin und Dokumentation bei Verdacht auf eine ja
postoperative Wundinfektion

Der Standard wurde durch die Geschiftsfithrung oder die Hygienekommission ja
autorisiert?

A-12.3.2.4 Hindedesinfektion

Der Handedesinfektionsmittelverbrauch in Allgemeinstationen wurde fiir das Ja

Berichtsjahr erhoben?

Handedesinfektionsmittelverbrauch auf allen Allgemeinstationen 24 ml/Patiententag
Ist eine Intensivstation vorhanden? Ja

Der Handedesinfektionsmittelverbrauch in Intensivstationen wurde fiir das Berichtsjahr Ja

erhoben?

Hiandedesinfektionsmittelverbrauch auf allen Intensivstationen 153 ml/Patiententag
Die Erfassung des Handedesinfektionsmittelverbrauchs erfolgt auch stationsbezogen? ja

A-12.3.2.5 Umgang mit Patientinnen und Patienten mit multiresistenten Erregern (MRE)

Die standardisierte Information der Patientinnen und Patienten mit einer bekannten ja
Besiedlung oder Infektion durch Methicillin-resistente Staphylokokkus aureus (MRSA)
erfolgt z. B. durch die Flyer der MRSA-Netzwerke
(www.rki.de/DE/Content/Infekt/Krankenhaushygiene/Netzwerke/Netzwerke node.html)

Ein standortspezifisches Informationsmanagement bzgl. MRSA-besiedelter Patientinnen ] ja
und Patienten liegt vor (standortspezifisches Informationsmanagement meint, dass
strukturierte Vorgaben existieren, wie Informationen zu Besiedelung oder Infektionen

mit resistenten Erregern am Standort anderen Mitarbeitern und Mitarbeiterinnen des

Standorts zur Vermeidung der Erregerverbreitung kenntlich gemacht werden).

Es erfolgt ein risikoadaptiertes Aufnahmescreening auf der Grundlage der aktuellen ja
RKI-Empfehlungen?
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Es erfolgen regelméfige und strukturierte Schulungen der Mitarbeiter und ja
Mitarbeiterinnen zum Umgang mit von MRSA / MRE / Noro-Viren besiedelten
Patientinnen und Patienten?

A-12.3.2.6 Hygienebezogenes Risikomanagement

Nr. Hygienebezogene Mafinahme Zusatzangaben Kommentar/ Erlduterung
HMO1 Offentlich zugingliche https://www.rku.de/wp-content/

Berichterstattung zu uploads/2023/05/

Infektionsraten IQM_Ergebnisse-2022 RKU.pdf
HMO02 Teilnahme am Krankenhaus- HAND-KISS

Infektions-Surveillance-System ITS-KISS

(KISS) des nationalen OP-KISS

Referenzzentrums fiir Surveillance
von nosokomialen Infektionen

HMO03 Teilnahme an anderen regionalen, Name: Landesverfahren MRE
nationalen oder internationalen (QiG). MRE Netzwerk Ulm/Neu-
Netzwerken zur Pravention von ~ Ulm. MRE Netzwerk Baden
nosokomialen Infektionen Wiirttemberg.

HMO04 Teilnahme an der (freiwilligen) Zertifikat Silber
»Aktion Saubere Hande* (ASH)

HMO5 Jihrliche Uberpriifung der jahrlich
Aufbereitung und Sterilisation von
Medizinprodukten

HMO09 Schulungen der Mitarbeiterinnen — monatlich

und Mitarbeiter zu
hygienebezogenen Themen

A-12.4 Patientenorientiertes Lob- und Beschwerdemanagement

Im Krankenhaus ist ein strukturiertes Lob- und Ja Das Beschwerdemanagement ist organisatorisch
Beschwerdemanagement eingefiihrt. der Geschiftsfiihrung zugeordnet.
Im Krankenhaus existiert ein schriftliches, Ja VA _Beschwerdemanagement Stand 2024 08 26

verbindliches Konzept zum

Beschwerdemanagement

(Beschwerdestimulierung, Beschwerdeannahme,
Beschwerdebearbeitung, Beschwerdeauswertung)

Das Beschwerdemanagement regelt den Umgang Ja
mit miindlichen Beschwerden

Das Beschwerdemanagement regelt den Umgang Ja
mit schriftlichen Beschwerden

Die Zeitziele fiir die Riickmeldung an die Ja
Beschwerdefiihrer oder Beschwerdefiihrerinnen

sind schriftlich definiert

Eine Ansprechperson fiir das Ja
Beschwerdemanagement mit definierten
Verantwortlichkeiten und Aufgaben ist benannt

Ein Patientenfiirsprecher oder eine Ja Montags 8 bis 12 Uhr
Patientenfiirsprecherin mit definierten
Verantwortlichkeiten und Aufgaben ist benannt

Anonyme Eingabemdglichkeiten existieren Ja
Patientenbefragungen Ja
Einweiserbefragungen Ja

Ansprechperson fiir das Beschwerdemanagement
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Name Funktion / Telefon Fax E-Mail
Arbeitsschwerpunkt

Heike Scherraus Sekretariat 0731 177 1001 0731 177 1005 beschwerdemanageme
Geschiftsfithrung, nt@rku.de
Beschwerdemanagem
ent

Patientenfiirsprecher oder Patientenfiirsprecherin

Name Funktion / Telefon Fax E-Mail
Arbeitsschwerpunkt
Hans-Peter Thomas  Patientenflirsprecher 0731 177 5777 0731 177 1055 patientenfuersprecher
@rku.de

A-12.5 Arzneimitteltherapiesicherheit

AMTS ist die Gesamtheit der Maflnahmen zur Gewéhrleistung eines optimalen Medikationsprozesses mit dem Ziel,
Medikationsfehler und damit vermeidbare Risiken fiir Patientinnen und Patienten bei der Arzneimitteltherapie zu
verringern. Eine Voraussetzung filir die erfolgreiche Umsetzung dieser Maflnahmen ist, dass AMTS als integraler
Bestandteil der tdglichen Routine in einem interdisziplindren und multiprofessionellen Ansatz gelebt wird.

A-12.5.1 Verantwortliches Gremium

Gibt es eine zentrale Arbeitsgruppe oder ein ja — Arzneimittelkommission
zentrales Gremium, die oder das sich regelmifig

zum Thema Arzneimitteltherapiesicherheit

austauscht?

A-12.5.2 Verantwortliche Person

Name Prof. Dr. Thomas Seufferlein

Funktion / Arbeitsschwerpunkt Arztlicher Direktor Klinik fiir Innere Medizin I Universititsklinikum Ulm,
Vorsitzender der AMK

Telefon 0731 50044501

Fax 0731 50044502

E-Mail Direktionssekretariat.Innerel @uniklinik-ulm.de

A-12.5.3 Pharmazeutisches Personal

Anzahl Apotheker 0
Anzahl weiteres pharmazeutisches Personal 0
Kommentar/ Erlduterung Die Arzneimittelversorgung erfolgt

durch die Apotheke des Trégers des
RKU, dem Universitatsklinikums
Ulm.

A-12.5.4 Instrumente und Mafinahmen

Die Instrumente und MafBinahmen zur Férderung der Arzneimitteltherapiesicherheit werden mit Fokus auf den typischen
Ablauf des Medikationsprozesses bei der stationdren Patientenversorgung dargestellt. Eine Besonderheit des
Medikationsprozesses im stationiren Umfeld stellt das Uberleitungsmanagement bei Aufnahme und Entlassung dar. Die
im Folgenden gelisteten Instrumente und Mallnahmen adressieren Strukturelemente, z. B. besondere EDV-Ausstattung
und Arbeitsmaterialien, sowie Prozessaspekte, wie Arbeitsbeschreibungen fiir besonders risikobehaftete Prozessschritte
bzw. Konzepte zur Sicherung typischer Risikosituationen. Zusétzlich koénnen bewahrte Mainahmen zur Vermeidung
von bzw. zum Lernen aus Medikationsfehlern angegeben werden. Das Krankenhaus stellt hier dar, mit welchen
Aspekten es sich bereits auseinandergesetzt, bzw. welche MaBBnahmen es konkret umgesetzt hat.

Die folgenden Aspekte kdnnen, ggf. unter Verwendung von Freitextfeldern, dargestellt werden:

o Aufnahme ins Krankenhaus, inklusive Anamnese
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Dargestellt werden konnen Instrumente und Maflnahmen zur Ermittlung der bisherigen Medikation
(Arzneimittelanamnese), der anschlieBenden klinischen Bewertung und der Umstellung auf die im Krankenhaus
verfligbare Medikation (Hausliste), sowie zur Dokumentation, sowohl der urspriinglichen Medikation der Patientin oder
des Patienten als auch der fiir die Krankenhausbehandlung angepassten Medikation.

o Medikationsprozess im Krankenhaus

Im vorliegenden Rahmen wird beispiclhaft von folgenden Teilprozessen ausgegangen: Arzneimittelanamnese —
Verordnung — Patienteninformation

o Arzneimittelabgabe — Arzneimittelanwendung — Dokumentation — Therapieiiberwachung — Ergebnisbewertung.

Dargestellt werden konnen hierzu Instrumente und Mafinahmen zur sicheren Arzneimittelverordnung, z. B. beziiglich
Leserlichkeit, Eindeutigkeit und Vollstidndigkeit der Dokumentation, aber auch beziiglich Anwendungsgebiet,
Wirksamkeit, Nutzen-Risiko-Verhiltnis, Vertréglichkeit (inklusive potentieller Kontraindikationen, Wechselwirkungen
u. A.) und Ressourcenabwiigungen. AuBerdem kénnen Angaben zur Unterstiitzung einer zuverlissigen
Arzneimittelbestellung, -abgabe und -anwendung bzw. -verabreichung gemacht werden.

o Entlassung

Dargestellt werden kénnen insbesondere die Malnahmen der Krankenhéuser, die sicherstellen, dass eine strukturierte
und sichere Weitergabe von Informationen zur Arzneimitteltherapie an weiterbehandelnde Arztinnen und Arzte, sowie
die angemessene Ausstattung der Patientinnen und Patienten mit Arzneimittelinformationen, Medikationsplan und
Medikamenten bzw. Arzneimittelverordnungen erfolgt.

Nr. Instrument / Mafinahme Zusatzangaben Erliuterung
ASO1 Schulungen der Mitarbeiterinnen und

Mitarbeiter zu AMTS bezogenen

Themen
AS04 Elektronische Unterstiitzung des

Aufnahme- und Anamnese-Prozesses
(z. B. Einlesen von
Patientenstammdaten oder
Medikationsplan, Nutzung einer
Arzneimittelwissensdatenbank,
Eingabemaske fiir Arzneimittel oder
Anamneseinformationen)

ASO05 Prozessbeschreibung fiir einen VA Anwendung von Arzneimitteln VA
optimalen Medikationsprozess (z. B.  Versorgung mit Arzneimitteln
Arzneimittelanamnese — Verordnung — 2022-07-05
Patienteninformation —

Arzneimittelabgabe —

Arzneimittelanwendung —

Dokumentation —

Therapieliberwachung —

Ergebnisbewertung)

AS06 SOP zur guten Verordnungspraxis QD_Leitlinie Myokarditis, Antibiotikaleitlinie zum

VA _Perioperative Antibiotic Stewardship
Antibiotikaprophylaxe, VA Leitlinie
Endokarditisprophylaxe QD _Leitlinie
Infektiose Endokarditis,
QD_Antiinfektiva Leitlinie UKU
2024-01-25
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Nr. Instrument / Mafinahme Zusatzangaben Erliuterung

AS07 Moglichkeit einer elektronischen
Verordnung, d. h. strukturierte
Eingabe von Wirkstoff (oder
Priparatename), Form, Dosis,

Dosisfrequenz (z. B. im KIS, in einer
Verordnungssoftware)

AS08 Bereitstellung eines oder mehrerer
elektronischer
Arzneimittelinformationssysteme (z.

B. Lauer-Taxe®, ifap klinikCenter®,
Gelbe Liste®, Fachinfo-Service®)

AS09 Konzepte zur Sicherstellung einer Bereitstellung einer geeigneten
fehlerfreien Zubereitung von Infrastruktur zur Sicherstellung einer
Arzneimitteln fehlerfreien Zubereitung

Anwendung von gebrauchsfertigen
Arzneimitteln bzw. Zubereitungen

AS10 Elektronische Unterstiitzung der Vorhandensein von elektronischen
Versorgung von Patientinnen und Systemen zur
Patienten mit Arzneimitteln Entscheidungsunterstiitzung (z.B.

Meona®, Rpdoc®, AIDKIinik®, ID
Medics® bzw. ID Diacos® Pharma)

AS11 Elektronische Dokumentation der
Verabreichung von Arzneimitteln

AS12 MaBnahmen zur Minimierung von Fallbesprechungen
Medikationsfehlern MaBnahmen zur Vermeidung von

Arzneimittelverwechslung
Spezielle AMTS-Visiten (z. B.
pharmazeutische Visiten, antibiotic
stewardship, Erndhrung)
Teilnahme an einem
einrichtungsiiber-greifenden
Fehlermeldesystem (siehe Kap.
12.2.3.2)

andere Maflnahme

Anwendung des 4-Augen-Prinzips
beim Stellen/Vorbereiten von
Medikamenten

AS13 MaBnahmen zur Sicherstellung einer Aushéndigung von Erfolgt im Rahmen des
liickenlosen Arzneimitteltherapie nach arzneimittelbezogenen Informationen Entlassmanagements
Entlassung fiir die Weiterbehandlung und

Anschlussversorgung des Patienten im
Rahmen eines (ggf. vorlaufigen)
Entlassbriefs

Aushéndigung von
Patienteninformationen zur
Umsetzung von
Therapieempfehlungen
Aushindigung des
Medikationsplans

bei Bedarf Arzneimittel-Mitgabe
oder Ausstellung von Entlassrezepten
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A-12.6 Pravention von und Hilfe bei Missbrauch und Gewalt

GemiB § 4 Absatz 2 der Qualitdtsmanagement-Richtlinie haben Einrichtungen die Pravention von und Intervention bei
Gewalt und Missbrauch als Teil des einrichtungsinternen Qualitdtsmanagements vorzusehen. Ziel ist es, Missbrauch
und Gewalt insbesondere gegeniiber vulnerablen Patientengruppen, wie beispielsweise Kindern und Jugendlichen oder
hilfsbediirftigen Personen, vorzubeugen, zu erkennen, adéquat darauf zu reagieren und auch innerhalb der Einrichtung
zu verhindern. Das jeweilige Vorgehen wird an Einrichtungsgrofe, Leistungsspektrum und den Patientinnen und
Patienten ausgerichtet, um so passgenaue Losungen zur Sensibilisierung der Teams sowie weitere geeignete
vorbeugende und intervenierende Maflnahmen festzulegen. Dies kdnnen u. a. Informationsmaterialien,
Kontaktadressen, Schulungen/Fortbildungen, Verhaltenskodizes, Handlungsempfehlungen/Interventionspliane oder
umfassende Schutzkonzepte sein.

Werden Préventions- und ja Der Aufenthalt von Kinder erfolgt vorwiegend in
Interventionsmafinahmen zu Missbrauch und Begleitung eines Erziehungsberechtigten
Gewalt als Teil des einrichtungsinternen (Rooming-in).

Qualitdtsmanagements vorgesehen?
Werden Kinder und/oder Jugendliche versorgt? Ja
Nr. Instrument / Mafinahme Zusatzangaben Erliuterung
SKO1 Informationsgewinnung zur Thematik Schutzkonzept zur
Prévention von und Hilfe
bei Missbrauch und
Gewalt mit
entsprechendem
Schulungskonzept
SK02 Fortbildungen der Mitarbeiter/-innen Schulungskonzept zum
Schutzkonzept zur
Privention von und Hilfe
bei Missbrauch und
Gewalt.
SKO03 Aufkliarung Selbstverpflichtungserkla
rung und
Selbstverpflichtung zum
Schutzkonzept fiir
externe Personen
SK04 Verhaltenskodex mit Regeln zum 2023-11-06
achtsamen Umgang mit Kindern und
Jugendlichen
SKO05 Altersangemessene Benennung von internen
Beschwerdemdglichkeiten Ansprechpersonen sowie
Moglichkeit auch
anonyme Anliegen und
Beschwerden iiber das
Zentrale
Meinungsmanagement
abzugeben. Zudem
konnen in Einzelféllen
auch Ombudspersonen
kontaktiert und
einbezogen werden.
SK06 Spezielle Vorgaben zur Zur anwendung kommt
Personalauswahl das Priifschema §30a
Abs. 2
Bundeszentralregisterges
etz. In allen sensiblen
Bereichen wird ein
erweitertes
Fithrungszeugnis
angefordert.
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Werden Préaventions- und ja Der Aufenthalt von Kinder erfolgt vorwiegend in

InterventionsmafB3nahmen zu Missbrauch und Begleitung eines Erzichungsberechtigten

Gewalt als Teil des einrichtungsinternen (Rooming-in).

Qualitiatsmanagements vorgesehen?

SKO08 Interventionsplan Verbindliches 2023-11-06 Zusétzlich wurde auch
Verfahren zum Vorgehen in ein Interventionsplan fiir
Kinderschutzféllen und insbesondere Fille durch Dritte
beim Verdacht auf (sexuelle) Gewalt (externe Personen)

entwickelt. Zudem
stehen entsprechende
Protokollvorlagen zur
Verfligung.

SK09 Sonstiges Entbindung von der
Schweigepflicht/Einwilli
gungserklarung,
Medizinische Hilfe und
Spurensicherung nach
einer Sexualstraftat.

SK10 Handlungsempfehlungen zum 2023-11-06

Umgang/ zur Aufarbeitung
aufgetretener Fille

SK11 Sonstiges Empfehlungen zur
Rehabilitation von
Beschiftigten

A-13 Besondere apparative Ausstattung

Nr. Vorhandene Gerite Umgangssprachliche 24h Kommentar / Erliuterung
Bezeichnung

AAO01 Angiographiegerat/ Ja
DSA (X)

AAO08 Computertomograph Ja
(CT) (X)

AA10 Elektroenzephalograp Ja
hiegeritt (EEG) (X)

AAl4 Gerit fiir Ja
Nierenersatzverfahren
X)

AA18 Hochfrequenzthermot Ja
herapiegerit

AA22 Magnetresonanztomog Ja
raph (MRT) (X)

AA33 Uroflow/ Ja
Blasendruckmessung/
Urodynamischer
Messplatz

AA43 Elektrophysiologische Ja
r Messplatz mit EMG,
NLG, VEP, SEP, AEP

AAS7 Radiofrequenzablation Ja
(RFA) und/oder
andere
Thermoablationsverfa
hren

AA70 Behandlungsplatz fiir Ja
mechanische
Thrombektomie bei
Schlaganfall (X)
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Nr. Vorhandene Gerite Umgangssprachliche 24h Kommentar / Erliuterung
Bezeichnung
AAT1 Roboterassistiertes Ja
Chirurgie-System

A-14 Teilnahme am gestuften System der Notfallversorgung des GB-A gemil} §136C Absatz 4
SGBV

Alle Krankenhéuser gewihrleisten Notfallversorgung und haben allgemeine Pflichten zur Hilfeleistung im Notfall.
Dariiber hinaus hat der Gemeinsame Bundesausschuss ein gestuftes System von Notfallstrukturen in Krankenhdusern
im entgeltrechtlichen Sinne geregelt. Das bedeutet, dass Krankenh&user, die festgelegte Anforderungen an eine von drei
Notfallstufen erfiillen, durch Vergiitungszuschlédge finanziell unterstiitzt werden. Krankenhéuser, die die Anforderungen
an eine der drei Stufen nicht erfiillen, erhalten keine Zuschldge. Nimmt ein Krankenhaus nicht am gestuften System von
Notfallstrukturen teil und gewihrleistet es nicht eine spezielle Notfallversorgung, sicht der Gesetzgeber Abschlédge vor.

14.1 Teilnahme an einer Notfallstufe / 14.2 Teilnahme an der Speziellen Notfallversorgung

Das Krankenhaus ist einer Stufe der Notfallversorgung zugeordnet.

Notfallstufe des Krankenhauses Umstand der Zuordnung des Modul der speziellen
Krankenhauses zur jeweiligen Notfallversorgung
Notfallstufe

Stufe 1 Erfiillung der Voraussetzungen eines ~ SNOS - Modul Schlaganfallversorgung
Moduls der speziellen (Stroke Unit)
Notfallversorgung

14.4 Kooperation mit Kassenirztlicher Vereinigung (gemif} § 6 Abs. 3 der Regelungen zu den
Notfallstrukturen)

Das Krankenhaus verfiigt {iber eine Notdienstpraxis, die von der Kassenirztlichen nein
Vereinigung in oder an dem Krankenhaus eingerichtet wurde.

Die Notfallambulanz des Krankenhauses ist geméf § 75 Absatz 1 b Satz 2 Halbsatz 3 ja
Alternative 2 SGB V in den vertragsérztlichen Notdienst durch eine
Kooperationsvereinbarung mit der Kassenirztlichen Vereinigung eingebunden.
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Teil B - Struktur und Leistungsdaten der
Organisationseinheiten/Fachabteilungen

B-[1].1 Universitatsklinik fiir Orthopidie

Angaben zur Fachabteilung

Name der Organisationseinheit / Universititsklinik fiir Orthopédie
Fachabteilung

Fachabteilungsschliissel 2300

Art der Abteilung Hauptabteilung

Chefirztinnen/-drzte

Name Prof. Dr. Heiko Reichel

Funktion / Arbeitsschwerpunkt Arztlicher Direktor Universititsklinik fiir Orthopédie,
Lehrstuhlinhaber Orthopéadie Universitat Ulm

Telefon 0731/177 - 1101

Fax 0731/177 - 1103

E-Mail sekretariat.reichel@rku.de

Strasse / Hausnummer Oberer Eselsberg 45

PLZ / Ort 89081 Ulm

URL https://www.rku.de/orthopaedie

B-[1].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Arztinnen und Arzten

Das Krankenhaus hélt sich bei der Vereinbarung von Vertrdgen mit leitenden Ja
Arztinnen und Arzten dieser Organisationseinheit/Fachabteilung an die

Empfehlung der DKG nach § 135¢ SGB V

Kommentar/Erlduterung
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B-[1].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar / Erlauterung

VOO01 Diagnostik und Therapie von Arthropathien

V002 Diagnostik und Therapie von Systemkrankheiten des
Bindegewebes

VOO03 Diagnostik und Therapie von Deformititen der Wirbelsdule und
des Riickens

V004 Diagnostik und Therapie von Spondylopathien

VOO05 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der
Wirbelsédule und des Riickens

VO06 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Muskeln

vOO07 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Synovialis und der
Sehnen

VOO08 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des
Weichteilgewebes

VO09 Diagnostik und Therapie von Osteopathien und Chondropathien

VO10 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Muskel-
Skelett-Systems und des Bindegewebes

VO11 Diagnostik und Therapie von Tumoren der Haltungs- und
Bewegungsorgane

VO12 Kinderorthopédie

VO13 Spezialsprechstunde Diverse Spezialsprechstunden (http://

www.rku.de/index.php/ambulanzen):
Anmeldung unter Telefonnummer
0731/177 - 2000 oder 2012

VO14 Endoprothetik

VOI5 FuB3chirurgie

VO18 Schmerztherapie/Multimodale Schmerztherapie
VO19 Schulterchirurgie

V020 Sportmedizin/Sporttraumatologie

B-[1].5 Fallzahlen der Organisationseinheit/Fachabteilung

Vollstationéare Fallzahl 3345
Teilstationdre Fallzahl 165

B-[1].6 Diagnosen nach ICD

ICD-10-GM-  Fallzahl Offizielle Bezeichnung

Ziffer

M17.5 408 Sonstige sekundédre Gonarthrose

Ml6.1 405 Sonstige primére Koxarthrose

F45.41 182 Chronische Schmerzstérung mit somatischen und psychischen Faktoren

M17.1 119 Sonstige primére Gonarthrose

Q65.8 119 Sonstige angeborene Deformitéten der Hiifte

M48.06 112 Spinal(kanal)stenose: Lumbalbereich

M24.85 110 Sonstige ndher bezeichnete Gelenkschiddigungen, anderenorts nicht klassifiziert:
Beckenregion und Oberschenkel [Becken, Femur, Gesal3, Hiifte, Hiiftgelenk,
Iliosakralgelenk]

M16.3 101 Sonstige dysplastische Koxarthrose

M16.7 85 Sonstige sekundéare Koxarthrose

G95.80 68 Harnblasenldhmung bei Schiadigung des oberen motorischen Neurons [UMNL]

M75.1 68 Lasionen der Rotatorenmanschette

M51.2 54 Sonstige néher bezeichnete Bandscheibenverlagerung

Q66.6 48 Sonstige angeborene Valgusdeformitéten der Fiifle

T84.04 41 Mechanische Komplikation durch eine Gelenkendoprothese: Hiiftgelenk
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ICD-10-GM-
Ziffer

M20.1

M54.5

S83.53
M54.16
Q66.0

G82.01

T84.05
M51.1
S583.2
M21.16

M22.4
M17.3
M42.16
G82.03
M19.01

M48.02
G82.43

MO00.05
M21.06

G82.13
D48.0
M54.4
Mg84.48

M93.26
S22.06
T84.20

G82.33
MO00.85

MO00.86

M22.0
M43.16
L.89.35
MO00.06

M77.3
M80.08

Q65.3
$86.0
TS1.8
M00.81

M16.5

Fallzahl

38
33
33
31
26
25

25
23
23
22

22
21
20
19
17

17
15

15

15

14
13
13
13

13
13
12

11
11
11
11
11

10
10

10

0 O O —

Offizielle Bezeichnung

Hallux valgus (erworben)

Kreuzschmerz

Verstauchung und Zerrung des Kniegelenkes: Riss des vorderen Kreuzbandes
Radikulopathie: Lumbalbereich

Pes equinovarus congenitus

Schlaffe Paraparese und Paraplegie: Akute inkomplette Querschnittlihmung
nichttraumatischer Genese

Mechanische Komplikation durch eine Gelenkendoprothese: Kniegelenk
Lumbale und sonstige Bandscheibenschdden mit Radikulopathie

Meniskusriss, akut

Varusdeformitit, anderenorts nicht klassifiziert: Unterschenkel [Fibula, Tibia,
Kniegelenk]

Chondromalacia patellae

Sonstige posttraumatische Gonarthrose

Osteochondrose der Wirbelséule beim Erwachsenen: Lumbalbereich

Schlaffe Paraparese und Paraplegie: Chronische inkomplette Querschnittlihmung
Primére Arthrose sonstiger Gelenke: Schulterregion [Klavikula, Skapula,
Akromioklavikular-, Schulter-, Sternoklavikulargelenk]

Spinal(kanal)stenose: Zervikalbereich

Spastische Tetraparese und Tetraplegie: Chronische inkomplette
Querschnittlahmung

Arthritis und Polyarthritis durch Staphylokokken: Beckenregion und Oberschenkel
[Becken, Femur, Gesal, Hiifte, Hiiftgelenk, Iliosakralgelenk]

Valgusdeformitét, anderenorts nicht klassifiziert: Unterschenkel [Fibula, Tibia,
Kniegelenk]

Spastische Paraparese und Paraplegie: Chronische inkomplette Querschnittlahmung
Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Knochen und Gelenkknorpel
Lumboischialgie

Pathologische Fraktur, anderenorts nicht klassifiziert: Sonstige [Hals, Kopf, Rippen,
Rumpf, Schédel, Wirbelsdule]

Osteochondrosis dissecans: Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk]

Fraktur eines Brustwirbels: T11 und T12

Mechanische Komplikation durch eine interne Osteosynthesevorrichtung an
sonstigen Knochen: Wirbelsdule

Schlaffe Tetraparese und Tetraplegie: Chronische inkomplette Querschnittlihmung
Arthritis und Polyarthritis durch sonstige néher bezeichnete bakterielle Erreger:
Beckenregion und Oberschenkel [Becken, Femur, Gesal3, Hiifte, Hiiftgelenk,
Iliosakralgelenk]

Arthritis und Polyarthritis durch sonstige néher bezeichnete bakterielle Erreger:
Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk]

Habituelle Luxation der Patella

Spondylolisthesis: Lumbalbereich

Dekubitus, Stadium 4: Sitzbein

Arthritis und Polyarthritis durch Staphylokokken: Unterschenkel [Fibula, Tibia,
Kniegelenk]

Kalkaneussporn

Postmenopausale Osteoporose mit pathologischer Fraktur: Sonstige [Hals, Kopf,
Rippen, Rumpf, Schidel, Wirbelséule]

Angeborene Subluxation des Hiiftgelenkes, einseitig

Verletzung der Achillessehne

Sonstige Komplikationen bei Eingriffen, anderenorts nicht klassifiziert

Arthritis und Polyarthritis durch sonstige néher bezeichnete bakterielle Erreger:
Schulterregion [Klavikula, Skapula, Akromioklavikular-, Schulter-,
Sternoklavikulargelenk]

Sonstige posttraumatische Koxarthrose
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ICD-10-GM-
Ziffer
M21.61
M23.4
M25.66

M93.27

S14.12
M23.51
M75.6
Q65.0
Q74.1
D16.2

G82.12
G82.42
M23.20
M23.36

M23.59
M23.89
M24.56
M42.17
M48.07
M67.86

M80.88
M384.15

M93.0
543.01
S72.3
T84.5
E11.74

G82.00
G82.23

L.89.25
M19.02
M20.2
M20.4
M23.32
M23.99

M25.31
M25.61

M50.2
Q66.8
Q72.8
S24.11
$24.12

Fallzahl

o]

(o) NioNie) Nle) AN 203

(o) Jie)Nie) Nile) N No)

W N D D D

Offizielle Bezeichnung

Erworbener Knick-Plattful [Pes planovalgus]

Freier Gelenkkorper im Kniegelenk

Gelenksteife, anderenorts nicht klassifiziert: Unterschenkel [Fibula, Tibia,
Kniegelenk]

Osteochondrosis dissecans: Knochel und Fufl [FuBwurzel, Mittelful3, Zehen,
Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fuf3es]

Zentrale Halsmarkverletzung (inkomplette Querschnittverletzung)

Chronische Instabilitit des Kniegelenkes: Vorderes Kreuzband

Lision des Labrums bei degenerativer Verdnderung des Schultergelenkes
Angeborene Luxation des Hiiftgelenkes, einseitig

Angeborene Fehlbildung des Knies

Gutartige Neubildung des Knochens und des Gelenkknorpels: Lange Knochen der
unteren Extremitat

Spastische Paraparese und Paraplegie: Chronische komplette Querschnittlihmung
Spastische Tetraparese und Tetraplegie: Chronische komplette Querschnittldhmung
Meniskusschadigung durch alten Riss oder alte Verletzung: Mehrere Lokalisationen
Sonstige Meniskusschédigungen: Sonstiger und nicht ndher bezeichneter Teil des
AuBlenmeniskus

Chronische Instabilitéit des Kniegelenkes: Nicht ndher bezeichnetes Band
Sonstige Binnenschiadigungen des Kniegelenkes: Nicht niher bezeichnetes Band
Gelenkkontraktur: Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk]

Osteochondrose der Wirbelsdule beim Erwachsenen: Lumbosakralbereich
Spinal(kanal)stenose: Lumbosakralbereich

Sonstige ndher bezeichnete Krankheiten der Synovialis und der Sehnen:
Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk]

Sonstige Osteoporose mit pathologischer Fraktur: Sonstige [Hals, Kopf, Rippen,
Rumpf, Schédel, Wirbelséule]

Nichtvereinigung der Frakturenden [Pseudarthrose]: Beckenregion und
Oberschenkel [Becken, Femur, Gesal3, Hiifte, Hiiftgelenk, Iliosakralgelenk]
Epiphyseolysis capitis femoris (nichttraumatisch)

Luxation des Humerus nach vorne

Fraktur des Femurschaftes

Infektion und entziindliche Reaktion durch eine Gelenkendoprothese

Diabetes mellitus, Typ 2: Mit multiplen Komplikationen: Mit diabetischem
FuBsyndrom, nicht als entgleist bezeichnet

Schlaffe Paraparese und Paraplegie: Akute komplette Querschnittlihmung
nichttraumatischer Genese

Paraparese und Paraplegie, nicht ndher bezeichnet: Chronische inkomplette
Querschnittlihmung

Dekubitus, Stadium 3: Sitzbein

Primére Arthrose sonstiger Gelenke: Oberarm [Humerus, Ellenbogengelenk]
Hallux rigidus

Sonstige Hammerzehe(n) (erworben)

Sonstige Meniskusschéddigungen: Hinterhorn des Innenmeniskus
Binnenschiadigung des Kniegelenkes, nicht ndher bezeichnet: Nicht niher
bezeichnetes Band oder nicht ndher bezeichneter Meniskus

Sonstige Instabilitit eines Gelenkes: Schulterregion [Klavikula, Skapula,
Akromioklavikular-, Schulter-, Sternoklavikulargelenk]

Gelenksteife, anderenorts nicht klassifiziert: Schulterregion [Klavikula, Skapula,
Akromioklavikular-, Schulter-, Sternoklavikulargelenk]

Sonstige zervikale Bandscheibenverlagerung

Sonstige angeborene Deformitéten der Fiifle

Sonstige Reduktionsdefekte der unteren Extremitét(en)

Komplette Querschnittverletzung des thorakalen Riickenmarkes

Inkomplette Querschnittverletzung des thorakalen Riickenmarkes
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Ziffer

S76.1 5 Verletzung des Muskels und der Sehne des M. quadriceps femoris

S82.18 5 Fraktur des proximalen Endes der Tibia: Sonstige

E11.72 4 Diabetes mellitus, Typ 2: Mit multiplen Komplikationen: Mit sonstigen multiplen
Komplikationen, nicht als entgleist bezeichnet

G82.02 4 Schlaffe Paraparese und Paraplegie: Chronische komplette Querschnittlahmung

G82.31 4 Schlaffe Tetraparese und Tetraplegie: Akute inkomplette Querschnittlihmung
nichttraumatischer Genese

M00.01 4 Arthritis und Polyarthritis durch Staphylokokken: Schulterregion [Klavikula,
Skapula, Akromioklavikular-, Schulter-, Sternoklavikulargelenk]

M19.11 4 Posttraumatische Arthrose sonstiger Gelenke: Schulterregion [Klavikula, Skapula,
Akromioklavikular-, Schulter-, Sternoklavikulargelenk]

M19.21 4 Sonstige sekunddre Arthrose: Schulterregion [Klavikula, Skapula,

Akromioklavikular-, Schulter-, Sternoklavikulargelenk]

M21.05 4 Valgusdeformitét, anderenorts nicht klassifiziert: Beckenregion und Oberschenkel
[Becken, Femur, Gesal3, Hiifte, Hiiftgelenk, Iliosakralgelenk]

M21.62 4 Erworbener Spitzfull [Pes equinus]

M23.33 4 Sonstige Meniskusschiddigungen: Sonstiger und nicht ndher bezeichneter Teil des
Innenmeniskus

M43.17 4 Spondylolisthesis: Lumbosakralbereich

M75.3 4 Tendinitis calcarea im Schulterbereich

N31.0 4 Ungehemmte neurogene Blasenentleerung, anderenorts nicht klassifiziert

Q65.4 4 Angeborene Subluxation des Hiiftgelenkes, beidseitig

Q65.6 4 Instabiles Hiiftgelenk (angeboren)

S32.01 4 Fraktur eines Lendenwirbels: L1

S83.54 4 Verstauchung und Zerrung des Kniegelenkes: Riss des hinteren Kreuzbandes

T84.00 4 Mechanische Komplikation durch eine Gelenkendoprothese: Schultergelenk

T89.03 4 Komplikationen einer offenen Wunde: Sonstige

A46 <4 Erysipel [Wundrose]

C79.5 <4 Sekundére bosartige Neubildung des Knochens und des Knochenmarkes

D48.1 <4 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Bindegewebe und andere
Weichteilgewebe

D48.7 <4 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Sonstige néher bezeichnete
Lokalisationen

G82.32 <4 Schlaffe Tetraparese und Tetraplegie: Chronische komplette Querschnittlihmung

M00.26 <4 Arthritis und Polyarthritis durch sonstige Streptokokken: Unterschenkel [Fibula,
Tibia, Kniegelenk]

M12.26 <4 Villonoduldre Synovitis (pigmentiert): Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk]

M13.15 <4 Monarthritis, anderenorts nicht klassifiziert: Beckenregion und Oberschenkel
[Becken, Femur, Gesél3, Hiifte, Hiiftgelenk, Iliosakralgelenk]

M19.17 <4 Posttraumatische Arthrose sonstiger Gelenke: Kndchel und Full [Fuwurzel,
MittelfuB3, Zehen, Sprunggelenk, sonstige Gelenke des FuBles]

M20.5 <4 Sonstige Deformitéiten der Zehe(n) (erworben)

M21.75 <4 Unterschiedliche Extremitétenlédnge (erworben): Beckenregion und Oberschenkel
[Becken, Femur, Gesal3, Hiifte, Hiiftgelenk, Iliosakralgelenk]

M21.86 <4 Sonstige ndher bezeichnete erworbene Deformitéten der Extremitéten:
Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk]

M24.87 <4 Sonstige ndher bezeichnete Gelenkschiddigungen, anderenorts nicht klassifiziert:
Kndchel und Full [FuBBwurzel, Mittelfu3, Zehen, Sprunggelenk, sonstige Gelenke
des Fuf3es]

M25.56 <4 Gelenkschmerz: Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk]

M41.05 <4 Idiopathische Skoliose beim Kind: Thorakolumbalbereich

M41.15 <4 Idiopathische Skoliose beim Jugendlichen: Thorakolumbalbereich

M46.44 <4 Diszitis, nicht ndher bezeichnet: Thorakalbereich

M46.46 <4 Diszitis, nicht ndher bezeichnet: Lumbalbereich

M48.05 <4 Spinal(kanal)stenose: Thorakolumbalbereich
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Ziffer

M54.2 <4 Zervikalneuralgie

M67.46 <4 Ganglion: Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk]

M70.4 <4 Bursitis praepatellaris

M75.2 <4 Tendinitis des M. biceps brachii

M77.1 <4 Epicondylitis radialis humeri

M79.65 <4 Schmerzen in den Extremititen: Beckenregion und Oberschenkel [Becken, Femur,
Gesil, Hiifte, Hiiftgelenk, Iliosakralgelenk]

M91.2 <4 Coxa plana

M92.6 <4 Juvenile Osteochondrose des Tarsus

M94.26 <4 Chondromalazie: Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk]

Q65.1 <4 Angeborene Luxation des Hiiftgelenkes, beidseitig

S14.13 <4 Sonstige inkomplette Querschnittverletzungen des zervikalen Riickenmarkes

S32.1 <4 Fraktur des Os sacrum

S42.24 <4 Fraktur des proximalen Endes des Humerus: Tuberculum majus

S46.0 <4 Verletzung der Muskeln und der Sehnen der Rotatorenmanschette

S72.11 <4 Femurfraktur: Intertrochantér

S72.2 <4 Subtrochantére Fraktur

S$82.28 <4 Fraktur des Tibiaschaftes: Sonstige

T84.6 <4 Infektion und entziindliche Reaktion durch eine interne Osteosynthesevorrichtung
[jede Lokalisation]

C49.1 <4 Bosartige Neubildung: Bindegewebe und andere Weichteilgewebe der oberen
Extremitat, einschlieBlich Schulter

D16.0 <4 Gutartige Neubildung des Knochens und des Gelenkknorpels: Skapula und lange
Knochen der oberen Extremitét

D17.2 <4 Gutartige Neubildung des Fettgewebes der Haut und der Unterhaut der Extremitéten

D36.7 <4 Gutartige Neubildung: Sonstige néher bezeichnete Lokalisationen

G06.1 <4 Intraspinaler Abszess und intraspinales Granulom

G57.6 <4 Lision des N. plantaris

G82.11 <4 Spastische Paraparese und Paraplegie: Akute inkomplette Querschnittlahmung
nichttraumatischer Genese

G83.41 <4 Inkomplettes Cauda- (equina-) Syndrom

G83.49 <4 Cauda- (equina-) Syndrom, nicht ndher bezeichnet

(G95.81 <4 Harnblasenldhmung bei Schidigung des unteren motorischen Neurons [LMNL]

M00.95 <4 Eitrige Arthritis, nicht ndher bezeichnet: Beckenregion und Oberschenkel [Becken,
Femur, Gesal3, Hiifte, Hiiftgelenk, Iliosakralgelenk]

M16.0 <4 Primére Koxarthrose, beidseitig

M19.27 <4 Sonstige sekundére Arthrose: Knochel und FuB3 [Fulwurzel, Mittelful3, Zehen,
Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fuf3es]

M19.81 <4 Sonstige ndher bezeichnete Arthrose: Schulterregion [Klavikula, Skapula,
Akromioklavikular-, Schulter-, Sternoklavikulargelenk]

M21.85 <4 Sonstige ndher bezeichnete erworbene Deformitéten der Extremitéten: Beckenregion
und Oberschenkel [Becken, Femur, GesaB, Hiifte, Hiiftgelenk, Iliosakralgelenk]

M22.2 <4 Krankheiten im Patellofemoralbereich

M22.8 <4 Sonstige Krankheiten der Patella

M23.06 <4 Meniskusganglion: Sonstiger und nicht ndher bezeichneter Teil des Auflenmeniskus

M23.16 <4 Scheibenmeniskus (angeboren): Aullenmeniskus

M23.23 <4 Meniskusschiadigung durch alten Riss oder alte Verletzung: Sonstiger und nicht
néher bezeichneter Teil des Innenmeniskus

M23.81 <4 Sonstige Binnenschadigungen des Kniegelenkes: Vorderes Kreuzband

M24.41 <4 Habituelle Luxation und Subluxation eines Gelenkes: Schulterregion [Klavikula,
Skapula, Akromioklavikular-, Schulter-, Sternoklavikulargelenk]

M24.66 <4 Ankylose eines Gelenkes: Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk]

M25.55 <4 Gelenkschmerz: Beckenregion und Oberschenkel [Becken, Femur, Gesal, Hiifte,

Hiiftgelenk, Iliosakralgelenk]
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M25.85 <4 Sonstige ndher bezeichnete Gelenkkrankheiten: Beckenregion und Oberschenkel
[Becken, Femur, Gesél, Hiifte, Hiiftgelenk, Iliosakralgelenk]

M41.25 <4 Sonstige idiopathische Skoliose: Thorakolumbalbereich

M47.87 <4 Sonstige Spondylose: Lumbosakralbereich

M50.1 <4 Zervikaler Bandscheibenschaden mit Radikulopathie

M54.18 <4 Radikulopathie: Sakral- und Sakrokokzygealbereich

M54.6 <4 Schmerzen im Bereich der Brustwirbelsiule

M66.32 <4 Spontanruptur von Beugesehnen: Oberarm [Humerus, Ellenbogengelenk]

M67.48 <4 Ganglion: Sonstige [Hals, Kopf, Rippen, Rumpf, Schidel, Wirbelsdule]

M76.6 <4 Tendinitis der Achillessehne

M77.4 <4 Metatarsalgie

M&86.86 <4 Sonstige Osteomyelitis: Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk]

M89.86 <4 Sonstige ndher bezeichnete Knochenkrankheiten: Unterschenkel [Fibula, Tibia,
Kniegelenk]

MoI1.1 <4 Juvenile Osteochondrose des Femurkopfes [Perthes-Legg-Calvé-Krankheit]

N21.0 <4 Stein in der Harnblase

N31.88 <4 Sonstige neuromuskuldre Dysfunktion der Harnblase

N39.42 <4 Dranginkontinenz

Q05.2 <4 Lumbale Spina bifida mit Hydrozephalus

Q74.2 <4 Sonstige angeborene Fehlbildungen der unteren Extremitit(en) und des
Beckengiirtels

Q78.6 <4 Angeborene multiple Exostosen

S14.11 <4 Komplette Querschnittverletzung des zervikalen Riickenmarkes

S32.7 <4 Multiple Frakturen mit Beteiligung der Lendenwirbelsdule und des Beckens

S34.11 <4 Inkomplette Querschnittverletzung des lumbalen Riickenmarkes

S42.02 <4 Fraktur der Klavikula: Mittleres Drittel

S42.3 <4 Fraktur des Humerusschaftes

S43.1 <4 Luxation des Akromioklavikulargelenkes

S572.40 <4 Distale Fraktur des Femurs: Teil nicht ndher bezeichnet

S76.0 <4 Verletzung von Muskeln und Sehnen der Hiifte

T81.4 <4 Infektion nach einem Eingriff, anderenorts nicht klassifiziert

T84.10 <4 Mechanische Komplikation durch eine interne Osteosynthesevorrichtung an
Extremitdtenknochen: Schulterregion

T84.7 <4 Infektion und entziindliche Reaktion durch sonstige orthopédische Endoprothesen,
Implantate oder Transplantate

C40.2 <4 Bosartige Neubildung des Knochens und des Gelenkknorpels: Lange Knochen der
unteren Extremitét

C41.4 <4 Bosartige Neubildung des Knochens und des Gelenkknorpels: Beckenknochen

C49.2 <4 Bosartige Neubildung: Bindegewebe und andere Weichteilgewebe der unteren
Extremitét, einschlieBlich Hiifte

D16.3 <4 Gutartige Neubildung des Knochens und des Gelenkknorpels: Kurze Knochen der
unteren Extremitét

D16.8 <4 Gutartige Neubildung des Knochens und des Gelenkknorpels: Knochernes Becken

D16.9 <4 Gutartige Neubildung: Knochen und Gelenkknorpel, nicht ndher bezeichnet

D17.1 <4 Gutartige Neubildung des Fettgewebes der Haut und der Unterhaut des Rumpfes

D21.2 <4 Sonstige gutartige Neubildungen: Bindegewebe und andere Weichteilgewebe der
unteren Extremitét, einschlieBlich Hiifte

D36.1 <4 Gutartige Neubildung: Periphere Nerven und autonomes Nervensystem

D64.8 <4 Sonstige ndher bezeichnete Andmien

E10.72 <4 Diabetes mellitus, Typ 1: Mit multiplen Komplikationen: Mit sonstigen multiplen
Komplikationen, nicht als entgleist bezeichnet

F06.8 <4 Sonstige ndher bezeichnete organische psychische Stérungen aufgrund einer
Schadigung oder Funktionsstdrung des Gehirns oder einer kdrperlichen Krankheit

F41.0 <4 Panikstorung [episodisch paroxysmale Angst]
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Ziffer
G40.2

G56.2
G57.3
G58.0
G80.1
G82.10

G82.22

G82.41

G82.53

G83.2
126.9
163.4
183.0
K29.1
K59.01
Ké64.3
L02.4
L03.11
L.89.24
L.89.28
L89.34
L89.38
L92.3
L98.8
MO00.00
MO00.89

M00.91
M00.92
MO00.96
M06.80
MO06.86

M10.06
M10.47

M12.20
M12.27

M13.88

M16.6
M19.07

M19.87

M19.91

M20.6

Fallzahl

<4

<4
<4
<4
<4
<4

<4

<4

<4

<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4

<4
<4
<4
<4
<4

<4
<4

<4
<4

<4

<4
<4

<4

<4

Offizielle Bezeichnung

Lokalisationsbezogene (fokale) (partielle) symptomatische Epilepsie und
epileptische Syndrome mit komplexen fokalen Anfillen

Lasion des N. ulnaris

Lasion des N. fibularis (peronaeus) communis

Interkostalneuropathie

Spastische diplegische Zerebralparese

Spastische Paraparese und Paraplegie: Akute komplette Querschnittlihmung
nichttraumatischer Genese

Paraparese und Paraplegie, nicht ndher bezeichnet: Chronische komplette
Querschnittlihmung

Spastische Tetraparese und Tetraplegie: Akute inkomplette Querschnittlihmung
nichttraumatischer Genese

Tetraparese und Tetraplegie, nicht ndher bezeichnet: Chronische inkomplette
Querschnittlahmung

Monoparese und Monoplegie einer oberen Extremitét

Lungenembolie ohne Angabe eines akuten Cor pulmonale

Hirninfarkt durch Embolie zerebraler Arterien

Varizen der unteren Extremititen mit Ulzeration

Sonstige akute Gastritis

Obstipation bei Stuhlentleerungsstérung

Héamorrhoiden 4. Grades

Hautabszess, Furunkel und Karbunkel an Extremititen

Phlegmone an der unteren Extremitét

Dekubitus, Stadium 3: Kreuzbein

Dekubitus, Stadium 3: Sonstige Lokalisationen der unteren Extremitét
Dekubitus, Stadium 4: Kreuzbein

Dekubitus, Stadium 4: Sonstige Lokalisationen der unteren Extremitét
Fremdkorpergranulom der Haut und der Unterhaut

Sonstige ndher bezeichnete Krankheiten der Haut und der Unterhaut

Arthritis und Polyarthritis durch Staphylokokken: Mehrere Lokalisationen
Arthritis und Polyarthritis durch sonstige néher bezeichnete bakterielle Erreger:
Nicht ndher bezeichnete Lokalisation

Eitrige Arthritis, nicht ndher bezeichnet: Schulterregion [Klavikula, Skapula,
Akromioklavikular-, Schulter-, Sternoklavikulargelenk]

Eitrige Arthritis, nicht ndher bezeichnet: Oberarm [Humerus, Ellenbogengelenk]
Eitrige Arthritis, nicht ndher bezeichnet: Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk]
Sonstige ndher bezeichnete chronische Polyarthritis: Mehrere Lokalisationen
Sonstige néher bezeichnete chronische Polyarthritis: Unterschenkel [Fibula, Tibia,
Kniegelenk]

Idiopathische Gicht: Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk]

Sonstige sekundire Gicht: Kndchel und FuB3 [FuBBwurzel, Mittelful}, Zehen,
Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fuf3es]

Villonoduldre Synovitis (pigmentiert): Mehrere Lokalisationen

Villonodulédre Synovitis (pigmentiert): Knochel und Ful [Fuwurzel, Mittelful3,
Zehen, Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fuf3es]

Sonstige ndher bezeichnete Arthritis: Sonstige [Hals, Kopf, Rippen, Rumpf, Schidel,
Wirbelséule]

Sonstige sekundére Koxarthrose, beidseitig

Primére Arthrose sonstiger Gelenke: Kndchel und Fufl [FuBBwurzel, MittelfuB,
Zehen, Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Ful3es]

Sonstige néher bezeichnete Arthrose: Knochel und Fufl [FuBwurzel, Mittelful3,
Zehen, Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fuf3es]

Arthrose, nicht ndher bezeichnet: Schulterregion [Klavikula, Skapula,
Akromioklavikular-, Schulter-, Sternoklavikulargelenk]

Erworbene Deformitét der Zehe(n), nicht néher bezeichnet
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ICD-10-GM-
Ziffer
M21.07

M21.4

M21.70
M23.04
M23.22

M23.30
M23.67
M24.01

M24.02
M24.07

M24.27

M24.31

M24.45

M24.62
M24.69
M25.06
M25.37

M25.76
M41.45
M41.55
M41.84
M41.86
M42.10

M42.15
M46.49
M46.56
M47.14
M47.23
M47.26
M47.82
M47.86
M47.96
M48.04
M50.0

M51.8

M53.3

M53.86

M54.13
M54.17
M54.84
M54.85
M54.86
M60.05

Fallzahl

<4

<4
<4
<4
<4

<4
<4
<4

<4
<4

<4

<4

<4

<4
<4
<4
<4

<4
<4
<4
<4
<4
<4

<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4

<4
<4
<4
<4
<4
<4

Offizielle Bezeichnung

Valgusdeformitét, anderenorts nicht klassifiziert: Knochel und Fuf3 [FuBwurzel,
MittelfuB3, Zehen, Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fufles]

Plattful} [Pes planus] (erworben)

Unterschiedliche Extremitdtenlédnge (erworben): Mehrere Lokalisationen
Meniskusganglion: Vorderhorn des Aulenmeniskus

Meniskusschiadigung durch alten Riss oder alte Verletzung: Hinterhorn des
Innenmeniskus

Sonstige Meniskusschiddigungen: Mehrere Lokalisationen

Sonstige Spontanruptur eines oder mehrerer Bander des Kniegelenkes: Kapselband
Freier Gelenkkdrper: Schulterregion [Klavikula, Skapula, Akromioklavikular-,
Schulter-, Sternoklavikulargelenk]

Freier Gelenkkorper: Oberarm [Humerus, Ellenbogengelenk]

Freier Gelenkkdrper: Kndchel und Full [FuBBwurzel, Mittelful3, Zehen,
Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fuf3es]

Krankheiten der Béander: Knochel und Full [FuBwurzel, Mittelful3, Zehen,
Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Ful3es]

Pathologische Luxation und Subluxation eines Gelenkes, anderenorts nicht
klassifiziert: Schulterregion [Klavikula, Skapula, Akromioklavikular-, Schulter-,
Sternoklavikulargelenk]

Habituelle Luxation und Subluxation eines Gelenkes: Beckenregion und
Oberschenkel [Becken, Femur, Gesal3, Hiifte, Hiiftgelenk, Iliosakralgelenk]
Ankylose eines Gelenkes: Oberarm [Humerus, Ellenbogengelenk]

Ankylose eines Gelenkes: Nicht ndher bezeichnete Lokalisation

Héamarthros: Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk]

Sonstige Instabilitét eines Gelenkes: Knochel und Full [FuBwurzel, Mittelful,
Zehen, Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fuf3es]

Osteophyt: Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk]

Neuromyopathische Skoliose: Thorakolumbalbereich

Sonstige sekundire Skoliose: Thorakolumbalbereich

Sonstige Formen der Skoliose: Thorakalbereich

Sonstige Formen der Skoliose: Lumbalbereich

Osteochondrose der Wirbelséule beim Erwachsenen: Mehrere Lokalisationen der
Wirbelséule

Osteochondrose der Wirbelsdule beim Erwachsenen: Thorakolumbalbereich
Diszitis, nicht ndher bezeichnet: Nicht ndher bezeichnete Lokalisation
Sonstige infektiose Spondylopathien: Lumbalbereich

Sonstige Spondylose mit Myelopathie: Thorakalbereich

Sonstige Spondylose mit Radikulopathie: Zervikothorakalbereich

Sonstige Spondylose mit Radikulopathie: Lumbalbereich

Sonstige Spondylose: Zervikalbereich

Sonstige Spondylose: Lumbalbereich

Spondylose, nicht nidher bezeichnet: Lumbalbereich

Spinal(kanal)stenose: Thorakalbereich

Zervikaler Bandscheibenschaden mit Myelopathie

Sonstige néher bezeichnete Bandscheibenschiden

Krankheiten der Sakrokokzygealregion, anderenorts nicht klassifiziert
Sonstige ndher bezeichnete Krankheiten der Wirbelsédule und des Riickens:
Lumbalbereich

Radikulopathie: Zervikothorakalbereich

Radikulopathie: Lumbosakralbereich

Sonstige Riickenschmerzen: Thorakalbereich

Sonstige Riickenschmerzen: Thorakolumbalbereich

Sonstige Riickenschmerzen: Lumbalbereich

Infektiose Myositis: Beckenregion und Oberschenkel [Becken, Femur, Gesal,
Hiifte, Hiiftgelenk, Iliosakralgelenk]
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ICD-10-GM-
Ziffer
M61.55

M62.90
M65.11

M65.26
M65.86
M66.27
M66.45
M66.47
M67.25

M67.36
M67.83

M67.89
M?70.2
M71.16
M71.2
M71.56
M72.2
M75.0
M75.8
M76.7
M79.26
M80.28
MS80.85

M84.02
M84.05

M84.11

M84.12

M84.36

M84.40
M385.07

M85.58
M&86.12
M86.16
M386.48

M86.67

Fallzahl

<4

<4
<4

<4
<4
<4
<4
<4
<4

<4
<4

<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4

<4
<4

<4

<4

<4

<4
<4

<4
<4
<4
<4

<4

Offizielle Bezeichnung

Sonstige Ossifikation von Muskeln: Beckenregion und Oberschenkel [Becken,
Femur, GeséB, Hiifte, Hiiftgelenk, Iliosakralgelenk]

Muskelkrankheit, nicht ndher bezeichnet: Mehrere Lokalisationen

Sonstige infektidse (Teno-)Synovitis: Schulterregion [Klavikula, Skapula,
Akromioklavikular-, Schulter-, Sternoklavikulargelenk]

Tendinitis calcarea: Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk]

Sonstige Synovitis und Tenosynovitis: Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk]
Spontanruptur von Strecksehnen: Kndchel und Full [FuBBwurzel, Mittelful3, Zehen,
Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fuf3es]

Spontanruptur sonstiger Sehnen: Beckenregion und Oberschenkel [Becken, Femur,
Gesil, Hiifte, Hiiftgelenk, Iliosakralgelenk]

Spontanruptur sonstiger Sehnen: Kndchel und Full [FuBBwurzel, Mittelful3, Zehen,
Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Ful3es]

Hypertrophie der Synovialis, anderenorts nicht klassifiziert: Beckenregion und
Oberschenkel [Becken, Femur, Gesal3, Hiifte, Hiiftgelenk, Iliosakralgelenk]
Transitorische Synovitis: Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk]

Sonstige ndher bezeichnete Krankheiten der Synovialis und der Sehnen: Unterarm
[Radius, Ulna, Handgelenk]

Sonstige ndher bezeichnete Krankheiten der Synovialis und der Sehnen: Nicht naher
bezeichnete Lokalisation

Bursitis olecrani

Sonstige infektiose Bursitis: Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk]
Synovialzyste im Bereich der Kniekehle [Baker-Zyste]

Sonstige Bursitis, anderenorts nicht klassifiziert: Unterschenkel [Fibula, Tibia,
Kniegelenk]

Fibromatose der Plantarfaszie [Ledderhose-Kontraktur]

Adhisive Entziindung der Schultergelenkkapsel

Sonstige Schulterldsionen

Tendinitis der Perondussehne(n)

Neuralgie und Neuritis, nicht ndher bezeichnet: Unterschenkel [Fibula, Tibia,
Kniegelenk]

Inaktivitdtsosteoporose mit pathologischer Fraktur: Sonstige [Hals, Kopf, Rippen,
Rumpf, Schidel, Wirbelsdule]

Sonstige Osteoporose mit pathologischer Fraktur: Beckenregion und Oberschenkel
[Becken, Femur, Gesél3, Hiifte, Hiiftgelenk, Iliosakralgelenk]

Frakturheilung in Fehlstellung: Oberarm [Humerus, Ellenbogengelenk]
Frakturheilung in Fehlstellung: Beckenregion und Oberschenkel [Becken, Femur,
Gesil, Hiifte, Hiiftgelenk, Iliosakralgelenk]

Nichtvereinigung der Frakturenden [Pseudarthrose]: Schulterregion [Klavikula,
Skapula, Akromioklavikular-, Schulter-, Sternoklavikulargelenk]
Nichtvereinigung der Frakturenden [Pseudarthrose]: Oberarm [Humerus,
Ellenbogengelenk]

Stressfraktur, anderenorts nicht klassifiziert: Unterschenkel [Fibula, Tibia,
Kniegelenk]

Pathologische Fraktur, anderenorts nicht klassifiziert: Mehrere Lokalisationen
Fibrose Dysplasie (monostotisch): Kndchel und Ful3 [FuBwurzel, Mittelful3, Zehen,
Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Ful3es]

Aneurysmatische Knochenzyste: Sonstige [Hals, Kopf, Rippen, Rumpf, Schédel,
Wirbelséule]

Sonstige akute Osteomyelitis: Oberarm [Humerus, Ellenbogengelenk]

Sonstige akute Osteomyelitis: Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk]
Chronische Osteomyelitis mit Fistel: Sonstige [Hals, Kopf, Rippen, Rumpf, Schédel,
Wirbelsaule]

Sonstige chronische Osteomyelitis: Knochel und Fuf3 [FuBwurzel, Mittelful3, Zehen,
Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fuf3es]
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ICD-10-GM-
Ziffer
M86.87

M87.02
M87.07

M87.22
M87.35

M289.56
M389.81

M&9.87

M92.7
M92.8
M93.25

M93.87
M94.25

M96.0
M96.82
N31.2
N31.9
N62
Q05.9
Q07.0
Q68.0
Q68.2
Q69.9
Q72.6
Q72.9
Q74.8
Q76.4
Q79.8
R02.07

R02.8
R20.2
R50.80
R52.0
R68.8
R77.88
S500.05
S13.15
S13.2
522.03
522.04
S22.05
522.20
S30.0
S532.02
S32.04

Fallzahl

<4

<4
<4

<4

<4

<4
<4

<4

<4
<4
<4

<4

<4

<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4

<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4

Offizielle Bezeichnung

Sonstige Osteomyelitis: Knochel und Fufl [FuBwurzel, Mittelful3, Zehen,
Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fuf3es]

Idiopathische aseptische Knochennekrose: Oberarm [Humerus, Ellenbogengelenk]
Idiopathische aseptische Knochennekrose: Knochel und Fu3 [FuBwurzel, Mittelful3,
Zehen, Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fuf3es]

Knochennekrose durch vorangegangenes Trauma: Oberarm [Humerus,
Ellenbogengelenk]

Sonstige sekunddre Knochennekrose: Beckenregion und Oberschenkel [Becken,
Femur, Gesal3, Hiifte, Hiiftgelenk, Iliosakralgelenk]

Osteolyse: Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk]

Sonstige ndher bezeichnete Knochenkrankheiten: Schulterregion [Klavikula,
Skapula, Akromioklavikular-, Schulter-, Sternoklavikulargelenk]

Sonstige ndher bezeichnete Knochenkrankheiten: Knochel und Fuf3 [FuBwurzel,
MittelfuB3, Zehen, Sprunggelenk, sonstige Gelenke des FuB3es]

Juvenile Osteochondrose des Metatarsus

Sonstige ndher bezeichnete juvenile Osteochondrose

Osteochondrosis dissecans: Beckenregion und Oberschenkel [Becken, Femur,
Gesél, Hiifte, Hiiftgelenk, Iliosakralgelenk]

Sonstige ndher bezeichnete Osteochondropathien: Knochel und Full [FuBwurzel,
MittelfuB3, Zehen, Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fuf3es]

Chondromalazie: Beckenregion und Oberschenkel [Becken, Femur, Gesal3, Hiifte,
Hiiftgelenk, Iliosakralgelenk]

Pseudarthrose nach Fusion oder Arthrodese

Verzogerte Knochenheilung nach Fusion oder Arthrodese

Schlaffe neurogene Harnblase, anderenorts nicht klassifiziert

Neuromuskuldre Dysfunktion der Harnblase, nicht ndher bezeichnet
Hypertrophie der Mamma [Brustdriise]

Spina bifida, nicht ndher bezeichnet

Arnold-Chiari-Syndrom

Angeborene Deformititen des M. sternocleidomastoideus

Angeborene Deformitit des Knies

Polydaktylie, nicht ndher bezeichnet

Longitudinaler Reduktionsdefekt der Fibula

Reduktionsdefekt der unteren Extremitét, nicht ndher bezeichnet

Sonstige ndher bezeichnete angeborene Fehlbildungen der Extremitét(en)
Sonstige angeborene Fehlbildungen der Wirbelsdule ohne Skoliose

Sonstige angeborene Fehlbildungen des Muskel-Skelett-Systems

Nekrose der Haut und Unterhaut, anderenorts nicht klassifiziert: Knochelregion, Fufl
und Zehen

Sonstige und nicht niher bezeichnete Gangrén, anderenorts nicht klassifiziert
Parésthesie der Haut

Fieber unbekannter Ursache

Akuter Schmerz

Sonstige ndher bezeichnete Allgemeinsymptome

Sonstige ndher bezeichnete Verdnderungen der Plasmaproteine

Oberflachliche Verletzung der behaarten Kopthaut: Prellung

Luxation von Halswirbeln: C5/C6

Luxation sonstiger und nicht ndher bezeichneter Teile im Bereich des Halses
Fraktur eines Brustwirbels: TS und T6

Fraktur eines Brustwirbels: T7 und T8

Fraktur eines Brustwirbels: T9 und T10

Fraktur des Sternums: Nicht néher bezeichnet

Prellung der Lumbosakralgegend und des Beckens

Fraktur eines Lendenwirbels: L2

Fraktur eines Lendenwirbels: L4
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ICD-10-GM-  Fallzahl Offizielle Bezeichnung

Ziffer

S32.05 <4 Fraktur eines Lendenwirbels: LS

S32.89 <4 Fraktur: Sonstige und nicht ndher bezeichnete Teile des Beckens

S40.0 <4 Prellung der Schulter und des Oberarmes

S42.00 <4 Fraktur der Klavikula: Teil nicht ndher bezeichnet

S42.20 <4 Fraktur des proximalen Endes des Humerus: Teil nicht ndher bezeichnet

S42.21 <4 Fraktur des proximalen Endes des Humerus: Kopf

S42.23 <4 Fraktur des proximalen Endes des Humerus: Collum anatomicum

S43.00 <4 Luxation des Schultergelenkes [Glenohumeralgelenk], nicht ndher bezeichnet

S46.1 <4 Verletzung des Muskels und der Sehne des Caput longum des M. biceps brachii

S70.82 <4 Sonstige oberflachliche Verletzungen der Hiifte und des Oberschenkels:
Blasenbildung (nichtthermisch)

S72.00 <4 Schenkelhalsfraktur: Teil nicht néher bezeichnet

S72.03 <4 Schenkelhalsfraktur: Subkapital

S72.10 <4 Femurfraktur: Trochantir, nicht ndher bezeichnet

S72.44 <4 Distale Fraktur des Femurs: Interkondylar

S73.08 <4 Luxation der Hiifte: Sonstige

S82.0 <4 Fraktur der Patella

S83.0 <4 Luxation der Patella

583.44 <4 Verstauchung und Zerrung des Kniegelenkes: Riss des tibialen Seitenbandes
[Innenband]

S92.3 <4 Fraktur der MittelfuSknochen

S93.48 <4 Verstauchung und Zerrung des oberen Sprunggelenkes: Sonstige Teile

S96.2 <4 Verletzung von kurzen Muskeln und Sehnen in Hohe des Kndchels und des Ful3es

T81.0 <4 Blutung und Himatom als Komplikation eines Eingriffes, anderenorts nicht
klassifiziert

T81.3 <4 Aufreifien einer Operationswunde, anderenorts nicht klassifiziert

T84.11 <4 Mechanische Komplikation durch eine interne Osteosynthesevorrichtung an
Extremitétenknochen: Oberarm

T84.4 <4 Mechanische Komplikation durch sonstige intern verwendete orthopadische Gerite,
Implantate und Transplantate

T84.8 <4 Sonstige Komplikationen durch orthopadische Endoprothesen, Implantate oder
Transplantate

T89.02 <4 Komplikationen einer offenen Wunde: Infektion

B-[1].7 Durchgefiihrte Prozeduren nach OPS

OPS-301 Anzahl Offizielle Bezeichnung

Ziffer

8-561.1 1428 Funktionsorientierte physikalische Therapie: Funktionsorientierte physikalische
Monotherapie

8-390.3 638 Lagerungsbehandlung: Lagerung bei Schienen

8-919 587 Komplexe Akutschmerzbehandlung

5-822.¢1 496 Implantation einer Endoprothese am Kniegelenk: Bikondyldre
Oberflachenersatzprothese: Zementiert

5-820.00 388 Implantation einer Endoprothese am Hiiftgelenk: Totalendoprothese: Nicht
zementiert

8-650 366 Elektrotherapie

3-802 225 Native Magnetresonanztomographie von Wirbelsdule und Riickenmark

5-820.02 225 Implantation einer Endoprothese am Hiiftgelenk: Totalendoprothese: Hybrid
(teilzementiert)

9-984.7 224 Pflegebediirftigkeit: Pflegebediirftig nach Pflegegrad 2

1-334.1 212 Urodynamische Untersuchung: Blasendruckmessung

5-786.0 211 Osteosyntheseverfahren: Durch Schraube

5-033.0 202 Inzision des Spinalkanals: Dekompression

8-310.x 188 Aufwendige Gipsverbénde: Sonstige
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OPS-301
Ziffer
5-835.9
1-910
3-994
8-390.4

5-988.x
8-918.01

3-990
8-561.2

8-390.2
5-839.60

5-869.2
9-984.8
5-800.0h
5-987.x
5-986.x
5-831.2

8-133.0
5-810.0g

8-713.0

5-032.00
5-816.1

5-831.0
5-032.10

8-914.12
8-976.10
5-839.5
9-984.6
5-804.4
5-800.6h
5-814.3

3-203
5-83b.70

5-032.20

5-984
5-816.0

Anzahl
187
182
182
180

176
168

167

161

158
151

146
144
135
132
129
128

127
124

124

113

112

110
109

106
104
101
97
96
95
94

92
92

91

91
89

Offizielle Bezeichnung

Knochenersatz an der Wirbelsdule: Transplantation von Spongiosa(spénen) oder
kortikospongidsen Spénen (autogen)

Interdisziplindre algesiologische Diagnostik

Virtuelle 3D-Rekonstruktionstechnik

Lagerungsbehandlung: Lagerung bei Extensionen

Anwendung eines Navigationssystems: Sonstige

Interdisziplindre multimodale Schmerztherapie: Mindestens 7 bis hochstens 13
Behandlungstage: Mindestens 21 Therapieeinheiten, davon weniger als 5
Therapieeinheiten psychotherapeutische Verfahren

Computergestiitzte Bilddatenanalyse mit 3D-Auswertung

Funktionsorientierte physikalische Therapie: Kombinierte funktionsorientierte
physikalische Therapie

Lagerungsbehandlung: Lagerung im Schlingentisch

Andere Operationen an der Wirbelsdule: Kndcherne Dekompression des
Spinalkanals: 1 Segment

Andere Operationen an den Bewegungsorganen: Einbringen von Fixationsmaterial
am Knochen bei Operationen am Weichteilgewebe

Pflegebediirftigkeit: Pflegebediirftig nach Pflegegrad 3

Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Arthrotomie: Kniegelenk
Anwendung eines OP-Roboters: Sonstige

Minimalinvasive Technik: Sonstige

Exzision von erkranktem Bandscheibengewebe: Exzision einer Bandscheibe mit
Radikulodekompression

Wechsel und Entfernung eines suprapubischen Katheters: Wechsel
Arthroskopische Gelenkoperation: Gelenkspiilung mit Drainage, aseptisch:
Hiiftgelenk

Maschinelle Beatmung und Atemunterstiitzung bei Erwachsenen:
Atemunterstlitzung durch Anwendung von High-Flow-Nasenkaniilen [HFNC-
System]

Zugang zur Lendenwirbelsdule, zum Os sacrum und zum Os coccygis: LWS, dorsal:
1 Segment

Arthroskopische Operationen am Labrum acetabulare: Glattung und
(Teil-)Resektion

Exzision von erkranktem Bandscheibengewebe: Exzision einer Bandscheibe
Zugang zur Lendenwirbelsdule, zum Os sacrum und zum Os coccygis: Flavektomie
LWS: 1 Segment

Injektion eines Medikamentes an Nervenwurzeln und wirbelsédulennahe Nerven zur
Schmerztherapie: Mit bildgebenden Verfahren: An der Lendenwirbelséule
Komplexbehandlung bei Querschnittlahmung: Behandlung aufgrund direkter oder
assoziierter Folgen: Bis 17 Behandlungstage

Andere Operationen an der Wirbelséule: Revision einer Wirbelsdulenoperation
Pflegebediirftigkeit: Pflegebediirftig nach Pflegegrad 1

Offen chirurgische Operationen an der Patella und ihrem Halteapparat:
Patellaosteotomie

Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Gelenkmobilisation [Arthrolyse]:
Kniegelenk

Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des
Schultergelenkes: Erweiterung des subakromialen Raumes

Native Computertomographie von Wirbelsdule und Riickenmark

Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsdule: Durch
intervertebrale Cages: 1 Segment

Zugang zur Lendenwirbelsdule, zum Os sacrum und zum Os coccygis: Laminotomie
LWS: 1 Segment

Mikrochirurgische Technik

Arthroskopische Operationen am Labrum acetabulare: Naht oder sonstige Refixation
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OPS-301
Ziffer
5-784.0f

5-811.2¢g
5-032.02

5-829.01
5-86a.3
5-782.be

1-790
5-814.4

5-814.9

6-003.8
8-917.13

5-579.62
5-916.al
5-811.4g
5-032.01
5-869.1
8-803.2

5-800.4h
5-83b.50

5-839.61

8-547.30
8-917.1x

5-812.7
5-822.81

5-839.0
8-976.13

3-823
5-836.40
3-900
5-786.1
8-910
8-976.11

8-976.12

Anzahl

88

88
87

86

86

84

80
80

77

77
76

73

72

70

67

67

66

64
64

63

59
59

58

57

57
57

56
56
55
55
54
54

54

Offizielle Bezeichnung

Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, autogen,
offen chirurgisch: Femur proximal

Arthroskopische Operation an der Synovialis: Synovektomie, partiell: Hiiftgelenk
Zugang zur Lendenwirbelsdule, zum Os sacrum und zum Os coccygis: LWS, dorsal:
Mehr als 2 Segmente

Andere gelenkplastische Eingriffe: Arthroplastik am Hiiftgelenk mit Osteotomie des
Beckens: Tripelosteotomie

Zusatzinformationen zu Operationen an den Bewegungsorganen: Augmentation von
Osteosynthesematerial

Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion,
endoskopisch: Schenkelhals

Polysomnographie

Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des
Schultergelenkes: Sonstige Rekonstruktion der Rotatorenmanschette
Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des
Schultergelenkes: Tenodese der langen Bizepssehne

Applikation von Medikamenten, Liste 3: Botulinumtoxin

Injektion eines Medikamentes in Gelenke der Wirbelséule zur Schmerztherapie: Mit
bildgebenden Verfahren: An den Gelenken der Lendenwirbelsiule

Andere Operationen an der Harnblase: Injektionsbehandlung: Transurethral
Tempordre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur
Vakuumtherapie: Tiefreichend, subfaszial oder an Knochen und/oder Gelenken der
Extremitéten

Arthroskopische Operation an der Synovialis: Elektrothermische Denervierung von
Synovialis und Kapselgewebe: Hiiftgelenk

Zugang zur Lendenwirbelséule, zum Os sacrum und zum Os coccygis: LWS, dorsal:
2 Segmente

Andere Operationen an den Bewegungsorganen: Weichteildebridement,
schichteniibergreifend

Gewinnung und Transfusion von Eigenblut: Maschinelle Autotransfusion (Cell-
Saver) ohne Bestrahlung

Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Synovialektomie, partiell: Kniegelenk
Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsdule: Durch Schrauben-
Stab-System: 1 Segment

Andere Operationen an der Wirbelsiule: Knocherne Dekompression des
Spinalkanals: 2 Segmente

Andere Immuntherapie: Immunsuppression: Intravends

Injektion eines Medikamentes in Gelenke der Wirbelséule zur Schmerztherapie: Mit
bildgebenden Verfahren: Sonstige

Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken:
Meniskusrefixation

Implantation einer Endoprothese am Kniegelenk: Patellaersatz: Patellariickflache,
zementiert

Andere Operationen an der Wirbelsdule: Entfernung von Osteosynthesematerial
Komplexbehandlung bei Querschnittlihmung: Behandlung aufgrund direkter oder
assoziierter Folgen: Mindestens 100 Behandlungstage

Magnetresonanztomographie von Wirbelsdule und Riickenmark mit Kontrastmittel
Spondylodese: Dorsal und ventral kombiniert, interkorporal: 1 Segment
Knochendichtemessung (alle Verfahren)

Osteosyntheseverfahren: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage

Epidurale Injektion und Infusion zur Schmerztherapie

Komplexbehandlung bei Querschnittlihmung: Behandlung aufgrund direkter oder
assoziierter Folgen: Mindestens 18 bis hochstens 49 Behandlungstage
Komplexbehandlung bei Querschnittlahmung: Behandlung aufgrund direkter oder
assoziierter Folgen: Mindestens 50 bis hochstens 99 Behandlungstage
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Offizielle Bezeichnung

Pflegebediirftigkeit: Pflegebediirftig nach Pflegegrad 4

Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsaule: Durch
intervertebrale Cages: 2 Segmente

Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsdule: Durch Schrauben-
Stab-System: 2 Segmente

Reoperation

Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, autogen,
offen chirurgisch: Becken

Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Debridement: Hiiftgelenk

Native Computertomographie des Muskel-Skelett-Systems

Zugang zur Lendenwirbelséule, zum Os sacrum und zum Os coccygis: Laminotomie
LWS: 2 Segmente

Andere Gelenkoperationen: Arthrorise, offen chirurgisch: Unteres Sprunggelenk
Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat:
Erythrozytenkonzentrat: 1 TE bis unter 6 TE

Inzision von erkranktem Knochen- und Gelenkgewebe der Wirbelséule:
Debridement

Miktionszystourethrographie

Manipulationen an der Harnblase: Spiilung, einmalig

Diagnostische Arthroskopie: Kniegelenk

Arthroskopische Gelenkoperation: Gelenkmobilisation [Arthrolyse]:
Humeroglenoidalgelenk

Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken:
Meniskusresektion, partiell

Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: Subchondrale
Knochener6ftnung (z.B. nach Pridie, Mikrofrakturierung, Abrasionsarthroplastik):
Kniegelenk

Native Magnetresonanztomographie des Schidels

Native Magnetresonanztomographie des Muskel-Skelett-Systems

Implantation einer Endoprothese am Kniegelenk: Unikondylére Schlittenprothese:
Zementiert

Aufwendige Gipsverbédnde: Becken-Bein-Gips

Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fufles: Osteotomie: Digitus I
Anlegen einer Maske zur maschinellen Beatmung

Spiroergometrie

Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fuf3es: Osteotomie: Os metatarsale I,
distal

Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne Osteosynthese: Hiiftgelenk
Andere Immuntherapie: Immunsuppression: Sonstige Applikationsform

Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion,
endoskopisch: Klavikula

Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fufles: Weichteilkorrektur: In Hohe
des 1. Zehenstrahles

Computertomographie des Thorax mit Kontrastmittel

Zugang zur Lendenwirbelséule, zum Os sacrum und zum Os coccygis: Flavektomie
LWS: 2 Segmente

Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Gelenkspiilung mit Drainage,
septisch: Hiiftgelenk

Exzision von erkranktem Bandscheibengewebe: Entfernung eines freien Sequesters
ohne Endoskopie

Computertomographie des Abdomens mit Kontrastmittel

Zystostomie: Perkutan

Andere gelenkplastische Eingriffe: Einbringen von Abstandshaltern (z.B. nach
Entfernung einer Endoprothese)

Andere gelenkplastische Eingriffe: Entfernung von Abstandshaltern
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Offizielle Bezeichnung

Diagnostische Urethrozystoskopie

Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken:
Knorpelgléttung (Chondroplastik): Kniegelenk

Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des Kniegelenkes:
Plastik des vorderen Kreuzbandes mit sonstiger autogener Sehne

Spondylodese: Dorsal: 1 Segment

Spondylodese: Dorsal: 2 Segmente

Art des Zystoskops: Flexibles wiederverwendbares Zystoskop

Brisement force

Osteosyntheseverfahren: Durch winkelstabile Platte

Andere gelenkplastische Eingriffe: Verwendung von beschichteten Endoprothesen
oder beschichteten Abstandhaltern: Mit Medikamentenbeschichtung

Chirurgische Wundtoilette [ Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem
Gewebe an Haut und Unterhaut: GroBflachig: Gesaf3

Andere gelenkplastische Eingriffe: Implantation einer Endoprothese nach vorheriger
Explantation

Exzision von (erkranktem) Knochen- und Gelenkgewebe der Wirbelséule:
Spondylophyt

Exzision von (erkranktem) Knochen- und Gelenkgewebe der Wirbelséule:
Arthrektomie, partiell

Spondylodese: Dorsal und ventral kombiniert, interkorporal: 2 Segmente
Hochvoltstrahlentherapie: Linearbeschleuniger mehr als 6 MeV Photonen oder
schnelle Elektronen, 3D-geplante Bestrahlung: Mit bildgestiitzter Einstellung
Diagnostische perkutane Punktion eines Gelenkes oder Schleimbeutels: Hiiftgelenk
Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion,
endoskopisch: Becken

Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Gelenkspiilung mit Drainage,
aseptisch: Kniegelenk

Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Gelenkspiilung mit Drainage,
aseptisch: Hiiftgelenk

Knochenersatz an der Wirbelsdule: Verwendung von xenogenem
Knochentransplantat: Ohne Anreicherung von Knochenwachstumszellen
Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelséule: Durch Schrauben-
Stab-System: 3 Segmente

Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Inzision einer Sehne, quer: Full
Hochvoltstrahlentherapie: Linearbeschleuniger, intensitdtsmodulierte Radiotherapie:
Mit bildgestiitzter Einstellung

Konstruktion und Anpassung von Fixations- und Behandlungshilfen bei
Strahlentherapie: Individuelle Blocke oder Viellamellenkollimator (MLC)
Patientenschulung: Basisschulung

Komplexe differenzialdiagnostische Sonographie des Gefaf3systems mit
quantitativer Auswertung

Offen chirurgische Operationen an der Patella und ihrem Halteapparat:
Rekonstruktion des medialen patellofemoralen Ligamentes [MPFL]
Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht multiresistenten
isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf spezieller
Isoliereinheit: Mindestens 10 bis hdchstens 14 Behandlungstage

Entnahme eines Knochentransplantates: Spongiosa, eine Entnahmestelle: Sonstige
Osteosyntheseverfahren: Durch Platte

Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Becken

Exzision von (erkranktem) Knochen- und Gelenkgewebe der Wirbelséule:
Wirbelkdrper, partiell

Andere Operationen an der Wirbelsdule: Kndcherne Dekompression des
Spinalkanals: 3 Segmente
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Offizielle Bezeichnung

Zusatzinformationen zu Operationen an der Wirbelsdule: Augmentation des
Schraubenlagers

Temporire Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur
Vakuumtherapie: An Haut und Unterhaut

Native Computertomographie des Beckens

Zugang zur Brustwirbelséule: BWS, dorsal: Mehr als 2 Segmente
Arthroskopische Gelenkoperation: Entfernung periartikulérer Verkalkungen:
Hiiftgelenk

Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsdule: Durch Schrauben-
Stab-System: 4 Segmente

Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und Schleimbeuteln: Totale
Resektion eines Schleimbeutels: Oberschenkel und Knie

Pflegebediirftigkeit: Pflegebediirftig nach Pflegegrad 5

Implantation einer modularen Endoprothese oder (Teil-)Wechsel in eine modulare
Endoprothese bei kndcherner Defektsituation und ggf. Knochen(teil)ersatz:
Schaftkomponente mit einer dem Knochendefekt entsprechenden Lange und Dicke
Art des verwendeten Knorpelersatz-, Knochenersatz- und Osteosynthesematerials:
(Teil-)resorbierbares Material

Konstruktion und Anpassung von Fixations- und Behandlungshilfen bei
Strahlentherapie: Fixationsvorrichtung, einfach

Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvendse Gefafle: Legen:
Uber eine zentrale Vene in ein zentralvendses GefiB, anterograd

Einzeltherapie: Gesprachspsychotherapie: An einem Tag

Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion, offen
chirurgisch: Becken

Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Synovialektomie, total: Kniegelenk
Spondylodese: Dorsal: 4 Segmente

Einstellung einer hauslichen maschinellen Beatmung: Kontrolle oder Optimierung
einer frither eingeleiteten hauslichen Beatmung: Nicht invasive hdusliche Beatmung
Therapie organischer und funktioneller Stérungen der Sprache, des Sprechens, der
Stimme und des Schluckens

Einzeltherapie: Gespriachspsychotherapie: An 2 bis 5 Tagen
Magnetresonanztomographie des Beckens mit Kontrastmittel

Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Gelenkspiilung mit Drainage,
septisch: Kniegelenk

Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Kniegelenk: Wechsel
einer bikondyldren Oberflichenersatzprothese: Inlaywechsel

Evaluation des Schluckens mit flexiblem Endoskop

Zugang zum kraniozervikalen Ubergang und zur Halswirbelsdule: HWS, ventral: 1
Segment

Osteotomie und Korrekturosteotomie: Komplexe (mehrdimensionale) Osteotomie
mit Achsenkorrektur: Kalkaneus

Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken:
Knorpelgléittung (Chondroplastik): Hiiftgelenk

Implantation einer Endoprothese am Kniegelenk: Femoral und tibial
schaftverankerte Prothese: Zementiert

Spondylodese: Ventral: 1 Segment

Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsdule: Durch Schrauben-
Stab-System: 7 bis 10 Segmente

Manipulationen an der Harnblase: Instillation

Intravendse Anésthesie

Zugang zur Lendenwirbelsdule, zum Os sacrum und zum Os coccygis: Flavektomie
LWS: Mehr als 2 Segmente

Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Tibia proximal

Andere Operationen am Knochen: Epiphyseodese, temporér: Femur distal
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Offizielle Bezeichnung

Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Debridement: Kniegelenk
Arthroskopische Operation an der Synovialis: Resektion einer Plica synovialis:
Kniegelenk

Spondylodese: Dorsal: 3 Segmente

Fluoreszenzgestiitzte Therapieverfahren

Hochvoltstrahlentherapie: Linearbeschleuniger mehr als 6 MeV Photonen oder
schnelle Elektronen, 3D-geplante Bestrahlung: Ohne bildgestiitzte Einstellung
Native Computertomographie des Schidels

Native Magnetresonanztomographie des Beckens

Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hiiftgelenk: Entfernung
einer Totalendoprothese

Andere gelenkplastische Eingriffe: Verwendung von hypoallergenem
Knochenersatz- und/oder Osteosynthesematerial

Spondylodese: Dorsal: 7 bis 10 Segmente

Zugang zur Lendenwirbelsdule, zum Os sacrum und zum Os coccygis: Laminotomie
LWS: Mehr als 2 Segmente

Offen chirurgische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: Autogene
matrixinduzierte Chondrozytentransplantation: Kniegelenk

Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: Entnahme
eines Knorpeltransplantates: Kniegelenk

Einstellung einer hauslichen maschinellen Beatmung: Ersteinstellung: Nicht
invasive héusliche Beatmung

Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Sonstige

Diagnostische perkutane Punktion eines Gelenkes oder Schleimbeutels: Kniegelenk
Implantation einer Endoprothese an Gelenken der oberen Extremitit:
Totalendoprothese Schultergelenk: Konventionell (nicht invers)

Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Inzision einer Faszie, offen chirurgisch:
Unterschenkel

Szintigraphie der Nieren: Dynamisch

Arthroskopische Gelenkoperation: Entfernung freier Gelenkkorper: Kniegelenk
Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hiiftgelenk: Wechsel
einer Gelenkpfannenprothese: Isolierter Wechsel eines Inlays ohne Pfannenwechsel,
mit Wechsel des Aufsteckkopfes

Implantation einer Endoprothese an Gelenken der oberen Extremitit:
Totalendoprothese Schultergelenk: Invers

Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Naht einer Sehne,
primér: Unterschenkel

Verwendung von Arzneimitteln fiir neuartige Therapien: Nationale Genehmigung
Therapeutische Injektion: Sonstige

Elektroenzephalographie [EEG]: Routine-EEG (10-20-System)
Magnetresonanztomographie des Muskel-Skelett-Systems mit Kontrastmittel
Offen chirurgische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des
Schultergelenkes: Rekonstruktion der Rotatorenmanschette durch Naht

Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Kniegelenk: Wechsel
einer bikondyldren Oberflédchenersatzprothese: In eine femoral und tibial
schaftverankerte Prothese, (teil-)zementiert

Exzision von (erkranktem) Knochen- und Gelenkgewebe der Wirbelséule:
Unkoforaminektomie

Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsdule: Durch Schrauben-
Stab-System: 5 Segmente

Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsaule: Durch
intervertebrale Cages: 3 Segmente

Amputation und Exartikulation Ful}: Zehenamputation
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Offizielle Bezeichnung

Hochvoltstrahlentherapie: Linearbeschleuniger, intensitidtsmodulierte Radiotherapie:
Ohne bildgestiitzte Einstellung

(Analgo-)Sedierung

Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Knochenbohrung: Femur distal
Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Knochenbohrung: Tibia proximal
Entnahme eines Knochentransplantates: Spongiosa, eine Entnahmestelle: Becken
Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, allogen,
offen chirurgisch: Becken

Osteosyntheseverfahren: Durch Winkelplatte/Kondylenplatte

Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Femur distal

Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Synovialektomie, partiell: Hiiftgelenk
Arthroskopische Gelenkoperation: Gelenkmobilisation [Arthrolyse]: Kniegelenk
Arthroskopische Operation an der Synovialis: Synovektomie, partiell: Kniegelenk
Andere gelenkplastische Eingriffe: Pfannenbodenplastik am Hiiftgelenk

Andere Operationen an der Wirbelsédule: Implantation von Material in einen
Wirbelkorper mit Verwendung eines Systems zur intravertebralen, instrumentellen
Wirbelkorperaufrichtung: 1 Wirbelkorper

Einfache Wiederherstellung der Oberfldchenkontinuitét an Haut und Unterhaut:
Sekundérnaht: Oberschenkel und Knie

Art des verwendeten Knorpelersatz-, Knochenersatz- und Osteosynthesematerials:
Hypoallergenes Material

Redressierende Verfahren

Perkutane (Nadel-)Biopsie an Knochen: Wirbelsdule

Zugang zur Lendenwirbelsédule, zum Os sacrum und zum Os coccygis:
Hemilaminektomie LWS: 1 Segment

Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Knochenbohrung: Humerus proximal
Chirurgische Wundtoilette [ Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem
Gewebe an Haut und Unterhaut: GroBflachig: Oberschenkel und Knie
Intraoperatives neurophysiologisches Monitoring: Bis 4 Stunden: Mit evozierten
Potenzialen (AEP, SEP, MEP, VEP)

Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht multiresistenten
isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf spezieller
Isoliereinheit: Mindestens 5 bis hochstens 9 Behandlungstage

Neurographie

Native Computertomographie des Thorax

Zugang zur Brustwirbelsdule: BWS, dorsal: 2 Segmente

Knochentransplantation und -transposition: Transplantation eines kortikospongiosen
Spanes, allogen, offen chirurgisch: Becken

Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fuf3es: Arthroplastik:
Metatarsophalangealgelenk, Digitus I

Andere Operationen am Knochen: Epiphyseodese, temporar: Tibia proximal
Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hiiftgelenk: Wechsel
einer Gelenkpfannenprothese: In Gelenkpfannenprothese, nicht zementiert, mit
Wechsel des Aufsteckkopfes

Andere gelenkplastische Eingriffe: Wechsel von Abstandshaltern

Exzision von erkranktem Bandscheibengewebe: Reoperation mit Radikulolyse bei
Rezidiv

Spondylodese: Ventral: 2 Segmente

Andere Operationen an der Wirbelséule: Kndcherne Dekompression des
Spinalkanals: 4 oder mehr Segmente

Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsdule: Durch Schrauben-
Stab-System: 6 Segmente

Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit Pumpensystem
bei einer Vakuumtherapie: Bis 7 Tage

Elektromyographie [EMG]
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Offizielle Bezeichnung

Diagnostische Arthroskopie: Schultergelenk

Zugang zum kraniozervikalen Ubergang und zur Halswirbelséule: HWS, ventral: 2
Segmente

Entnahme eines Knochentransplantates: Kortikospongidser Span, eine
Entnahmestelle: Becken

Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des
Schultergelenkes: Tenotomie der langen Bizepssehne

Andere arthroskopische Operationen: Debridement einer Sehne: Kniegelenk
Andere gelenkplastische Eingriffe: Implantation einer modularen Endoprothese oder
(Teil-)Wechsel in eine modulare Endoprothese bei knocherner Defektsituation und
ggf. Knochen(teil)ersatz: Pfannenkomponente

Spondylodese: Dorsal: 5 Segmente

Spondylodese: Dorsal und ventral kombiniert, interkorporal: 3 Segmente

Einfache Wiederherstellung der Oberflichenkontinuitét an Haut und Unterhaut:
Sekundérnaht: Brustwand und Riicken

Arthroskopische Biopsie an Gelenken: Kniegelenk

Diagnostische Koloskopie: Total, bis Zakum

Magnetresonanztomographie des Schéadels mit Kontrastmittel

Osteotomie und Korrekturosteotomie: Varisierende Osteotomie: Femur proximal
Osteotomie und Korrekturosteotomie: (De-)Rotationsosteotomie: Femur proximal
Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Sonstige: Kalkaneus
Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Femur proximal

Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: Subchondrale
Knochener6ffnung (z.B. nach Pridie, Mikrofrakturierung, Abrasionsarthroplastik):
Hiiftgelenk

Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des Kniegelenkes:
Durchtrennung der Kniegelenkskapsel (Lateral release)

Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des
Schultergelenkes: Refixation des Labrum glenoidale durch sonstige Verfahren
Implantation einer Endoprothese am Hiiftgelenk: Totalendoprothese: Zementiert
Andere gelenkplastische Eingriffe: Arthroplastik am Hiiftgelenk mit Osteotomie des
Beckens: Einfache Osteotomie

Exzision von (erkranktem) Knochen- und Gelenkgewebe der Wirbelsdule: Sonstige
Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Tenodese eine Sehne,
primér: Oberarm und Ellenbogen

Chirurgische Wundtoilette [ Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem
Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflachig: Gesal3

Wechsel und Entfernung eines suprapubischen Katheters: Entfernung
Therapeutische perkutane Punktion eines Gelenkes: Kniegelenk

Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des
Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes

Registrierung evozierter Potenziale: Somatosensorisch [SSEP]

Diagnostische Osophagogastroduodenoskopie: Bei normalem Situs

Diagnostische Arthroskopie: Oberes Sprunggelenk

Transdsophageale Echokardiographie [TEE]

Andere native Computertomographie

Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Tibia proximal

Entfernung von Osteosynthesematerial: Zuggurtung/Cerclage: Femur proximal
Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fufles: Osteotomie: Os metatarsale 11
bis V, 1 Os metatarsale

Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fufles: Osteotomie: Digitus II bis V,
2 Phalangen

Andere Operationen am Knochen: Stabilisierung eines frakturgefdhrdeten
Knochens: Femur proximal

Offen chirurgische Arthrodese: FuBwurzel und/oder Mittelful3: Ein Gelenkfach
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Offizielle Bezeichnung

Offen chirurgische Arthrodese: Zehengelenk: Kleinzehengelenk, 1 Gelenk
Arthroskopische Operation an der Synovialis: Synovektomie, partiell: Oberes
Sprunggelenk

Andere arthroskopische Operationen: Resektion eines Ganglions: Kniegelenk
Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hiiftgelenk: Wechsel
einer nicht zementierten Totalendoprothese: In Totalendoprothese, nicht zementiert
Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Kniegelenk: Entfernung
eines Patellaersatzes

Spondylodese: Dorsal: 11 oder mehr Segmente

Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsdule: Durch Schrauben-
Stab-System: 11 oder mehr Segmente

Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und Schleimbeuteln: Sonstige:
Fuf

Transanale Irrigation

Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit Pumpensystem
bei einer Vakuumtherapie: 8 bis 14 Tage

Bestrahlungsplanung fiir perkutane Bestrahlung und Brachytherapie:
Bestrahlungsplanung fiir perkutane Bestrahlung, mit individueller Dosisplanung
Interdisziplindre multimodale Schmerztherapie: Mindestens 14 bis hochstens 20
Behandlungstage: Bis zu 41 Therapieeinheiten

Interdisziplindre multimodale schmerztherapeutische Kurzzeitbehandlung
Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten Erregern
[MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit: Mindestens 21
Behandlungstage

Einzeltherapie: Gesprichspsychotherapie: An 11 oder mehr Tagen

Biopsie an Knochen durch Inzision: Tibia und Fibula

Diagnostische Koloskopie: Total, mit Ileoskopie

Native Computertomographie des Abdomens

Computertomographie der peripheren Gefdf3e mit Kontrastmittel

Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Knochenbohrung: Talus

Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Knochenbohrung: Skapula

Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Einlegen eines Medikamententragers:
Metatarsale

Osteotomie und Korrekturosteotomie: Valgisierende Osteotomie: Tibia proximal
Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion,
endoskopisch: Femur distal

Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, allogen,
offen chirurgisch: Tibia proximal

Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Gelenkspiilung mit Drainage,
septisch: Sonstige

Offen chirurgische Arthrodese: Kniegelenk

Offen chirurgische Arthrodese: Zehengelenk: Kleinzehengelenk, 2 Gelenke
Arthroskopische Gelenkoperation: Gelenkspiilung mit Drainage, septisch:
Kniegelenk

Arthroskopische Gelenkoperation: Gelenkmobilisation [Arthrolyse]:
Humeroradialgelenk

Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: Subchondrale
Knochener6ffnung (z.B. nach Pridie, Mikrofrakturierung, Abrasionsarthroplastik):
Oberes Sprunggelenk

Arthroskopische Entfernung und arthroskopischer Wechsel eines Bandersatzes am
Kniegelenk: Entfernung eines vorderen Kreuzbandtransplantates

Andere arthroskopische Operationen: Sonstige: Kniegelenk

Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hiiftgelenk: Wechsel
einer Gelenkpfannenprothese: In Gelenkpfannenprothese, zementiert oder n.n.bez.,
mit Wechsel des Aufsteckkopfes
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Offizielle Bezeichnung

Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Kniegelenk: Wechsel
einer unikondyldren Schlittenprothese: In bikondylére Oberflichenprothese,
zementiert

Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Kniegelenk: Entfernung
einer bikondyldren Oberfldchenersatzprothese

Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Kniegelenk: Entfernung
einer femoral und tibial schaftverankerten Prothese

Exzision von erkranktem Bandscheibengewebe: Reoperation bei Rezidiv
Chirurgische Wundtoilette [ Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem
Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflachig: Oberschenkel und Knie

Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem
Gewebe an Haut und Unterhaut: GroBflachig: Fufl

Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit Pumpensystem
bei einer Vakuumtherapie: Mehr als 21 Tage

Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit sonstigen
Systemen bei einer Vakuumtherapie: Bis 7 Tage

Injektion eines Medikamentes an Nervenwurzeln und wirbelsdulennahe Nerven zur
Schmerztherapie: Mit bildgebenden Verfahren: An der Halswirbelsdule
Untersuchung des Liquorsystems: Lumbale Liquorpunktion zur Liquorentnahme
Biopsie an Knochen durch Inzision: Wirbelsiule

Biopsie an Knochen durch Inzision: Femur und Patella

CT-Myelographie

Andere Positronenemissionstomographie mit Computertomographie [PET/CT]
Zugang zur Brustwirbelsdule: Laminektomie BWS: Mehr als 2 Segmente

Zugang zur Lendenwirbelsédule, zum Os sacrum und zum Os coccygis:
Laminektomie LWS: 1 Segment

Plastische Operationen an Riickenmark und Riickenmarkhéuten: Spinale Duraplastik
Endoskopische Entfernung von Steinen, Fremdkdrpern und Tamponaden der
Harnblase: Entfernung eines Steines, transurethral, mit Desintegration (Lithotripsie)
Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Drainage: Metatarsale
Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, autogen,
offen chirurgisch: Tibia proximal

Knochentransplantation und -transposition: Transplantation eines kortikospongidsen
Spanes, autogen, endoskopisch: Femur distal

Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Tibia proximal
Operationen an Metatarsale und Phalangen des FuBles: Weichteilkorrektur: In Hohe
des 2. bis 5. Zehenstrahles, 1 Zehenstrahl

Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fuf3es: Osteotomie: Digitus II bis V,
3 Phalangen

Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fufles: Arthroplastik:
Metatarsophalangealgelenk, Digitus II bis V, 1 Gelenk

Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fulles: Arthroplastik:
Interphalangealgelenk, Digitus II bis V, 2 Gelenke

Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Rohrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Femur proximal

Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Rohrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Femur proximal

Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Arthrotomie: Hiiftgelenk

Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Debridement: Humeroglenoidalgelenk
Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Synovialektomie, total: Hiiftgelenk
Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Gelenkmobilisation [Arthrolyse]:
Hiiftgelenk

Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Einlegen eines Medikamententrdgers:
Hiiftgelenk

Offen chirurgische Arthrodese: Zehengelenk: Grof3zehengrundgelenk
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Offizielle Bezeichnung

Arthroskopische Operation an der Synovialis: Resektion einer Plica synovialis:
Sonstige

Arthroskopische Operation an der Synovialis: Synovektomie, total: Kniegelenk
Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des Kniegelenkes:
Plastik des hinteren Kreuzbandes mit sonstiger autogener Sehne

Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des
Schultergelenkes: Refixation des Labrum glenoidale durch Naht

Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hiiftgelenk: Wechsel
einer Femurkopfprothese: In Femurkopfprothese, nicht zementiert

Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hiiftgelenk: Wechsel
einer Gelenkpfannenprothese: Isolierter Wechsel eines Inlays ohne Pfannenwechsel
Implantation einer Endoprothese am Kniegelenk: Implantation eines
endoprothetischen Gelenkersatzes ohne Bewegungsfunktion: Zementiert
Implantation einer Endoprothese an Gelenken der oberen Extremitét: Teilprothese
im Bereich des proximalen Humerus: Humeruskopfprothese

Inzision von erkranktem Knochen- und Gelenkgewebe der Wirbelsdule: Drainage
Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Inzision einer Sehne, quer: Unterschenkel
Rekonstruktion von Sehnen: Verldngerung: Unterschenkel

Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und Schleimbeuteln: Totale
Resektion eines Schleimbeutels: Fufl

Amputation und Exartikulation Fuf}: Innere Amputation im Bereich der Mittelfu3-
und FuBBwurzelknochen: Metatarsale (und Phalangen), bis zu zwei Strahlen
Therapeutische Injektion: Gelenk oder Schleimbeutel

Manipulationen an der Harnblase: Sonstige

Therapeutische perkutane Punktion eines Gelenkes: Hiiftgelenk
Hochvoltstrahlentherapie: Linearbeschleuniger bis zu 6 MeV Photonen oder
schnelle Elektronen, 3D-geplante Bestrahlung: Mit bildgestiitzter Einstellung
Immunadsorption und verwandte Verfahren: Immunadsorption mit regenerierbarer
Saule zur Entfernung von Immunglobulinen und/oder Immunkomplexen: Weitere
Anwendung

Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvendse Gefédfie: Legen
Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvendse Gefil3e:
Wechsel: Uber eine zentrale Vene in ein zentralvendses Gefil3, anterograd
Injektion eines Medikamentes an Nervenwurzeln und wirbelsdulennahe Nerven zur
Schmerztherapie: Ohne bildgebende Verfahren: An der Lendenwirbelsdule
Biopsie an Knochen durch Inzision: Tarsale, Metatarsale und Phalangen Fuf}
Biopsie an Gelenken und Schleimbeuteln durch Inzision: Kniegelenk
Diagnostische Arthroskopie: Ellenbogengelenk

Arteriographie der Geféf3e der unteren Extremititen
Positronenemissionstomographie mit Computertomographie [PET/CT] des ganzen
Korpers: Mit diagnostischer Computertomographie

Zugang zur Brustwirbelséule: BWS, dorsal: 1 Segment

Zugang zur Lendenwirbelsdule, zum Os sacrum und zum Os coccygis:
Hemilaminektomie LWS: 2 Segmente

Neurolyse und Dekompression eines Nerven: Nerven Arm

Endoskopische Entfernung von Steinen, Fremdkorpern und Tamponaden der
Harnblase: N.n.bez.

Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Drainage: Humerusschaft

Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Humerusschaft
Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Becken

Osteotomie und Korrekturosteotomie: Osteotomie ohne Achsenkorrektur: Femur
distal

Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion mit
Weichteilresektion: Tibia proximal
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Offizielle Bezeichnung

Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion mit
Weichteilresektion: Tarsale

Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion, offen
chirurgisch: Humerus proximal

Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion, offen
chirurgisch: Skapula

Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion,
endoskopisch: Ulna proximal

Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Sonstige: Tarsale
Knochentransplantation und -transposition: Transplantation eines kortikospongidsen
Spanes, autogen, endoskopisch: Tibia proximal

Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Femur distal

Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Humerus proximal

Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelplatte/Kondylenplatte: Femur
proximal

Entfernung von Osteosynthesematerial: (Blount-)Klammern: Femur distal
Entfernung von Osteosynthesematerial: (Blount-)Klammern: Tibia proximal
Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Femur proximal
Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fufles: Osteotomie: Os metatarsale I,
Doppelosteotomie

Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fufles: Osteotomie: Os metatarsale 11
bis V, 2 Ossa metatarsalia

Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fuf3es: Osteotomie: Os metatarsale I,
mehrdimensionale Osteotomie

Andere Operationen am Knochen: Epiphyseodese, temporér: Tibia distal

Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Arthrotomie: Oberes Sprunggelenk
Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Gelenkspiilung mit Drainage,
aseptisch: Humeroglenoidalgelenk

Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Gelenkspiilung mit Drainage,
aseptisch: Oberes Sprunggelenk

Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Gelenkspiilung mit Drainage,
septisch: Humeroglenoidalgelenk

Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Entfernung periartikularer
Verkalkungen: Hiiftgelenk

Offen chirurgische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: Refixation
eines osteochondralen Fragmentes: Kniegelenk

Offen chirurgische Operationen an der Patella und ihrem Halteapparat:
Retinakulumspaltung, lateral mit Ziigelungsoperation

Offen chirurgische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des
Sprunggelenkes: Naht des lateralen Bandapparates

Offen chirurgische Arthrodese: Unteres Sprunggelenk: Zwei
Sprunggelenkskammern

Offen chirurgische Arthrodese: Zehengelenk: Grof3zehenendgelenk
Arthroskopische Gelenkoperation: Gelenkspiilung mit Drainage, aseptisch:
Akromioklavikulargelenk

Arthroskopische Gelenkoperation: Gelenkmobilisation [Arthrolyse]:
Ellenbogengelenk n.n.bez.

Arthroskopische Gelenkoperation: Entfernung periartikulérer Verkalkungen:
Humeroglenoidalgelenk

Arthroskopische Operation an der Synovialis: Resektion an einem Fettkorper (z.B.
Hoffa-Fettkorper): Kniegelenk

Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken:
Knorpelglattung (Chondroplastik): Oberes Sprunggelenk

Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des Kniegelenkes:
Naht des vorderen Kreuzbandes
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5-814.2 <4 Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des
Schultergelenkes: Refixation eines knochernen Labrumabrisses (Bankart-Lasion)

5-814.b <4 Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des
Schultergelenkes: Stabilisierung des Akromioklavikulargelenkes durch
Fixationsverfahren

5-819.1s <4 Andere arthroskopische Operationen: Debridement einer Sehne:
Humeroradialgelenk

5-823.41 <4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Kniegelenk: Wechsel
einer Sonderprothese: Teilwechsel Femurteil

5-824.00 <4 Implantation einer Endoprothese an Gelenken der oberen Extremitdt: Teilprothese
im Bereich des proximalen Humerus: Oberflachenersatzprothese

5-825.21 <4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese an Gelenken der oberen

Extremitét: Wechsel einer Totalendoprothese Schultergelenk: In eine
Totalendoprothese, invers

5-825.8 <4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese an Gelenken der oberen
Extremitét: Entfernung einer Totalendoprothese Schultergelenk

5-829.1 <4 Andere gelenkplastische Eingriffe: Pfannendachplastik am Hiiftgelenk

5-829.c <4 Andere gelenkplastische Eingriffe: Implantation oder Wechsel einer
Tumorendoprothese

5-832.9 <4 Exzision von (erkranktem) Knochen- und Gelenkgewebe der Wirbelséule:
Wirbelbogen (und angrenzende Strukturen)

5-83b.30 <4 Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsdule: Durch ventrales
Schrauben-Platten-System: 1 Segment

5-850.b7 <4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement eines Muskels: Leisten- und
Genitalregion und Gesal3

5-850.ca <4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer Sehne: Fuf3

5-852.18 <4 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Entnahme von Sehnengewebe zur
Transplantation: Oberschenkel und Knie

5-854.0b <4 Rekonstruktion von Sehnen: Verlédngerung: Riickfufl und FuBwurzel

5-855.08 <4 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Reinsertion einer
Sehne: Oberschenkel und Knie

5-855.18 <4 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Naht einer Sehne,
primér: Oberschenkel und Knie

5-855.1a <4 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Naht einer Sehne,
primir: Fufl

5-892.1e <4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Oberschenkel und Knie

5-896.0a <4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem
Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflachig: Brustwand und Riicken

5-900.16 <4 Einfache Wiederherstellung der Oberflichenkontinuitit an Haut und Unterhaut:
Sekundérnaht: Schulter und Axilla

5-900.1d <4 Einfache Wiederherstellung der Oberflaichenkontinuitdt an Haut und Unterhaut:
Sekundérnaht: Gesal3

5-903.6d <4 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Rotations-Plastik, groBflédchig: Gesif3

8-132.2 <4 Manipulationen an der Harnblase: Spiilung, intermittierend

8-178.h <4 Therapeutische Spiilung eines Gelenkes: Kniegelenk

8-179.x <4 Andere therapeutische Spiilungen: Sonstige

8-529.3 <4 Bestrahlungsplanung fiir perkutane Bestrahlung und Brachytherapie:
Bestrahlungsplanung fiir die intensitdtsmodulierte Radiotherapie

8-810j5 <4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 2,0 g bis unter 3,0 g

8-832.0 <4 Legen und Wechsel eines Katheters in die A. pulmonalis: Legen

8-914.1x <4 Injektion eines Medikamentes an Nervenwurzeln und wirbelsdulennahe Nerven zur
Schmerztherapie: Mit bildgebenden Verfahren: Sonstige

8-917.11 <4 Injektion eines Medikamentes in Gelenke der Wirbelséule zur Schmerztherapie: Mit

bildgebenden Verfahren: An den Gelenken der Halswirbelsiule
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8-976.02 <4 Komplexbehandlung bei Querschnittldhmung: Umfassende Erstbehandlung:
Mindestens 200 bis hochstens 299 Behandlungstage

8-98g.14 <4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht multiresistenten

isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf spezieller
Isoliereinheit: Mindestens 20 Behandlungstage

1-482.6 <4 Arthroskopische Biopsie an Gelenken: Hiiftgelenk

1-502.2 <4 Biopsie an Muskeln und Weichteilen durch Inzision: Oberarm und Ellenbogen

1-502.5 <4 Biopsie an Muskeln und Weichteilen durch Inzision: Oberschenkel

1-503.1 <4 Biopsie an Knochen durch Inzision: Humerus

1-503.5 <4 Biopsie an Knochen durch Inzision: Becken

1-650.0 <4 Diagnostische Koloskopie: Partiell

1-654.1 <4 Diagnostische Rektoskopie: Mit starrem Instrument

3-221 <4 Computertomographie des Halses mit Kontrastmittel

3-24x <4 Andere Computertomographie-Spezialverfahren

3-822 <4 Magnetresonanztomographie des Thorax mit Kontrastmittel

3-825 <4 Magnetresonanztomographie des Abdomens mit Kontrastmittel

5-031.12 <4 Zugang zur Brustwirbelsdule: Laminotomie BWS: Mehr als 2 Segmente

5-032.42 <4 Zugang zur Lendenwirbelséule, zum Os sacrum und zum Os coccygis:
Laminektomie LWS: Mehr als 2 Segmente

5-032.6 <4 Zugang zur Lendenwirbelsdule, zum Os sacrum und zum Os coccygis: LWS,
retroperitoneal

5-033.2 <4 Inzision des Spinalkanals: Entleerung eines epiduralen Himatoms

5-041.8 <4 Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe von Nerven: Nerven Bein

5-399.5 <4 Andere Operationen an BlutgefdBen: Implantation oder Wechsel von vendsen
Katheterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapie oder zur Schmerztherapie)

5-493.21 <4 Operative Behandlung von Hamorrhoiden: Exzision (z.B. nach Milligan-Morgan): 2
Segmente

5-640.2 <4 Operationen am Praputium: Zirkumzision

5-780.1d <4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Knochenbohrung: Becken

5-780.1j <4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Knochenbohrung: Patella

5-780.1t <4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Knochenbohrung: Kalkaneus

5-780.1v <4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Knochenbohrung: Metatarsale

5-780.6k <4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Tibia proximal

5-781.0h <4 Osteotomie und Korrekturosteotomie: Valgisierende Osteotomie: Femur distal

5-781.1h <4 Osteotomie und Korrekturosteotomie: Varisierende Osteotomie: Femur distal

5-781.1t <4 Osteotomie und Korrekturosteotomie: Varisierende Osteotomie: Kalkaneus

5-781.4f <4 Osteotomie und Korrekturosteotomie: Verlangerungsosteotomie: Femur proximal

5-781.91 <4 Osteotomie und Korrekturosteotomie: Komplexe (mehrdimensionale) Osteotomie
mit Achsenkorrektur: Humerus proximal

5-781.9k <4 Osteotomie und Korrekturosteotomie: Komplexe (mehrdimensionale) Osteotomie
mit Achsenkorrektur: Tibia proximal

5-781.af <4 Osteotomie und Korrekturosteotomie: Osteotomie ohne Achsenkorrektur: Femur
proximal

5-781.an <4 Osteotomie und Korrekturosteotomie: Osteotomie ohne Achsenkorrektur: Tibia
distal

5-782.1d <4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion mit
Weichteilresektion: Becken

5-782.1h <4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion mit
Weichteilresektion: Femur distal

5-782.1t <4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion mit
Weichteilresektion: Kalkaneus

5-782.3f <4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion mit
Kontinuitdtsdurchtrennung und mit Weichteilresektion: Femur proximal

5-782.3u <4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion mit

Kontinuitdtsdurchtrennung und mit Weichteilresektion: Tarsale
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5-782.ah <4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion, offen
chirurgisch: Femur distal

5-782.ak <4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion, offen
chirurgisch: Tibia proximal

5-782.an <4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion, offen
chirurgisch: Tibia distal

5-782.as <4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion, offen
chirurgisch: Talus

5-782.at <4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion, offen
chirurgisch: Kalkaneus

5-782.b3 <4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion,
endoskopisch: Humerus distal

5-782.bs <4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion,
endoskopisch: Talus

5-782.xk <4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Sonstige: Tibia proximal

5-783.6h <4 Entnahme eines Knochentransplantates: Knorpel-Knochen-Transplantat: Femur
distal

5-784.0h <4 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, autogen,
offen chirurgisch: Femur distal

5-784.0j <4 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, autogen,
offen chirurgisch: Patella

5-784.0s <4 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, autogen,
offen chirurgisch: Talus

5-784.0t <4 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, autogen,
offen chirurgisch: Kalkaneus

5-784.0v <4 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, autogen,
offen chirurgisch: Metatarsale

5-784.1k <4 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation eines kortikospongidsen
Spanes, autogen, offen chirurgisch: Tibia proximal

5-784.1t <4 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation eines kortikospongiosen
Spanes, autogen, offen chirurgisch: Kalkaneus

5-784.5s <4 Knochentransplantation und -transposition: Knorpel-Knochen-Transplantation,
autogen: Talus

5-784.7f <4 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, allogen,
offen chirurgisch: Femur proximal

5-784.7h <4 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, allogen,
offen chirurgisch: Femur distal

5-784.7z <4 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, allogen,
offen chirurgisch: Skapula

5-784.8z <4 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation eines kortikospongidsen
Spanes, allogen, offen chirurgisch: Skapula

5-784.ch <4 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, autogen,
endoskopisch: Femur distal

5-784.xh <4 Knochentransplantation und -transposition: Sonstige: Femur distal

5-786.j1 <4 Osteosyntheseverfahren: Durch internes Verlangerungs- oder
Knochentransportsystem: Motorisiert

5-787.1¢ <4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Schenkelhals

5-787.1v <4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Metatarsale

5-787.3r <4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Fibula distal

5-787.3v <4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Metatarsale

5-787.7f <4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Marknagel mit Gelenkkomponente: Femur
proximal

5-787.9m <4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Fixateur externe: Tibiaschaft

5-787.cf <4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Transfixationsnagel: Femur proximal

5-787.kh <4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Femur distal
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5-788.0a
5-789.1f
5-789.2h
5-789.bg
5-795.30
5-796.k0

5-800.0r
5-800.1x

5-800.3n
5-800.3q

5-800.50
5-800.60
5-800.6k
5-800.6m
5-800.8h

5-800.9h
5-800.cg

5-801.0x
5-802.4
5-804.0

5-808.82
5-809.0k

5-809.0m
5-810.10
5-810.24
5-810.4s
5-810.4t
5-811.21
5-811.30

5-812.3h

Anzahl
<4
<4
<4
<4
<4
<4

<4
<4

<4
<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4
<4

<4

<4

<4

<4
<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4

Offizielle Bezeichnung

Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fufles: Resektion (Exostose): Digitus

I

Andere Operationen am Knochen: Epiphyseodese, temporar: Femur proximal
Andere Operationen am Knochen: Epiphyseodese, permanent: Femur distal
Andere Operationen am Knochen: Stabilisierung eines frakturgefdhrdeten

Knochens: Femurschaft

Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch Platte:

Klavikula

Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: Durch

winkelstabile Platte: Klavikula

Offen chirurgische Operation eines Gelenkes:
Offen chirurgische Operation eines Gelenkes:
aseptisch: Sonstige

Offen chirurgische Operation eines Gelenkes:
Offen chirurgische Operation eines Gelenkes:
Metatarsophalangealgelenk

Offen chirurgische Operation eines Gelenkes:
Humeroglenoidalgelenk

Offen chirurgische Operation eines Gelenkes:
Humeroglenoidalgelenk

Offen chirurgische Operation eines Gelenkes:
Oberes Sprunggelenk

Offen chirurgische Operation eines Gelenkes:
Unteres Sprunggelenk

Offen chirurgische Operation eines Gelenkes:
Kniegelenk

Offen chirurgische Operation eines Gelenkes:
Offen chirurgische Operation eines Gelenkes:
Bandresten: Hiiftgelenk

Arthrotomie: Zehengelenk
Gelenkspiilung mit Drainage,

Debridement: Tarsalgelenk
Debridement:

Synovialektomie, total:
Gelenkmobilisation [Arthrolyse]:
Gelenkmobilisation [Arthrolyse]:
Gelenkmobilisation [Arthrolyse]:
Entfernung freier Gelenkkorper:

Zystenexstirpation: Kniegelenk
Resektion von Bandanteilen und/oder

Offen chirurgische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: Exzision
von erkranktem Gewebe am Gelenkknorpel: Sonstige

Offen chirurgische Refixation (Reinsertion) und Naht am Kapselbandapparat des
Kniegelenkes: Naht des medialen Kapselbandapparates

Offen chirurgische Operationen an der Patella und ihrem Halteapparat:

Retinakulumspaltung, lateral

Offen chirurgische Arthrodese: Unteres Sprunggelenk: Drei Sprunggelenkskammern
Andere Gelenkoperationen: Durchtrennung eines Bandes, offen chirurgisch: Oberes
Sprunggelenk

Andere Gelenkoperationen: Durchtrennung eines Bandes, offen chirurgisch: Unteres
Sprunggelenk

Arthroskopische Gelenkoperation: Gelenkspiilung mit Drainage, septisch:
Humeroglenoidalgelenk

Arthroskopische Gelenkoperation: Gelenkmobilisation [Arthrolyse]:
Humeroulnargelenk

Arthroskopische Gelenkoperation: Entfernung freier Gelenkkdrper:
Humeroradialgelenk

Arthroskopische Gelenkoperation: Entfernung freier Gelenkkdrper:
Ellenbogengelenk n.n.bez.

Arthroskopische Operation an der Synovialis: Synovektomie, partiell:
Akromioklavikulargelenk

Arthroskopische Operation an der Synovialis: Synovektomie, total:
Humeroglenoidalgelenk

Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: Refixation
eines osteochondralen Fragmentes: Kniegelenk
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5-812.9h <4 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken:
Knorpeltransplantation: Kniegelenk

5-812.fx <4 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: Subchondrale
Knochener6ftnung (z.B. nach Pridie, Mikrofrakturierung, Abrasionsarthroplastik):
Sonstige

5-812.kh <4 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: Resektion
eines oder mehrerer Osteophyten: Kniegelenk

5-813.a <4 Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des Kniegelenkes:
Naht des medialen Kapselbandapparates

5-813,j <4 Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des Kniegelenkes:
Augmentation des vorderen Kreuzbandes

5-815.21 <4 Arthroskopische Entfernung und arthroskopischer Wechsel eines Bandersatzes am

Kniegelenk: Wechsel eines vorderen Kreuzbandtransplantates: Mit sonstiger
autogener Sehne

5-819.0g <4 Andere arthroskopische Operationen: Durchtrennung eines Bandes: Hiiftgelenk

5-819.1x <4 Andere arthroskopische Operationen: Debridement einer Sehne: Sonstige

5-820.20 <4 Implantation einer Endoprothese am Hiiftgelenk: Totalendoprothese,
Sonderprothese: Nicht zementiert

5-820.22 <4 Implantation einer Endoprothese am Hiiftgelenk: Totalendoprothese,
Sonderprothese: Hybrid (teilzementiert)

5-821.18 <4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hiiftgelenk: Wechsel
einer Femurkopfprothese: Wechsel des Aufsteckkopfes

5-821.41 <4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hiiftgelenk: Wechsel
einer nicht zementierten Totalendoprothese: In Totalendoprothese, zementiert oder
n.n.bez.

5-821.50 <4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hiiftgelenk: Wechsel
einer Totalendoprothese, hybrid (teilzementiert): In Totalendoprothese, nicht
zementiert

5-822.84 <4 Implantation einer Endoprothese am Kniegelenk: Patellaersatz: Patellofemoraler
Ersatz, zementiert

5-823.51 <4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Kniegelenk: Wechsel
eines Patellaersatzes: In Patellariickflache, zementiert

5-829.k1 <4 Implantation einer modularen Endoprothese oder (Teil-)Wechsel in eine modulare

Endoprothese bei kndcherner Defektsituation und ggf. Knochen(teil)ersatz:
Schaftkomponente ohne eine dem Knochendefekt entsprechende Lénge und Dicke

5-830.1 <4 Inzision von erkranktem Knochen- und Gelenkgewebe der Wirbelséule:
Sequesterotomie

5-832.2 <4 Exzision von (erkranktem) Knochen- und Gelenkgewebe der Wirbelséule:
Wirbelkérper, total

5-832.5 <4 Exzision von (erkranktem) Knochen- und Gelenkgewebe der Wirbelséule:
Arthrektomie, total

5-832.8 <4 Exzision von (erkranktem) Knochen- und Gelenkgewebe der Wirbelséule:
Wirbelbogen

5-836.37 <4 Spondylodese: Dorsal: 6 Segmente

5-839.7 <4 Andere Operationen an der Wirbelséule: Ventrales Release bei einer Korrektur von
Deformititen

5-839.al <4 Andere Operationen an der Wirbelséule: Implantation von Material in einen

Wirbelkorper mit Verwendung eines Systems zur intravertebralen, instrumentellen
Wirbelkorperaufrichtung: 2 Wirbelkorper

5-83a.00 <4 Minimalinvasive Behandlungsverfahren an der Wirbelsdule (zur Schmerztherapie):
Facetten-Thermokoagulation oder Facetten-Kryodenervation: 1 Segment

5-850.08 <4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Inzision eines Muskels, langs: Oberschenkel
und Knie

5-850.2a <4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Inzision einer Sehne, lings: Ful3
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5-850.c1 <4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer Sehne: Schulter und
Axilla

5-851.18 <4 Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Tenotomie, offen chirurgisch:
Oberschenkel und Knie

5-851.19 <4 Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Tenotomie, offen chirurgisch:
Unterschenkel

5-853.18 <4 Rekonstruktion von Muskeln: Naht: Oberschenkel und Knie

5-854.0c <4 Rekonstruktion von Sehnen: Verldngerung: Mittelful und Zehen

5-854.4b <4 Rekonstruktion von Sehnen: Ersatzplastik: Riickful und Fuwurzel

5-854.4c <4 Rekonstruktion von Sehnen: Ersatzplastik: Mittelfull und Zehen

5-854.xc <4 Rekonstruktion von Sehnen: Sonstige: Mittelfull und Zehen

5-855.29 <4 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Naht einer Sehne,
sekundér: Unterschenkel

5-855.79 <4 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Tenodese eine Sehne,
primér: Unterschenkel

5-855.7x <4 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Tenodese eine Sehne,
primér: Sonstige

5-856.08 <4 Rekonstruktion von Faszien: Naht: Oberschenkel und Knie

5-859.11 <4 Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und Schleimbeuteln: Totale
Resektion eines Schleimbeutels: Schulter und Axilla

5-859.12 <4 Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und Schleimbeuteln: Totale
Resektion eines Schleimbeutels: Oberarm und Ellenbogen

5-892.1a <4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Brustwand und Riicken

5-892.1c <4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Leisten- und Genitalregion

5-894.17 <4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit primérem
Wundverschluss: Oberarm und Ellenbogen

5-896.16 <4 Chirurgische Wundtoilette [ Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem
Gewebe an Haut und Unterhaut: GroBfldachig: Schulter und Axilla

5-896.1a <4 Chirurgische Wundtoilette [ Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem
Gewebe an Haut und Unterhaut: GroBfléchig: Brustwand und Riicken

5-900.0e <4 Einfache Wiederherstellung der Oberflachenkontinuitét an Haut und Unterhaut:
Primédrnaht: Oberschenkel und Knie

5-900.1x <4 Einfache Wiederherstellung der Oberflachenkontinuitét an Haut und Unterhaut:
Sekundérnaht: Sonstige

8-011.1 <4 Intrathekale und intraventrikuldre Applikation von Medikamenten durch

Medikamentenpumpen: Wiederbefiillung einer implantierten Medikamentenpumpe
mit konstanter Flussrate

8-144.2 <4 Therapeutische Drainage der Pleurahohle: Kleinlumig, sonstiger Katheter

8-152.1 <4 Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Thorax: Pleurahdhle

8-178.t <4 Therapeutische Spiilung eines Gelenkes: Gelenke Wirbelsaule und Rippen

8-190.22 <4 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit Pumpensystem
bei einer Vakuumtherapie: 15 bis 21 Tage

8-190.32 <4 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit sonstigen
Systemen bei einer Vakuumtherapie: 15 bis 21 Tage

8-190.33 <4 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit sonstigen
Systemen bei einer Vakuumtherapie: Mehr als 21 Tage

8-190.40 <4 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit Pumpensystem

bei einer Vakuumtherapie nach chirurgischem Wundverschluss (zur Prophylaxe von
Komplikationen): Bis 7 Tage

8-192.1¢g <4 Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne Anésthesie (im
Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer Wunde: Grof3flachig: Fuf3

8-716.11 <4 Einstellung einer hauslichen maschinellen Beatmung: Kontrolle oder Optimierung
einer friiher eingeleiteten hauslichen Beatmung: Invasive héusliche Beatmung

8-716.20 <4 Einstellung einer hduslichen maschinellen Beatmung: Beendigung einer frither

eingeleiteten hduslichen Beatmung: Nicht invasive hausliche Beatmung
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Ziffer
8-800.c1

8-800.c2
8-800.g1

8-918.13

8-925.00
8-976.03

8-98g.13

9-410.26
1-266.0

1-460.2
1-481.4

1-482.8
1-482.x
1-494.30

1-502.1
1-631.0
1-631.x
1-632.x
1-652.1
1-653

1-697.0
1-791

1-854.1

1-854.5

1-859.x
1-901.0
1-901.1
1-911

3-13d.6
3-204
3-220
3-226
3-227
3-600
3-601
3-608
3-614
3-701
3-705.1

Anzahl

<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4
<4

<4
<4

<4
<4
<4

<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4

<4

<4
<4
<4
<4

<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4

Offizielle Bezeichnung

Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat:
Erythrozytenkonzentrat: 6 TE bis unter 11 TE

Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat:
Erythrozytenkonzentrat: 11 TE bis unter 16 TE

Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat:
Thrombozytenkonzentrat: 2 Thrombozytenkonzentrate

Interdisziplindre multimodale Schmerztherapie: Mindestens 14 bis hochstens 20
Behandlungstage: Mindestens 56 Therapieeinheiten, davon weniger als 14
Therapieeinheiten psychotherapeutische Verfahren

Intraoperatives neurophysiologisches Monitoring: Bis 4 Stunden: Mit
Stimulationselektroden

Komplexbehandlung bei Querschnittlahmung: Umfassende Erstbehandlung:
Mindestens 300 Behandlungstage

Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht multiresistenten
isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf spezieller
Isoliereinheit: Mindestens 15 bis hochstens 19 Behandlungstage

Einzeltherapie: Gesprachspsychotherapie: An 6 bis 10 Tagen
Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, nicht kathetergestiitzt: Bei
implantiertem Schrittmacher

Transurethrale Biopsie an Harnorganen und Prostata: Harnblase

Biopsie ohne Inzision an Knochen mit Steuerung durch bildgebende Verfahren:
Wirbelséule

Arthroskopische Biopsie an Gelenken: Oberes Sprunggelenk

Arthroskopische Biopsie an Gelenken: Sonstige

(Perkutane) Biopsie an anderen Organen und Geweben mit Steuerung durch
bildgebende Verfahren: Mamma: Durch Feinnadelaspiration

Biopsie an Muskeln und Weichteilen durch Inzision: Schulterregion
Diagnostische Osophagogastroskopie: Bei normalem Situs

Diagnostische Osophagogastroskopie: Sonstige

Diagnostische Osophagogastroduodenoskopie: Sonstige

Diagnostische Endoskopie des Darmes iiber ein Stoma: Koloskopie
Diagnostische Proktoskopie

Diagnostische Arthroskopie: Kiefergelenk

Kardiorespiratorische Polygraphie

Diagnostische perkutane Punktion eines Gelenkes oder Schleimbeutels:
Schultergelenk

Diagnostische perkutane Punktion eines Gelenkes oder Schleimbeutels: Gelenk an
der Wirbelséule

Andere diagnostische Punktion und Aspiration: Sonstige
(Neuro-)psychologische und psychosoziale Diagnostik: Einfach
(Neuro-)psychologische und psychosoziale Diagnostik: Komplex

Erweiterte apparativ-iiberwachte interventionelle Schmerzdiagnostik mit
standardisierter Erfolgskontrolle

Urographie: Perkutan

Native Computertomographie des Herzens

Computertomographie des Schidels mit Kontrastmittel

Computertomographie des Beckens mit Kontrastmittel

Computertomographie des Muskel-Skelett-Systems mit Kontrastmittel
Arteriographie der intrakraniellen Geféde

Arteriographie der Gefd3e des Halses

Superselektive Arteriographie

Phlebographie der Geféale einer Extremitdt mit Darstellung des Abflussbereiches
Szintigraphie der Schilddriise

Szintigraphie des Muskel-Skelett-Systems: Mehr-Phasen-Szintigraphie
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Ziffer
3-752.1

3-754.0x

3-828
3-84x
5-030.30

5-030.31
5-030.72

5-031.10
5-031.30
5-031.31
5-031.5
5-031.x
5-032.41

5-032.5
5-032.8
5-032.9
5-032.a

5-033.1
5-035.5

5-038.21

5-040.3
5-041.4
5-041.9
5-041.y
5-139.12

5-144.5a

5-144.5d

5-230.1
5-316.2
5-340.x
5-388.70
5-389.a5
5-399.x
5-429.d

Anzahl

<4

<4

<4
<4
<4

<4

<4

<4
<4
<4
<4
<4
<4

<4

<4

<4

<4

<4
<4

<4

<4
<4
<4
<4
<4

<4

<4

<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4

Offizielle Bezeichnung

Positronenemissionstomographie mit Computertomographie [PET/CT] des
gesamten Korperstammes: Mit diagnostischer Computertomographie
Positronenemissionstomographie mit Computertomographie [PET/CT] des
gesamten Korperstammes und des Kopfes: Mit Niedrigdosis-Computertomographie
zur Schwichungskorrektur: Mit sonstigen rezeptorgerichteten Substanzen
Magnetresonanztomographie der peripheren Gefale mit Kontrastmittel

Andere Magnetresonanz-Spezialverfahren

Zugang zum kraniozervikalen Ubergang und zur Halswirbelsdule: HWS, dorsal: 1
Segment

Zugang zum kraniozervikalen Ubergang und zur Halswirbelsiule: HWS, dorsal: 2
Segmente

Zugang zum kraniozervikalen Ubergang und zur Halswirbelsiule: HWS, ventral:
Mehr als 2 Segmente

Zugang zur Brustwirbelsdule: Laminotomie BWS: 1 Segment

Zugang zur Brustwirbelséule: Laminektomie BWS: 1 Segment

Zugang zur Brustwirbelsdule: Laminektomie BWS: 2 Segmente

Zugang zur Brustwirbelséule: BWS, transpleural

Zugang zur Brustwirbelsdule: Sonstige

Zugang zur Lendenwirbelséule, zum Os sacrum und zum Os coccygis:
Laminektomie LWS: 2 Segmente

Zugang zur Lendenwirbelsdule, zum Os sacrum und zum Os coccygis: LWS,
transperitoneal

Zugang zur Lendenwirbelsdule, zum Os sacrum und zum Os coccygis: Os sacrum
und Os coccygis, dorsal

Zugang zur Lendenwirbelséule, zum Os sacrum und zum Os coccygis: Os sacrum
und Os coccygis, ventral

Zugang zur Lendenwirbelsdule, zum Os sacrum und zum Os coccygis: Kombiniert
pararektal-retroperitoneal

Inzision des Spinalkanals: Drainage sonstiger epiduraler Fliissigkeit

Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Riickenmarkes und der
Riickenmarkhéaute: Riickenmarkhiute und Knochen, sonstiges erkranktes Gewebe
Operationen am spinalen Liquorsystem: Implantation oder Wechsel eines Katheters
zur intrathekalen und/oder epiduralen Infusion: Permanenter Katheter zur
Dauerinfusion

Inzision von Nerven: Nerven Arm

Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe von Nerven: Nerven Hand
Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe von Nerven: Nerven Fuf}
Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe von Nerven: N.n.bez.
Andere Operationen an Sklera, vorderer Augenkammer, Iris und Corpus ciliare:
Vorderkammerspiilung: Mit Einbringen von Medikamenten

Extrakapsulédre Extraktion der Linse [ECCE]: Linsenkernverfliissigung
[Phakoemulsifikation] iiber kornealen Zugang: Mit Einfiihrung einer kapselfixierten
Hinterkammerlinse, monofokale Intraokularlinse

Extrakapsuldre Extraktion der Linse [ECCE]: Linsenkernverfliissigung
[Phakoemulsifikation] iiber kornealen Zugang: Mit Einfiihrung einer
Hinterkammerlinse, n.n.bez., monofokale Intraokularlinse

Zahnextraktion: Mehrwurzeliger Zahn

Rekonstruktion der Trachea: Verschluss eines Tracheostomas

Inzision von Brustwand und Pleura: Sonstige

Naht von BlutgefdBen: Arterien Oberschenkel: A. femoralis

Anderer operativer Verschluss an BlutgefaBen: Oberfléchliche Venen: Oberschenkel
Andere Operationen an Blutgefd3en: Sonstige

Andere Operationen am Osophagus: Endoskopisches Clippen
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Ziffer
5-452.62

5-493.20
5-570.2
5-579.64
5-585.3
5-629.0
5-780.0k
5-780.0p
5-780.10
5-780.14
5-780.1F
5-780.1n
5-780.1p
5-780.2d
5-780.2k
5-780.41
5-780.4g
5-780.4s
5-780.61
5-780.6h
5-780.6j
5-780.65
5-780.6v
5-780.62
5-780.8v
5-781.0x
5-781.3F
5-781.6f
5-781.8F
5-781.8z
5-781.9h
5-781.9u
5-781.9x

5-781.a0
5-781.al

Anzahl

<4

<4

<4

<4
<4

<4

<4

<4

<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4

<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4

<4
<4

Offizielle Bezeichnung

Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dickdarmes:
Exzision, endoskopisch, einfach (Push-Technik): Polypektomie von mehr als 2

Polypen mit Schlinge

Operative Behandlung von Hamorrhoiden: Exzision (z.B. nach Milligan-Morgan): 1

Segment

Endoskopische Entfernung von Steinen, Fremdkdrpern und Tamponaden der
Harnblase: Entfernung eines Steines, perkutan-transvesikal, mit Desintegration

(Lithotripsie)

Andere Operationen an der Harnblase: Injektionsbehandlung: Uber ein Stoma
Transurethrale Inzision von (erkranktem) Gewebe der Urethra: Inzision des

Sphincter urethrae externus

Andere Operationen am Hoden: Entnahme von Hodengewebe zur Aufbereitung fiir

die kiinstliche Insemination

Inzision am Knochen, septisch und aseptisch:
Tibia proximal

Inzision am Knochen, septisch und aseptisch:
Fibula proximal

Inzision am Knochen, septisch und aseptisch:
Inzision am Knochen, septisch und aseptisch
Inzision am Knochen, septisch und aseptisch
Inzision am Knochen, septisch und aseptisch:
Inzision am Knochen, septisch und aseptisch:
Inzision am Knochen, septisch und aseptisch:
Inzision am Knochen, septisch und aseptisch:
Inzision am Knochen, septisch und aseptisch
Humerus proximal

Inzision am Knochen, septisch und aseptisch
Femurschaft

Inzision am Knochen, septisch und aseptisch:
Talus

Inzision am Knochen, septisch und aseptisch:
Inzision am Knochen, septisch und aseptisch:
Inzision am Knochen, septisch und aseptisch:
Inzision am Knochen, septisch und aseptisch:
Inzision am Knochen, septisch und aseptisch:
Inzision am Knochen, septisch und aseptisch:
Inzision am Knochen, septisch und aseptisch:
Medikamententragers: Metatarsale

Exploration von Knochengewebe:
Exploration von Knochengewebe:

Knochenbohrung: Klavikula

: Knochenbohrung: Radius proximal
: Knochenbohrung: Femur proximal

Knochenbohrung: Tibia distal
Knochenbohrung: Fibula proximal
Drainage: Becken

Drainage: Tibia proximal

: Einlegen eines Medikamententragers:

: Einlegen eines Medikamententrégers:

Einlegen eines Medikamententrégers:

Debridement: Humerus proximal
Debridement: Femur distal
Debridement: Patella

Debridement: Talus

Debridement: Metatarsale
Debridement: Skapula
Sequesterotomie mit Einlegen eines

Osteotomie und Korrekturosteotomie: Valgisierende Osteotomie: Sonstige
Osteotomie und Korrekturosteotomie: Verkiirzungsosteotomie: Femur proximal
Osteotomie und Korrekturosteotomie: Varisierende (De-)Rotationsosteotomie:

Femur proximal

Osteotomie und Korrekturosteotomie: Komplexe (mehrdimensionale) Osteotomie:

Femur proximal

Osteotomie und Korrekturosteotomie: Komplexe (mehrdimensionale) Osteotomie:

Skapula

Osteotomie und Korrekturosteotomie: Komplexe (mehrdimensionale) Osteotomie

mit Achsenkorrektur: Femur distal

Osteotomie und Korrekturosteotomie: Komplexe (mehrdimensionale) Osteotomie

mit Achsenkorrektur: Tarsale

Osteotomie und Korrekturosteotomie: Komplexe (mehrdimensionale) Osteotomie

mit Achsenkorrektur: Sonstige

Osteotomie und Korrekturosteotomie: Osteotomie ohne Achsenkorrektur: Klavikula
Osteotomie und Korrekturosteotomie: Osteotomie ohne Achsenkorrektur: Humerus

proximal
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Ziffer
5-781.ad
5-781.ae
5-781.ak
5-781.az
5-781.x1
5-781.xt
5-782.10
5-782.11
5-782.2d
5-782.2h
5-782.2k
5-782.2u
5-782.6x
5-782.7d
5-782.af
5-782.ag
5-782.au
5-782.bl
5-782.bk
5-782.x0
5-782.xf
5-782.xh
5-782.xp
5-782.xr
5-782.xx
5-782.xz
5-783.0t
5-783.xd
5-783.xh
5-784.00
5-784.0e
5-784.0g
5-784.0x

5-784.11

Anzahl

<4
<4

<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4

<4

Offizielle Bezeichnung

Osteotomie und Korrekturosteotomie: Osteotomie ohne Achsenkorrektur: Becken
Osteotomie und Korrekturosteotomie: Osteotomie ohne Achsenkorrektur:
Schenkelhals

Osteotomie und Korrekturosteotomie: Osteotomie ohne Achsenkorrektur: Tibia
proximal

Osteotomie und Korrekturosteotomie: Osteotomie ohne Achsenkorrektur: Skapula
Osteotomie und Korrekturosteotomie: Sonstige: Humerus proximal

Osteotomie und Korrekturosteotomie: Sonstige: Kalkaneus

Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion mit
Weichteilresektion: Klavikula

Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion mit
Weichteilresektion: Humerus proximal

Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion mit
Kontinuitatsdurchtrennung: Becken

Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion mit
Kontinuitdtsdurchtrennung: Femur distal

Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion mit
Kontinuitdtsdurchtrennung: Tibia proximal

Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion mit
Kontinuitdtsdurchtrennung: Tarsale

Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Totale Resektion eines
Knochens: Sonstige

Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Totale Resektion eines
Knochens mit Weichteilresektion: Becken

Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion, offen
chirurgisch: Femur proximal

Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion, offen
chirurgisch: Femurschaft

Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion, offen
chirurgisch: Tarsale

Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion,
endoskopisch: Humerus proximal

Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion,
endoskopisch: Tibia proximal

Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Sonstige: Klavikula
Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Sonstige: Femur proximal
Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Sonstige: Femur distal
Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Sonstige: Fibula proximal
Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Sonstige: Fibula distal
Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Sonstige: Sonstige
Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Sonstige: Skapula
Entnahme eines Knochentransplantates: Spongiosa, eine Entnahmestelle: Kalkaneus
Entnahme eines Knochentransplantates: Sonstige: Becken

Entnahme eines Knochentransplantates: Sonstige: Femur distal
Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, autogen,
offen chirurgisch: Klavikula

Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, autogen,
offen chirurgisch: Schenkelhals

Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, autogen,
offen chirurgisch: Femurschaft

Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, autogen,
offen chirurgisch: Sonstige

Knochentransplantation und -transposition: Transplantation eines kortikospongidsen
Spanes, autogen, offen chirurgisch: Humerus proximal
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Ziffer
5-784.1u

5-784.2s
5-784.2t
5-784.5h
5-784.5r
5-784.6h
5-784.7g
5-784.7x
5-784.8h
5-784.ck
5-784.ch
5-784.ek
5-784.fh
5-784.fk

5-784.xv
5-785.1n

5-785.4h
5-785.6d

5-786.¢e

5-786.x

5-787.02
5-787.0e
5-787.0f
5-787.0g
5-787.0t
5-787.10
5-787.11
5-787.1f
5-787.1n
5-787.1r
5-787.1t
5-787.1z
5-787.2¢g
5-787.2h
5-787.30
5-787.3g
5-787.3n

Anzahl

<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4
<4

<4

<4

<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4

Offizielle Bezeichnung

Knochentransplantation und -transposition

: Transplantation eines kortikospongiosen

Spanes, autogen, offen chirurgisch: Tarsale

Knochentransplantation und -transposition
Spanes, autogen, ausgedehnt: Talus
Knochentransplantation und -transposition
Spanes, autogen, ausgedehnt: Kalkaneus
Knochentransplantation und -transposition
autogen: Femur distal
Knochentransplantation und -transposition
autogen: Fibula distal
Knochentransplantation und -transposition
allogen: Femur distal
Knochentransplantation und -transposition
offen chirurgisch: Femurschaft
Knochentransplantation und -transposition
offen chirurgisch: Sonstige
Knochentransplantation und -transposition

: Transplantation eines kortikospongidsen
: Transplantation eines kortikospongiosen
: Knorpel-Knochen-Transplantation,
: Knorpel-Knochen-Transplantation,
: Knorpel-Knochen-Transplantation,
: Transplantation von Spongiosa, allogen,
: Transplantation von Spongiosa, allogen,

: Transplantation eines kortikospongiosen

Spanes, allogen, offen chirurgisch: Femur distal

Knochentransplantation und -transposition
endoskopisch: Tibia proximal
Knochentransplantation und -transposition
endoskopisch: Femur distal
Knochentransplantation und -transposition
endoskopisch: Tibia proximal
Knochentransplantation und -transposition

: Transplantation von Spongiosa, autogen,
: Transplantation von Spongiosa, allogen,
: Transplantation von Spongiosa, allogen,

: Transplantation eines kortikospongiosen

Spanes, allogen, endoskopisch: Femur distal

Knochentransplantation und -transposition

: Transplantation eines kortikospongidsen

Spanes, allogen, endoskopisch: Tibia proximal

Knochentransplantation und -transposition

: Sonstige: Metatarsale

Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Knochenzement mit

Antibiotikumzusatz: Tibia distal

Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Metallischer Knochenersatz:

Femur distal

Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Sonstiger alloplastischer
Knochenersatz, ohne Medikamentenzusatz: Becken
Osteosyntheseverfahren: Durch (Blount-)Klammern

Osteosyntheseverfahren: Sonstige

Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Humerusschaft

Entfernung von Osteosynthesematerial:
Entfernung von Osteosynthesematerial:
Entfernung von Osteosynthesematerial:
Entfernung von Osteosynthesematerial:
Entfernung von Osteosynthesematerial:
Entfernung von Osteosynthesematerial:
Entfernung von Osteosynthesematerial:
Entfernung von Osteosynthesematerial:
Entfernung von Osteosynthesematerial:
Entfernung von Osteosynthesematerial:
Entfernung von Osteosynthesematerial:
Entfernung von Osteosynthesematerial:
Entfernung von Osteosynthesematerial:
Entfernung von Osteosynthesematerial:
Entfernung von Osteosynthesematerial:
Entfernung von Osteosynthesematerial:

Draht: Schenkelhals

Draht: Femur proximal

Draht: Femurschaft

Draht: Kalkaneus

Schraube: Klavikula

Schraube: Humerus proximal
Schraube: Femur proximal
Schraube: Tibia distal

Schraube: Fibula distal

Schraube: Kalkaneus

Schraube: Skapula
Zuggurtung/Cerclage: Femurschaft
Zuggurtung/Cerclage: Femur distal
Platte: Klavikula

Platte: Femurschaft

Platte: Tibia distal
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5-787.5f

5-787.61
5-787.6f
5-787.6g
5-787.6k
5-787.6m
5-787.6x
5-787.ew
5-787.gg
5-787.k0
5-787.kl1
5-787.xd
5-787.xe
5-787.xk
5-787.xm
5-787 xx
5-788.43

5-788.54
5-788.5d
5-788.5f
5-788.62
5-788.70
5-789.1e
5-789.2k
5-78a.0u
5-78a.1f
5-78a.22
5-78a.2h
5-78a.2k
5-790.0e
5-790.0f
5-790.11
5-790.1f
5-791.12

5-791.1g

5-792.2¢

Anzahl
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4

<4

Offizielle Bezeichnung

Entfernung von Osteosynthesematerial:

proximal

Entfernung von Osteosynthesematerial:
Entfernung von Osteosynthesematerial:
Entfernung von Osteosynthesematerial:
Entfernung von Osteosynthesematerial:
Entfernung von Osteosynthesematerial:
Entfernung von Osteosynthesematerial:
Entfernung von Osteosynthesematerial:
Entfernung von Osteosynthesematerial:
Entfernung von Osteosynthesematerial:
Entfernung von Osteosynthesematerial:
Entfernung von Osteosynthesematerial:
Entfernung von Osteosynthesematerial:
Entfernung von Osteosynthesematerial:
Entfernung von Osteosynthesematerial:
Entfernung von Osteosynthesematerial:

Dynamische Kompressionsschraube: Femur

Marknagel: Humerus proximal
Marknagel: Femur proximal
Marknagel: Femurschaft
Marknagel: Tibia proximal
Marknagel: Tibiaschaft

Marknagel: Sonstige
(Blount-)Klammern: Phalangen Fuf}
Intramedulldrer Draht: Femurschaft
Winkelstabile Platte: Klavikula
Winkelstabile Platte: Humerus proximal
Sonstige: Becken

Sonstige: Schenkelhals

Sonstige: Tibia proximal

Sonstige: Tibiaschaft

Sonstige: Sonstige

Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fufles: Weichteilkorrektur: In Hohe
des 2. bis 5. Zehenstrahles, 3 Zehenstrahlen
Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fuf3es: Osteotomie: Os metatarsale 11

bis V, 3 Ossa metatarsalia

Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fuf3es: Osteotomie: Os metatarsale I,

proximal

Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fufles: Osteotomie: Os metatarsale I,

distal, Reoperation bei Rezidiv

Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fuf3es: Arthroplastik:
Metatarsophalangealgelenk, Digitus II bis V, 2 Gelenke

Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fues: Naht oder Plastik der
plantaren Platte eines Metatarsophalangealgelenkes: Naht, 1 Gelenk

Andere Operationen am Knochen: Epiphyseodese, temporér: Schenkelhals

Andere Operationen am Knochen: Epiphyseodese, permanent: Tibia proximal
Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Durch Schraube: Tarsale
Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Durch Draht oder

Zuggurtung/Cerclage: Femur proximal

Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Durch Platte:

Humerusschaft

Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Durch Platte: Femur

distal

Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Durch Platte: Tibia

proximal

Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenldsung mit Osteosynthese:

Durch Schraube: Schenkelhals

Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenldsung mit Osteosynthese:

Durch Schraube: Femur proximal

Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenldsung mit Osteosynthese:
Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Humerus proximal

Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenldsung mit Osteosynthese:
Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Femur proximal

Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Schaftbereich eines langen
Rohrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Humerusschaft
Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Schaftbereich eines langen
Rohrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Femurschaft

Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich eines langen
Rohrenknochens: Durch Platte: Femurschaft
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5-793.1k <4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Rohrenknochens: Durch Schraube: Tibia proximal

5-793.21 <4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Rohrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Humerus proximal

5-793.3h <4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Rohrenknochens: Durch Platte: Femur distal

5-793 k1 <4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Rohrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Humerus proximal

5-794.01 <4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Roéhrenknochens: Durch Schraube: Humerus proximal

5-794.2h <4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Rohrenknochens: Durch Platte: Femur distal

5-795.1x <4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch Schraube:
Sonstige

5-796.00 <4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: Durch
Schraube: Klavikula

5-79b.hg <4 Offene Reposition einer Gelenkluxation: Ohne Osteosynthese: Hiiftgelenk

5-79b.x1 <4 Offene Reposition einer Gelenkluxation: Sonstige: Akromioklavikulargelenk

5-800.00 <4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Arthrotomie: Humeroglenoidalgelenk

5-800.2q <4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Gelenkspiilung mit Drainage,
septisch: Metatarsophalangealgelenk

5-800.3k <4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Debridement: Oberes Sprunggelenk

5-800.3r <4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Debridement: Zehengelenk

5-800.4q <4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Synovialektomie, partiell:
Metatarsophalangealgelenk

5-800.8k <4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Entfernung freier Gelenkkorper:
Oberes Sprunggelenk

5-800.ah <4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Einlegen eines Medikamententrégers:
Kniegelenk

5-800.ak <4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Einlegen eines Medikamententragers:
Oberes Sprunggelenk

5-800.bg <4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Entfernen eines
Medikamententrigers: Hiiftgelenk

5-800.xg <4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Sonstige: Hiiftgelenk

5-800.xh <4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Sonstige: Kniegelenk

5-800.xk <4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Sonstige: Oberes Sprunggelenk

5-801.0k <4 Offen chirurgische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: Exzision
von erkranktem Gewebe am Gelenkknorpel: Oberes Sprunggelenk

5-801.0r <4 Offen chirurgische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: Exzision
von erkranktem Gewebe am Gelenkknorpel: Zehengelenk

5-801.ah <4 Offen chirurgische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: Entnahme
eines Knorpeltransplantates: Kniegelenk

5-801.bn <4 Offen chirurgische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken:
Knorpeltransplantation: Tarsalgelenk

5-801.gh <4 Offen chirurgische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken:
Knorpelglédttung, mechanisch (Chondroplastik): Kniegelenk

5-801.hh <4 Offen chirurgische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken:

Subchondrale Knochenerdffnung (z.B. nach Pridie, Mikrofrakturierung,
Abrasionsarthroplastik): Kniegelenk

5-802.x <4 Offen chirurgische Refixation (Reinsertion) und Naht am Kapselbandapparat des
Kniegelenkes: Sonstige

5-803.7 <4 Offen chirurgische Bandplastik am Kniegelenk: Lateraler Bandapparat

5-803.8 <4 Offen chirurgische Bandplastik am Kniegelenk: Kombinierte Bandplastik

5-803.a <4 Offen chirurgische Bandplastik am Kniegelenk: Dorsolateraler Bandapparat

Strukturierter Qualitédtsbericht 2023 geméal §136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V Seite 67



RKU - Universitdts- und Rehabilitationskliniken Ulm gGmbH

OPS-301 Anzahl Offizielle Bezeichnung

Ziffer

5-804.5 <4 Offen chirurgische Operationen an der Patella und ihrem Halteapparat: Teilresektion
der Patella

5-805.1 <4 Offen chirurgische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des
Schultergelenkes: Refixation eines knochernen Limbusabrisses

5-805.6 <4 Offen chirurgische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des
Schultergelenkes: Akromioplastik mit Durchtrennung des Ligamentum
coracoacromiale

5-805.x <4 Offen chirurgische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des
Schultergelenkes: Sonstige

5-806.5 <4 Offen chirurgische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des

Sprunggelenkes: Bandplastik des lateralen Bandapparates mit Periostlappen oder
ortsstindigem Gewebe [Brostrom-Gould]

5-806.b <4 Offen chirurgische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des
Sprunggelenkes: Bandplastik des unteren Sprunggelenkes

5-808.a5 <4 Offen chirurgische Arthrodese: FuBwurzel und/oder Mittelfu3: Zwei Gelenkfacher

5-808.a7 <4 Offen chirurgische Arthrodese: FuBwurzel und/oder Mittelful: Vier Gelenkfacher

5-808.b5 <4 Offen chirurgische Arthrodese: Zehengelenk: Kleinzehengelenk, 4 Gelenke

5-808.bx <4 Offen chirurgische Arthrodese: Zehengelenk: Sonstige

5-809.0q <4 Andere Gelenkoperationen: Durchtrennung eines Bandes, offen chirurgisch:
Metatarsophalangealgelenk

5-809.1n <4 Andere Gelenkoperationen: Arthrorise, offen chirurgisch: Tarsalgelenk

5-809.xn <4 Andere Gelenkoperationen: Sonstige: Tarsalgelenk

5-810.0h <4 Arthroskopische Gelenkoperation: Gelenkspiilung mit Drainage, aseptisch:
Kniegelenk

5-810.11 <4 Arthroskopische Gelenkoperation: Gelenkspiilung mit Drainage, septisch:
Akromioklavikulargelenk

5-810.14 <4 Arthroskopische Gelenkoperation: Gelenkspiilung mit Drainage, septisch:
Humeroulnargelenk

5-810.1g <4 Arthroskopische Gelenkoperation: Gelenkspiilung mit Drainage, septisch:
Hiiftgelenk

5-810.1s <4 Arthroskopische Gelenkoperation: Gelenkspiilung mit Drainage, septisch:
Humeroradialgelenk

5-810.30 <4 Arthroskopische Gelenkoperation: Entfernung von Osteosynthesematerial:
Humeroglenoidalgelenk

5-810.3h <4 Arthroskopische Gelenkoperation: Entfernung von Osteosynthesematerial:
Kniegelenk

5-810.3q <4 Arthroskopische Gelenkoperation: Entfernung von Osteosynthesematerial:
Metatarsophalangealgelenk

5-810.40 <4 Arthroskopische Gelenkoperation: Entfernung freier Gelenkkorper:
Humeroglenoidalgelenk

5-810.44 <4 Arthroskopische Gelenkoperation: Entfernung freier Gelenkkdrper:
Humeroulnargelenk

5-810.4x <4 Arthroskopische Gelenkoperation: Entfernung freier Gelenkkorper: Sonstige

5-810.9h <4 Arthroskopische Gelenkoperation: Resektion von Bandanteilen und/oder
Bandresten: Kniegelenk

5-810.xh <4 Arthroskopische Gelenkoperation: Sonstige: Kniegelenk

5-811.1x <4 Arthroskopische Operation an der Synovialis: Resektion an einem Fettkorper (z.B.
Hoffa-Fettkorper): Sonstige

5-811.2n <4 Arthroskopische Operation an der Synovialis: Synovektomie, partiell: Tarsalgelenk

5-811.2s <4 Arthroskopische Operation an der Synovialis: Synovektomie, partiell:
Humeroradialgelenk

5-811.2t <4 Arthroskopische Operation an der Synovialis: Synovektomie, partiell:
Ellenbogengelenk n.n.bez.

5-811.2x <4 Arthroskopische Operation an der Synovialis: Synovektomie, partiell: Sonstige
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5-811.34 <4 Arthroskopische Operation an der Synovialis: Synovektomie, total:
Humeroulnargelenk

5-811.3s <4 Arthroskopische Operation an der Synovialis: Synovektomie, total:
Humeroradialgelenk

5-811.xh <4 Arthroskopische Operation an der Synovialis: Sonstige: Kniegelenk

5-812.10 <4 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: Subchondrale

Knochener6ftnung (z.B. nach Pridie, Mikrofrakturierung, Abrasionsarthroplastik):
Humeroglenoidalgelenk

5-812.kk <4 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: Resektion
eines oder mehrerer Osteophyten: Oberes Sprunggelenk

5-812.kn <4 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: Resektion
eines oder mehrerer Osteophyten: Tarsalgelenk

5-812.kt <4 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: Resektion
eines oder mehrerer Osteophyten: Ellenbogengelenk n.n.bez.

5-813.2 <4 Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des Kniegelenkes:
Knocherne Refixation eines Kreuzbandes

5-813.5 <4 Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des Kniegelenkes:
Plastik des vorderen Kreuzbandes mit alloplastischem Bandersatz

5-813.h <4 Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des Kniegelenkes:
Plastik des hinteren Kreuzbandes mit allogener Sehne

5-814.5 <4 Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des
Schultergelenkes: Kapselraffung mit Fixation am Glenoid durch Naht

5-814.e <4 Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des
Schultergelenkes: Obere Kapselplastik

5-820.21 <4 Implantation einer Endoprothese am Hiiftgelenk: Totalendoprothese,
Sonderprothese: Zementiert

5-820.x0 <4 Implantation einer Endoprothese am Hiiftgelenk: Sonstige: Nicht zementiert

5-821.0 <4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hiiftgelenk: Revision
(ohne Wechsel)

5-821.11 <4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hiiftgelenk: Wechsel
einer Femurkopfprothese: In Femurkopfprothese, zementiert oder n.n.bez.

5-821.15 <4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hiiftgelenk: Wechsel
einer Femurkopfprothese: In Totalendoprothese, Sonderprothese

5-821.29 <4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hiiftgelenk: Wechsel
einer Gelenkpfannenprothese: In Totalendoprothese, Sonderprothese

5-821.30 <4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hiiftgelenk: Wechsel
einer zementierten Totalendoprothese: In Totalendoprothese, nicht zementiert

5-821.42 <4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hiiftgelenk: Wechsel
einer nicht zementierten Totalendoprothese: In Totalendoprothese, hybrid
(teilzementiert)

5-821.43 <4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hiiftgelenk: Wechsel
einer nicht zementierten Totalendoprothese: In Totalendoprothese, Sonderprothese

5-821.63 <4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hiiftgelenk: Wechsel
einer Totalendoprothese, Sonderprothese: In Totalendoprothese, Sonderprothese

5-822.g2 <4 Implantation einer Endoprothese am Kniegelenk: Bikondylare
Oberflachenersatzprothese: Hybrid (teilzementiert)

5-822.h0 <4 Implantation einer Endoprothese am Kniegelenk: Femoral und tibial
schaftverankerte Prothese: Nicht zementiert

5-822.x1 <4 Implantation einer Endoprothese am Kniegelenk: Sonstige: Zementiert

5-823.1e <4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Kniegelenk: Wechsel

einer unikondyldren Schlittenprothese: In femoral und tibial schaftverankerte
Prothese, zementiert

5-823.2a <4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Kniegelenk: Wechsel
einer bikondyldren Oberflédchenersatzprothese: In eine femoral und tibial
schaftverankerte Prothese, nicht zementiert
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5-823.40
5-823.43
5-823.53
5-823.6

5-823.4f

5-823.k2

5-823.k6
5-823.k7

5-825.11

5-825.20

5-825.j

5-829.k4

5-832.7

5-835.b0
5-837.00
5-837.01
5-837.a0
5-837.al
5-83a.01
5-83a.2

5-83b.20
5-840.87
5-841.01
5-842.40
5-847.02

5-850.0x
5-850.11

5-850.87

Anzahl

<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4

<4
<4

<4

Offizielle Bezeichnung

Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Kniegelenk: Wechsel
einer Sonderprothese: Typgleich

Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Kniegelenk: Wechsel
einer Sonderprothese: Teilwechsel Kopplungselement

Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Kniegelenk: Wechsel
eines Patellaersatzes: In patellofemoralen Ersatz, (teil-)zementiert

Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Kniegelenk: Entfernung
einer unikondyldren Schlittenprothese

Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Kniegelenk: Wechsel
einer bikompartimentellen Teilgelenkersatzprothese: In eine bikondylare
Oberflachenprothese, (teil-)zementiert

Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Kniegelenk: Wechsel
einer femoral und tibial schaftverankerten Prothese: In eine andere femoral und
tibial schaftverankerte Prothese, (teil-)zementiert

Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Kniegelenk: Wechsel
einer femoral und tibial schaftverankerten Prothese: Teilwechsel Tibiateil

Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Kniegelenk: Wechsel
einer femoral und tibial schaftverankerten Prothese: Teilwechsel Kopplungselement
Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese an Gelenken der oberen
Extremitét: Wechsel einer Humeruskopfprothese: In eine Totalendoprothese
Schultergelenk, konventionell

Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese an Gelenken der oberen
Extremitét: Wechsel einer Totalendoprothese Schultergelenk: In eine
Totalendoprothese, konventionell

Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese an Gelenken der oberen
Extremitét: Entfernung einer Glenoidprothese

Implantation einer modularen Endoprothese oder (Teil-)Wechsel in eine modulare
Endoprothese bei kndcherner Defektsituation und ggf. Knochen(teil)ersatz: Pfannen-
und Schaftkomponente, Schaft mit einer dem Knochendefekt entsprechenden Liange
und Dicke

Exzision von (erkranktem) Knochen- und Gelenkgewebe der Wirbelsdule: Mehrere
Wirbelsegmente (und angrenzende Strukturen)

Knochenersatz an der Wirbelsdule: Verwendung von keramischem
Knochenersatzmaterial: Ohne Anreicherung von Knochenwachstumszellen
Wirbelkorperersatz: Wirbelkorperersatz durch Implantat: 1 Wirbelkorper
Wirbelkorperersatz: Wirbelkorperersatz durch Implantat: 2 Wirbelkorper
Wirbelkorperersatz: Wirbelkorperersatz durch sonstige Materialien: 1 Wirbelkorper
Wirbelkorperersatz: Wirbelkorperersatz durch sonstige Materialien: 2 Wirbelkorper
Minimalinvasive Behandlungsverfahren an der Wirbelsdule (zur Schmerztherapie):
Facetten-Thermokoagulation oder Facetten-Kryodenervation: 2 Segmente
Minimalinvasive Behandlungsverfahren an der Wirbelsaule (zur Schmerztherapie):
Thermokoagulation oder Kryodenervation des Iliosakralgelenkes

Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsdule: Durch Schrauben: 1
Segment

Operationen an Sehnen der Hand: Tenolyse: Sehnenscheiden Langfinger
Operationen an Béndern der Hand: Inzision: Retinaculum flexorum

Operationen an Faszien der Hohlhand und der Finger: Fasziektomie mit 1
Neurolyse: Ein Finger

Resektionsarthroplastik an Gelenken der Hand: Rekonstruktion mit autogenem
Material: Daumensattelgelenk

Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Inzision eines Muskels, langs: Sonstige
Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Inzision eines Muskels, quer: Schulter und
Axilla

Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Fremdkdrperentfernung aus einem Muskel:
Leisten- und Genitalregion und Gesif3
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5-850.b8

5-850.cx
5-850.d8

5-851.11
5-851.17

5-851.1a
5-851.28

5-851.7a
5-851.x8
5-852.39

5-852.48
5-852.62
5-852.68
5-852.69
5-852.98
5-852.aa
5-852.x2
5-853.15
5-853.58
5-853.xx
5-854.00
5-854.0x
5-854.29
5-854.x2
5-854.x7
5-854.x9
5-854.xb
5-854.y

5-855.01
5-855.02
5-855.09
5-855.0a
5-855.2a
5-855.39
5-855.5a

5-855.69

Anzahl

<4

<4
<4

<4

<4

<4
<4

<4
<4
<4

<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4

<4

Offizielle Bezeichnung

Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement eines Muskels: Oberschenkel
und Knie

Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer Sehne: Sonstige

Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer Faszie: Oberschenkel und
Knie

Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Tenotomie, offen chirurgisch:
Schulter und Axilla

Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Tenotomie, offen chirurgisch:
Leisten- und Genitalregion und Gesif

Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Tenotomie, offen chirurgisch: Fuf3
Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Tenotomie, perkutan: Oberschenkel
und Knie

Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Fasziotomie quer, perkutan: Fuf3
Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Sonstige: Oberschenkel und Knie
Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision einer Sehnenscheide, total:
Unterschenkel

Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision eines Muskels, epifaszial, partiell:
Oberschenkel und Knie

Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision eines Muskels, subfaszial, partiell:
Oberarm und Ellenbogen

Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision eines Muskels, subfaszial, partiell:
Oberschenkel und Knie

Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision eines Muskels, subfaszial, partiell:
Unterschenkel

Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision an Sehnen und Muskeln,
subfaszial: Oberschenkel und Knie

Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision einer Faszie: Ful3

Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Sonstige: Oberarm und Ellenbogen
Rekonstruktion von Muskeln: Naht: Brustwand und Riicken

Rekonstruktion von Muskeln: Transposition: Oberschenkel und Knie
Rekonstruktion von Muskeln: Sonstige: Sonstige

Rekonstruktion von Sehnen: Verldngerung: Kopf und Hals

Rekonstruktion von Sehnen: Verlangerung: Sonstige

Rekonstruktion von Sehnen: (Partielle) Transposition: Unterschenkel
Rekonstruktion von Sehnen: Sonstige: Oberarm und Ellenbogen

Rekonstruktion von Sehnen: Sonstige: Leisten- und Genitalregion und Gesaf
Rekonstruktion von Sehnen: Sonstige: Unterschenkel

Rekonstruktion von Sehnen: Sonstige: Riickfull und Fulwurzel

Rekonstruktion von Sehnen: N.n.bez.

Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Reinsertion einer
Sehne: Schulter und Axilla

Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Reinsertion einer
Sehne: Oberarm und Ellenbogen

Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Reinsertion einer
Sehne: Unterschenkel

Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Reinsertion einer
Sehne: Ful3

Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Naht einer Sehne,
sekundar: Ful3

Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Naht der
Sehnenscheide, primér: Unterschenkel

Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Tenolyse, eine Sehne:
FuB3

Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Tenolyse, mehrere
Sehnen: Unterschenkel
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OPS-301
Ziffer
5-855.71
5-856.05
5-856.18
5-856.25
5-857.07
5-859.01
5-859.02
5-859.19
5-859.21
5-859.28
5-859.2a
5-859.x1

5-86a.10

5-86a.11

5-86a.13

5-892.06
5-892.0¢
5-892.0g
5-892.16
5-892.19
5-894.16
5-894.1¢
5-894.1F
5-894.1g

5-894.xd
5-894.xf

5-896.06
5-896.0c

5-896.17

Anzahl
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4

<4

<4

<4

<4

<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4

<4
<4

<4

<4

<4

Offizielle Bezeichnung

Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Tenodese eine Sehne,
primér: Schulter und Axilla

Rekonstruktion von Faszien: Naht: Brustwand und Riicken

Rekonstruktion von Faszien: Verldngerung: Oberschenkel und Knie
Rekonstruktion von Faszien: Verkiirzung (Raffung): Brustwand und Riicken
Plastische Rekonstruktion mit lokalen Lappen an Muskeln und Faszien:
Fasziokutaner Lappen: Leisten- und Genitalregion und Gesaf3

Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und Schleimbeuteln: Inzision
eines Schleimbeutels: Schulter und Axilla

Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und Schleimbeuteln: Inzision
eines Schleimbeutels: Oberarm und Ellenbogen

Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und Schleimbeuteln: Totale
Resektion eines Schleimbeutels: Unterschenkel

Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und Schleimbeuteln: Resektion
eines Ganglions: Schulter und Axilla

Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und Schleimbeuteln: Resektion
eines Ganglions: Oberschenkel und Knie

Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und Schleimbeuteln: Resektion
eines Ganglions: Ful3

Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und Schleimbeuteln: Sonstige:
Schulter und Axilla

Zusatzinformationen zu Operationen an den Bewegungsorganen: Einzeitige
Mehrfacheingriffe an Mittelful3- und/oder Zehenstrahlen: Zwei Mittelful- und/oder
Zehenstrahlen

Zusatzinformationen zu Operationen an den Bewegungsorganen: Einzeitige
Mehrfacheingriffe an Mittelfuf3- und/oder Zehenstrahlen: Drei Mittelful3- und/oder
Zehenstrahlen

Zusatzinformationen zu Operationen an den Bewegungsorganen: Einzeitige
Mehrfacheingriffe an MittelfuB3- und/oder Zehenstrahlen: Fiinf Mittelful3- und/oder
Zchenstrahlen

Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maflnahmen: Schulter und
Axilla

Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Mainahmen: Oberschenkel
und Knie

Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maflnahmen: Fuf}

Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Schulter und Axilla

Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Hand

Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit primérem
Wundverschluss: Schulter und Axilla

Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit priméarem
Wundverschluss: Oberschenkel und Knie

Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit primérem
Wundverschluss: Unterschenkel

Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit priméarem
Wundverschluss: Fufl

Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Sonstige: Gesal3
Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Sonstige:
Unterschenkel

Chirurgische Wundtoilette [ Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem
Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflachig: Schulter und Axilla

Chirurgische Wundtoilette [ Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem
Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflachig: Leisten- und Genitalregion
Chirurgische Wundtoilette [ Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem
Gewebe an Haut und Unterhaut: GroBfléachig: Oberarm und Ellenbogen
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OPS-301
Ziffer
5-896.1x

5-896.2d

5-896.xe
5-900.17
5-900.1b
5-900.1f
5-900.1g
5-900.x9
5-900.xf

5-902.xe
5-903.6¢

5-903.7d
5-903.7¢
5-903.8d

5-903.xd
5-930.21
5-930.3
5-931.3

5-988.0
5-988.2
6-002.1d

8-011.2

8-100.b
8-123.1
8-144.0
8-147.0
8-153
8-159.x
8-170.x
8-178.x
8-190.31

8-192.0a

Anzahl

<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4
<4

<4

<4

<4

<4
<4
<4
<4

<4
<4
<4

<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4

<4

Offizielle Bezeichnung

Chirurgische Wundtoilette [ Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem
Gewebe an Haut und Unterhaut: GroBfléchig: Sonstige

Chirurgische Wundtoilette [ Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem
Gewebe an Haut und Unterhaut: Grof3flachig, mit Einlegen eines
Medikamententragers: Gesal

Chirurgische Wundtoilette [ Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem
Gewebe an Haut und Unterhaut: Sonstige: Oberschenkel und Knie

Einfache Wiederherstellung der Oberflachenkontinuitét an Haut und Unterhaut:
Sekundérnaht: Oberarm und Ellenbogen

Einfache Wiederherstellung der Oberflichenkontinuitét an Haut und Unterhaut:
Sekundérnaht: Bauchregion

Einfache Wiederherstellung der Oberfldchenkontinuitét an Haut und Unterhaut:
Sekundérnaht: Unterschenkel

Einfache Wiederherstellung der Oberflachenkontinuitét an Haut und Unterhaut:
Sekundérnaht: Full

Einfache Wiederherstellung der Oberflichenkontinuitét an Haut und Unterhaut:
Sonstige: Hand

Einfache Wiederherstellung der Oberfldchenkontinuitét an Haut und Unterhaut:
Sonstige: Unterschenkel

Freie Hauttransplantation, Empféngerstelle: Sonstige: Oberschenkel und Knie
Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Rotations-Plastik, groBflachig:
Oberschenkel und Knie

Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Transpositionsplastik, groBfléchig:
Gesal

Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Transpositionsplastik, groBflédchig:
Oberschenkel und Knie

Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Insellappenplastik, groflachig:
Gesil

Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Sonstige: Gesif}

Art des Transplantates oder Implantates: Allogen: Nicht ABO-kompatibel

Art des Transplantates oder Implantates: Xenogen

Art des verwendeten Knorpelersatz-, Knochenersatz- und Osteosynthesematerials:
Allogenes Material

Anwendung eines Navigationssystems: Radiologisch

Anwendung eines Navigationssystems: Sonographisch

Applikation von Medikamenten, Liste 2: Filgrastim, parenteral: 1.450 Mio. IE bis
unter 1.650 Mio. IE

Intrathekale und intraventrikuldre Applikation von Medikamenten durch
Medikamentenpumpen: Wiederbefiillung und Programmierung einer implantierten,
programmierbaren Medikamentenpumpe mit kontinuierlicher Abgabe bei variablem
Tagesprofil

Fremdkorperentfernung durch Endoskopie: Durch Urethrozystoskopie

Wechsel und Entfernung eines Gastrostomiekatheters: Entfernung
Therapeutische Drainage der Pleurahdhle: Groflumig

Therapeutische Drainage von Harnorganen: Niere

Therapeutische perkutane Punktion der Bauchhéhle

Andere therapeutische perkutane Punktion: Sonstige

Therapeutische Spiilung (Lavage) des Auges: Sonstige

Therapeutische Spiilung eines Gelenkes: Sonstige

Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit sonstigen
Systemen bei einer Vakuumtherapie: 8 bis 14 Tage

Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne Anésthesie (im
Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer Wunde: Kleinfldchig:
Brustwand und Riicken
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OPS-301
Ziffer
8-192.1d
8-201.4
8-201.9
8-201.d
8-310.y
8-390.0
8-390.x
8-527.1
8-542.12
8-547x
8-631.0
8-800.c3
8-800.c4

8-800.th

8-810.65
8-810.66

8-810.8b

8-810.e8
8-810.j4

8-812.50
8-812.51
8-812.52
8-821.10
8-831.02

8-831.2
8-831.5

8-836.00

8-836.80
8-83b.84

Anzahl
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4
<4

<4

<4
<4

Offizielle Bezeichnung

Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne Anésthesie (im
Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer Wunde: Grof3flachig: Gesal3
Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne Osteosynthese:
Humeroulnargelenk

Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne Osteosynthese:
Ulnokarpalgelenk

Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne Osteosynthese:
Interphalangealgelenk

Aufwendige Gipsverbédnde: N.n.bez.

Lagerungsbehandlung: Lagerung im Spezialbett

Lagerungsbehandlung: Sonstige

Konstruktion und Anpassung von Fixations- und Behandlungshilfen bei
Strahlentherapie: Fixationsvorrichtung, mittlerer Schwierigkeitsgrad

Nicht komplexe Chemotherapie: 1 Tag: 2 Substanzen

Andere Immuntherapie: Sonstige

Neurostimulation: Nachprogrammierung eines implantierten Neurostimulators zur
Hirnstimulation

Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat:
Erythrozytenkonzentrat: 16 TE bis unter 24 TE

Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat:
Erythrozytenkonzentrat: 24 TE bis unter 32 TE

Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat:
Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 40 bis unter 46 Apherese-
Thrombozytenkonzentrate

Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Rekombinanter aktivierter Faktor VII: 50 kIE bis unter 100 kIE
Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Rekombinanter aktivierter Faktor VII: 100 kIE bis unter 200 kIE
Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Rekombinanter Faktor VIII: 15.000 Einheiten bis unter 20.000
Einheiten

Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Faktor XIII: 1.000 Einheiten bis unter 2.000 Einheiten
Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 1,0 g bis unter 2,0 g

Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 500 IE bis unter 1.500 IE
Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 1.500 IE bis unter 2.500 IE
Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 2.500 IE bis unter 3.500 IE
Immunadsorption und verwandte Verfahren: Immunadsorption mit regenerierbarer
Séule zur Entfernung von Immunglobulinen und/oder Immunkomplexen: Ersteinsatz
Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvendse Gefafle: Legen:
Uber eine periphere Vene in ein zentralvendses Gefif3

Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvendse Gefédlie: Wechsel
Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenose Geféfle: Legen eines
groBBlumigen Katheters zur extrakorporalen Blutzirkulation
(Perkutan-)transluminale GefaBintervention: Ballon-Angioplastie: Gefafie
intrakraniell

(Perkutan-)transluminale GefaBintervention: Thrombektomie: Gefaf3e intrakraniell
Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung eines Instruments zur
Thrombektomie oder Fremdkorperentfernung: 1 Stentretriever
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OPS-301
Ziffer
8-83b.88
8-83b.c6
8-83b.s
8-83¢.60
8-844.00

8-863.00

8-901
8-914.11

8-925.21

8-98¢.02

9-411.24

Anzahl

<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4
<4

<4

<4

<4

Offizielle Bezeichnung

Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung eines Instruments zur
Thrombektomie oder Fremdkorperentfernung: 2 Thrombektomie-
Aspirationskatheter

Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung eines Gefafverschlusssystems:
Resorbierbare Plugs mit Anker

Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung eines Ballonfiihrungskatheters zur
GefaBokklusion

Andere (perkutan-)transluminale Gefaflintervention: Intraarterielle Spasmolyse bei
zerebrovaskuldren Vasospasmen: 1 Gefal3

(Perkutan-)transluminale Implantation von selbstexpandierenden Mikrostents: Ein
Stent: Gefdf3e intrakraniell

Allogene Stammzelltherapie: Periphere mesenchymale Stammzelltherapie: Mit
Stammzellen aus Knochenmark oder Blut

Inhalationsanisthesie

Injektion eines Medikamentes an Nervenwurzeln und wirbelsdulennahe Nerven zur
Schmerztherapie: Mit bildgebenden Verfahren: An der Brustwirbelsdule
Intraoperatives neurophysiologisches Monitoring: Mehr als 4 Stunden bis 8
Stunden: Mit evozierten Potenzialen (AEP, SEP, MEP, VEP)

Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht multiresistenten
isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung auf spezieller Isoliereinheit:
Mindestens 10 bis hochstens 14 Behandlungstage

Gruppentherapie: Gespriachspsychotherapie: An einem Tag

B-[1].8 Ambulante Behandlungsmaoglichkeiten

Nr. Art der Ambulanz Bezeichnung der Angebotene Leistungen Kommentar /
Ambulanz Erlduterung
AMO1 Hochschulambulanz nach Hochschulambulanz des siche unter
§ 117 SGBV Universitétsklinikums Spezialsprechstunden:
Ulm http://www.rku.de/index.p
hp/ambulanzen

B-[1].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

OPS-Ziffer
5-787.0d
5-787.1t
5-787.1h
5-787.3k
5-787.1s
5-812.5

5-787.1f
5-787.1k
5-787.0h
5-787.0t

5-787.eh
5-788.0a

1-697.7

5-787.3r
5-787.kk
5-810.4k

5-812.7

Anzahl
26

25

12

8

5

5

4
4

<4
<4
<4
<4

<4
<4
<4
<4

<4

Offizielle Bezeichnung

Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Becken

Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Kalkaneus

Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Femur distal
Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Tibia proximal

Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Talus

Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken:
Meniskusresektion, partiell

Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Femur proximal
Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Tibia proximal
Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Femur distal

Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Kalkaneus

Entfernung von Osteosynthesematerial: (Blount-)Klammern: Femur distal
Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fufles: Resektion (Exostose): Digitus
I

Diagnostische Arthroskopie: Kniegelenk

Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Fibula distal

Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Tibia proximal
Arthroskopische Gelenkoperation: Entfernung freier Gelenkkorper: Oberes
Sprunggelenk

Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken:
Meniskusrefixation
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OPS-Ziffer Anzahl Offizielle Bezeichnung

1-502.1 <4 Biopsie an Muskeln und Weichteilen durch Inzision: Schulterregion

1-502.2 <4 Biopsie an Muskeln und Weichteilen durch Inzision: Oberarm und Ellenbogen

1-697.8 <4 Diagnostische Arthroskopie: Oberes Sprunggelenk

3-600 <4 Arteriographie der intrakraniellen Geféd3e

5-041.9 <4 Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe von Nerven: Nerven Full

5-787.0f <4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Femur proximal

5-787.0k <4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Tibia proximal

5-787.0n <4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Tibia distal

5-787.0u <4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Tarsale

5-787.1n <4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Tibia distal

5-787.1u <4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Tarsale

5-787.2h <4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Zuggurtung/Cerclage: Femur distal

5-787.pt <4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Transfixationsschraube: Kalkaneus

5-788.00 <4 Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fulles: Resektion (Exostose): Os
metatarsale |

5-788.52 <4 Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fuf3es: Osteotomie: Os metatarsale 11
bis V, 1 Os metatarsale

5-788.67 <4 Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fufles: Arthroplastik:
Interphalangealgelenk, Digitus II bis V, 2 Gelenke

5-800.7s <4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Entfernung periartikuldrer
Verkalkungen: Humeroradialgelenk

5-808.b3 <4 Offen chirurgische Arthrodese: Zehengelenk: Kleinzehengelenk, 2 Gelenke

5-810.3m <4 Arthroskopische Gelenkoperation: Entfernung von Osteosynthesematerial: Unteres
Sprunggelenk

5-812.0m <4 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: Exzision von
erkranktem Gewebe am Gelenkknorpel: Unteres Sprunggelenk

5-812.eh <4 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken:
Knorpelglattung (Chondroplastik): Kniegelenk

5-812.th <4 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: Subchondrale
Knochener6ftnung (z.B. nach Pridie, Mikrofrakturierung, Abrasionsarthroplastik):
Kniegelenk

5-819.2h <4 Andere arthroskopische Operationen: Resektion eines Ganglions: Kniegelenk

5-854.2¢ <4 Rekonstruktion von Sehnen: (Partielle) Transposition: Mittelfull und Zehen

5-855.02 <4 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Reinsertion einer
Sehne: Oberarm und Ellenbogen

5-859.1a <4 Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und Schleimbeuteln: Totale

Resektion eines Schleimbeutels: Full

B-[1].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Nein
Nein

Arzt oder Arztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden
stationdre BG-Zulassung
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B-[1].11 Personelle Ausstattung

B-11.1 Arztinnen und Arzte

Arztinnen und Arzte insgesamt (auBer Belegiirzte und Belegirztinnen)

Anzahl Vollkrafte 31,08
Personal mit direktem 22,35
Beschiftigungsverhiltnis

Personal ohne direktes 8,73
Beschiftigungsverhéltnis

Ambulante Versorgung 0,30
Stationdre Versorgung 30,78
Fille je VK/Person 108,67446

davon Fachirztinnen und Fachérzte

Anzahl Vollkrafte 23,86

Personal mit direktem 16,13

Beschiftigungsverhiltnis

Personal ohne direktes 7,73

Beschiftigungsverhéltnis

Ambulante Versorgung 0,00

Stationdre Versorgung 23,86

Fille je VK/Person 140,19279

MaBgebliche wochentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden fiir angestelltes Personal 42,00

Arztliche Fachexpertise der Abteilung

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und Kommentar / Erliuterung
Schwerpunktkompetenzen)

AQI10 Orthopidie und Unfallchirurgie

Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar / Erlduterung

ZF09 Geriatrie

ZF19 Kinder-Orthopadie (MWBO 2003)

ZF28 Notfallmedizin

ZF29 Orthopidische Rheumatologie

ZF38 Rontgendiagnostik — fachgebunden — (MWBO
2003)

ZF41 Spezielle Orthopédische Chirurgie

ZF42 Spezielle Schmerztherapie

ZF44 Sportmedizin

B-11.2 Pflegepersonal

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger

Anzahl Vollkrafte 84,19
Personal mit direktem 82,76
Beschiftigungsverhiltnis

Personal ohne direktes 1,43
Beschiftigungsverhéltnis

Ambulante Versorgung 0,00
Stationdre Versorgung 84,19
Fille je VK/Person 39,73155

Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen und Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger
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Anzahl Vollkrifte 0,75
Personal mit direktem 0,75
Beschiftigungsverhéltnis

Personal ohne direktes 0,00
Beschiftigungsverhéltnis

Ambulante Versorgung 0,00
Stationdre Versorgung 0,75

Fille je VK/Person 4460,00000

Altenpflegerinnen und Altenpfleger

Anzahl Vollkréfte 7,35
Personal mit direktem 7,35
Beschiftigungsverhéltnis

Personal ohne direktes 0,00
Beschiftigungsverhéltnis

Ambulante Versorgung 0,00
Stationdre Versorgung 7,35

Fille je VK/Person 455,10204

Pflegeassistentinnen und Pflegeassistenten

Anzahl Vollkrafte 15,21
Personal mit direktem 15,21
Beschiftigungsverhéltnis

Personal ohne direktes 0,00
Beschiftigungsverhéltnis

Ambulante Versorgung 0,00
Stationdre Versorgung 15,21
Fille je VK/Person 219,92110

Krankenpflegehelferinnen und Krankenpflegehelfer

Anzahl Vollkrifte 27,45
Personal mit direktem 27,45
Beschiftigungsverhéltnis

Personal ohne direktes 0,00
Beschiftigungsverhéltnis

Ambulante Versorgung 0,00
Stationdre Versorgung 27,45
Fille je VK/Person 121,85792

Operationstechnische Assistentinnen und Operationstechnische Assistenten

Anzahl Vollkrifte 9,50
Personal mit direktem 9,50
Beschiftigungsverhéltnis

Personal ohne direktes 0,00
Beschiftigungsverhéltnis

Ambulante Versorgung 0,00
Stationédre Versorgung 9,50
Fille je VK/Person 352,10526

Medizinische Fachangestellte

Anzahl Vollkrifte 22,47
Personal mit direktem 22,47
Beschiftigungsverhéltnis
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Personal ohne direktes 0,00

Beschiftigungsverhéltnis

Ambulante Versorgung 0,30

Stationdre Versorgung 22,17

Fille je VK/Person 150,87956

MaBgebliche wochentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden fiir angestelltes Personal 38,50

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusitzlicher =~ Kommentar / Erlduterung
akademischer Abschluss

PQO1 Bachelor

PQO02 Diplom

PQO4 Intensiv- und Anésthesiepflege

PQOS5 Leitung einer Station/eines Bereichs

PQO6 Master

PQOS8 Pflege im Operationsdienst

PQI2 Notfallpflege

PQ13 Hygienefachkraft

PQ14 Hygienebeauftragte in der Pflege

PQ20 Praxisanleitung

PQ21 Casemanagement

PQ22 Intermediate Care Pflege

Nr. Zusatzqualifikation Kommentar / Erlduterung

ZP01 Basale Stimulation

ZP02 Bobath

ZP03 Diabetes

ZP04 Endoskopie/Funktionsdiagnostik

ZP05 Entlassungsmanagement

ZP07 Geriatrie

ZP08 Kinésthetik

ZP09 Kontinenzmanagement

ZP13 Qualitdtsmanagement

ZP14 Schmerzmanagement

ZP15 Stomamanagement

ZP16 Wundmanagement

ZP18 Dekubitusmanagement

ZP19 Sturzmanagement

ZP20 Palliative Care

ZP22 Atmungstherapie

ZP24 Deeskalationstraining

ZP27 OP-Koordination/OP-Management
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B-[2].1 Universitaetsklinik fiir Neurologie

Angaben zur Fachabteilung

Name der Organisationseinheit / Universitaetsklinik fiir Neurologie
Fachabteilung

Fachabteilungsschliissel 2800

Art der Abteilung Hauptabteilung

Chefarztinnen/-drzte

Name Prof. Dr. Albert C. Ludolph

Funktion / Arbeitsschwerpunkt Arztlicher Direktor Universititsklinik fiir Neurologie,
Lehrstuhlinhaber Neurologie der Universitdt Ulm

Telefon 0731/177 - 1201

Fax 0731/177 - 1202

E-Mail sekretariat.neurologie@rku.de

Strasse / Hausnummer Oberer Eselsberg 45

PLZ / Ort 89081 Ulm

URL https://www.rku.de/fachbereiche/neurologie

B-|2].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Arztinnen und Arzten

Das Krankenhaus hélt sich bei der Vereinbarung von Vertrdgen mit leitenden Ja
Arztinnen und Arzten dieser Organisationseinheit/Fachabteilung an die

Empfehlung der DKG nach § 135¢ SGB V

Kommentar/Erléuterung
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B-|2].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar / Erlauterung
VNOO Koordinierendes Zentrum eines zertifizierten Neurovaskuléren
Netzwerks (NVN)
VNO1 Diagnostik und Therapie von zerebrovaskuldren Erkrankungen
VNO02 Diagnostik und Therapie von sonstigen neurovaskuldren
Erkrankungen
VNO3 Diagnostik und Therapie von entziindlichen ZNS-Erkrankungen
VNO04 Diagnostik und Therapie von neuroimmunologischen Therapeutische Plasmapherese bei
Erkrankungen neuroimmunologischen Erkrankungen
VNO5 Diagnostik und Therapie von Anfallsleiden
VNO06 Diagnostik und Therapie von malignen Erkrankungen des
Gehirns
VNO7 Diagnostik und Therapie von gutartigen Tumoren des Gehirns
VNO8 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Hirnhaute
VNO09 Betreuung von Patientinnen und Patienten mit Neurostimulatoren
zur Hirnstimulation
VNI0 Diagnostik und Therapie von Systematrophien, die vorwiegend
das Zentralnervensystem betreffen
VNI11 Diagnostik und Therapie von extrapyramidalen Krankheiten und
Bewegungsstorungen
VN12 Diagnostik und Therapie von degenerativen Krankheiten des
Nervensystems
VNI3 Diagnostik und Therapie von demyelinisierenden Krankheiten
des Zentralnervensystems
VN14 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Nerven, der
Nervenwurzeln und des Nervenplexus
VNI5 Diagnostik und Therapie von Polyneuropathien und sonstigen
Krankheiten des peripheren Nervensystems
VNI16 Diagnostik und Therapie von Krankheiten im Bereich der
neuromuskuldren Synapse und des Muskels
VN17 Diagnostik und Therapie von zerebraler Lihmung und sonstigen
Lihmungssyndromen
VNI18 Neurologische Notfall- und Intensivmedizin
VNI19 Diagnostik und Therapie von geriatrischen Erkrankungen
VN20 Spezialsprechstunde http://www.uniklinik-ulm.de/struktur/

kliniken/neurologie/home/
spezialsprechstunden.html

VN21 Neurologische Friihrehabilitation

VN22 Schlafmedizin

VN23 Schmerztherapie

VN24 Stroke Unit Zertifizierte liberregionale Stroke
Unit, 11 zertifizierte Betten

VX00 Immunadsorption Apheresezentrum:

https://www.apheresezentrum-rku.de/

B-[2].5 Fallzahlen der Organisationseinheit/Fachabteilung

Vollstationéare Fallzahl 4521
Teilstationare Fallzahl 0

B-[2].6 Diagnosen nach ICD

ICD-10-GM- Fallzahl Offizielle Bezeichnung
Ziffer
163.3 448 Hirninfarkt durch Thrombose zerebraler Arterien
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ICD-10-GM-
Ziffer

163.4

G12.2

G40.2

G45.82

Gl12.1
G61.8
G20.11

G40.3
G47.31
G35.11

G62.88
G04.8
G41.8
G23.1

F44.5
G25.88
R20.1
G40.1

R42
H46
R26.8
G70.0
167.88
G04.9
G61.0
161.8
RS55
G724
G43.1
H47.0
R51
G35.31

H81.2
R53
G31.0
G47.8
G20.10

R26.0
G51.0
G47.4
G47.9
H34.1
D43.0
G10
G35.0
G45.42

Fallzahl

424
358
318

243

223
172
122

108
96
85

50
48
41
40

34
33
31
30

30
27
26
25
25
24
24
24
24
23
22
22
22
21

21
21
20
19
18

18
17
16
16
16
15
15
15
15

Offizielle Bezeichnung

Hirninfarkt durch Embolie zerebraler Arterien

Motoneuron-Krankheit

Lokalisationsbezogene (fokale) (partielle) symptomatische Epilepsie und
epileptische Syndrome mit komplexen fokalen Anféllen

Sonstige zerebrale transitorische Ischdmie und verwandte Syndrome: Komplette
Riickbildung innerhalb von 1 bis 24 Stunden

Sonstige vererbte spinale Muskelatrophie

Sonstige Polyneuritiden

Priméres Parkinson-Syndrom mit méBiger bis schwerer Beeintrachtigung: Mit
Wirkungsfluktuation

Generalisierte idiopathische Epilepsie und epileptische Syndrome
Obstruktives Schlafapnoe-Syndrom

Multiple Sklerose mit vorherrschend schubférmigem Verlauf: Mit Angabe einer
akuten Exazerbation oder Progression

Sonstige néher bezeichnete Polyneuropathien

Sonstige Enzephalitis, Myelitis und Enzephalomyelitis

Sonstiger Status epilepticus

Progressive supranukledre Ophthalmoplegie [Steele-Richardson-Olszewski-
Syndrom]

Dissoziative Krampfanfille

Sonstige ndher bezeichnete extrapyramidale Krankheiten und Bewegungsstérungen
Hypésthesie der Haut

Lokalisationsbezogene (fokale) (partielle) symptomatische Epilepsie und
epileptische Syndrome mit einfachen fokalen Anféllen

Schwindel und Taumel

Neuritis nervi optici

Sonstige und nicht ndher bezeichnete Storungen des Ganges und der Mobilitét
Myasthenia gravis

Sonstige néher bezeichnete zerebrovaskuldre Krankheiten

Enzephalitis, Myelitis und Enzephalomyelitis, nicht néher bezeichnet
Guillain-Barré-Syndrom

Sonstige intrazerebrale Blutung

Synkope und Kollaps

Entziindliche Myopathie, anderenorts nicht klassifiziert

Migréne mit Aura [Klassische Migrane]

Affektionen des N. opticus, anderenorts nicht klassifiziert

Kopfschmerz

Multiple Sklerose mit sekundér-chronischem Verlauf: Mit Angabe einer akuten
Exazerbation oder Progression

Neuropathia vestibularis

Unwohlsein und Ermiidung

Umschriebene Hirnatrophie

Sonstige Schlafstérungen

Priméres Parkinson-Syndrom mit méBiger bis schwerer Beeintrachtigung: Ohne
Wirkungsfluktuation

Ataktischer Gang

Fazialisparese

Narkolepsie und Kataplexie

Schlafstorung, nicht ndher bezeichnet

Verschluss der A. centralis retinae

Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Gehirn, supratentoriell
Chorea Huntington

Erstmanifestation einer multiplen Sklerose

Transiente globale Amnesie [amnestische Episode]: Komplette Riickbildung
innerhalb von 1 bis 24 Stunden
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ICD-10-GM-
Ziffer

S06.5

G45.32

161.0

G44.2

G12.0
G35.30

G82.03
H81.1
C79.3
D43.1
F51.0
G45.33
G57.3
H34.2
G23.2
G25.0
M79.10
R20.2
F03
G36.0
G47.38
G62.9
G72.88
G83.1
G83.2
H53.2
I61.2
A69.2
F05.8
G35.21

G43.8
H49.2
164
Q93.5
M60.80
R25.3
E51.2
F44.4
G47.0
G60.0
G93.2
796.11

R20.8
R47.0
506.33
B99
F05.1
F99
G04.2

G11.8
G25.3

Fallzahl

15
14
14
13
12
12

12
12
11
11
11
11
11
11
10
10
10
10
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Offizielle Bezeichnung

Traumatische subdurale Blutung

Amaurosis fugax: Komplette Riickbildung innerhalb von 1 bis 24 Stunden
Intrazerebrale Blutung in die GroShirnhemisphére, subkortikal
Spannungskopfschmerz

Infantile spinale Muskelatrophie, Typ I [Typ Werdnig-Hoffmann]

Multiple Sklerose mit sekundéar-chronischem Verlauf: Ohne Angabe einer akuten
Exazerbation oder Progression

Schlaffe Paraparese und Paraplegie: Chronische inkomplette Querschnittlihmung
Benigner paroxysmaler Schwindel

Sekundére bosartige Neubildung des Gehirns und der Hirnhaute
Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Gehirn, infratentoriell
Nichtorganische Insomnie

Amaurosis fugax: Komplette Riickbildung innerhalb von weniger als 1 Stunde
Lasion des N. fibularis (peronaeus) communis

Sonstiger Verschluss retinaler Arterien

Multiple Systematrophie vom Parkinson-Typ [MSA-P]

Essentieller Tremor

Myalgie: Mehrere Lokalisationen

Paristhesie der Haut

Nicht naher bezeichnete Demenz

Neuromyelitis optica [Devic-Krankheit]

Sonstige Schlafapnoe

Polyneuropathie, nicht ndher bezeichnet

Sonstige ndher bezeichnete Myopathien

Monoparese und Monoplegie einer unteren Extremitét

Monoparese und Monoplegie einer oberen Extremitét

Diplopie

Intrazerebrale Blutung in die GroBhirnhemisphére, nicht ndher bezeichnet
Lyme-Krankheit

Sonstige Formen des Delirs

Multiple Sklerose mit primér-chronischem Verlauf: Mit Angabe einer akuten
Exazerbation oder Progression

Sonstige Migréane

Lahmung des N. abducens [VI. Hirnnerv]

Schlaganfall, nicht als Blutung oder Infarkt bezeichnet

Sonstige Deletionen eines Chromosomenteils

Sonstige Myositis: Mehrere Lokalisationen

Faszikulation

Wernicke-Enzephalopathie

Dissoziative Bewegungsstdrungen

Ein- und Durchschlafstérungen

Hereditire sensomotorische Neuropathie

Benigne intrakranielle Hypertension [Pseudotumor cerebri]

Chronische respiratorische Insuffizienz, anderenorts nicht klassifiziert: Typ II
[hyperkapnisch]

Sonstige und nicht ndher bezeichnete Sensibilitdtsstorungen der Haut
Dysphasie und Aphasie

Umschriebenes zerebrales Himatom

Sonstige und nicht naher bezeichnete Infektionskrankheiten

Delir bei Demenz

Psychische Stérung ohne nidhere Angabe

Bakterielle Meningoenzephalitis und Meningomyelitis, anderenorts nicht
klassifiziert

Sonstige hereditire Ataxien

Myoklonus
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ICD-10-GM-
Ziffer
G40.5
G44.0
G47.1
G47.30
G97.1
H49.0
H53.8
161.6
M31.6
M33.1
M35.2
R41.3
S06.6
B02.1
C71.8
D43.2
D48.7

F05.9
G00.8
G03.8
G233
G25.80
G30.1
G31.9
G71.0
G72.9
G82.33
G82.43

G93.3
H53.0
163.0
165.2
M48.02
M54.4
R25.2
R29.6
R47.1
R56.8
AB6
C71.9
D32.9
D86.8
F41.0
G00.1
G11.9
G25.2
G30.0
G31.88
G35.10

G35.20

G43.0

Fallzahl
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Offizielle Bezeichnung

Spezielle epileptische Syndrome

Cluster-Kopfschmerz

Krankhaft gesteigertes Schlafbediirfnis

Zentrales Schlafapnoe-Syndrom

Sonstige Reaktion auf Spinal- und Lumbalpunktion

Lahmung des N. oculomotorius [III. Hirnnerv]

Sonstige Sehstérungen

Intrazerebrale Blutung an mehreren Lokalisationen

Sonstige Riesenzellarteriitis

Sonstige Dermatomyositis

Behget-Krankheit

Sonstige Amnesie

Traumatische subarachnoidale Blutung

Zoster-Meningitis

Bosartige Neubildung: Gehirn, mehrere Teilbereiche iiberlappend
Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Gehirn, nicht ndher bezeichnet
Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Sonstige ndher bezeichnete
Lokalisationen

Delir, nicht ndher bezeichnet

Sonstige bakterielle Meningitis

Meningitis durch sonstige néher bezeichnete Ursachen

Multiple Systematrophie vom zerebelldren Typ [MSA-C]

Periodische Beinbewegungen im Schlaf

Alzheimer-Krankheit mit spdtem Beginn

Degenerative Krankheit des Nervensystems, nicht ndher bezeichnet
Muskeldystrophie

Myopathie, nicht ndher bezeichnet

Schlaffe Tetraparese und Tetraplegie: Chronische inkomplette Querschnittlihmung
Spastische Tetraparese und Tetraplegie: Chronische inkomplette
Querschnittlahmung

Chronisches Fatigue-Syndrom [Chronic fatigue syndrome]

Amblyopia ex anopsia

Hirninfarkt durch Thrombose prézerebraler Arterien

Verschluss und Stenose der A. carotis

Spinal(kanal)stenose: Zervikalbereich

Lumboischialgie

Krampfe und Spasmen der Muskulatur

Sturzneigung, anderenorts nicht klassifiziert

Dysarthrie und Anarthrie

Sonstige und nicht naher bezeichnete Krampfe

Virusenzephalitis, nicht ndher bezeichnet

Bosartige Neubildung: Gehirn, nicht ndher bezeichnet

Gutartige Neubildung: Meningen, nicht ndher bezeichnet

Sarkoidose an sonstigen und kombinierten Lokalisationen

Panikstorung [episodisch paroxysmale Angst]

Pneumokokkenmeningitis

Hereditire Ataxie, nicht ndher bezeichnet

Sonstige néher bezeichnete Tremorformen

Alzheimer-Krankheit mit frithem Beginn

Sonstige naher bezeichnete degenerative Krankheiten des Nervensystems
Multiple Sklerose mit vorherrschend schubférmigem Verlauf: Ohne Angabe einer
akuten Exazerbation oder Progression

Multiple Sklerose mit primér-chronischem Verlauf: Ohne Angabe einer akuten
Exazerbation oder Progression

Migrine ohne Aura [Gewdhnliche Migréne]
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ICD-10-GM-  Fallzahl Offizielle Bezeichnung

Ziffer

G45.02 <4 Arteria-vertebralis-Syndrom mit Basilaris-Symptomatik: Komplette Riickbildung
innerhalb von 1 bis 24 Stunden

G45.83 <4 Sonstige zerebrale transitorische Ischdmie und verwandte Syndrome: Komplette
Riickbildung innerhalb von weniger als 1 Stunde

G523 <4 Krankheiten des N. hypoglossus [XII. Hirnnerv]

G54.0 <4 Lasionen des Plexus brachialis

G61.9 <4 Polyneuritis, nicht ndher bezeichnet

G71.1 <4 Myotone Syndrome

G81.0 <4 Schlaffe Hemiparese und Hemiplegie

GS81.1 <4 Spastische Hemiparese und Hemiplegie

G82.23 <4 Paraparese und Paraplegie, nicht ndher bezeichnet: Chronische inkomplette
Querschnittlihmung

G90.2 <4 Horner-Syndrom

G91.20 <4 Idiopathischer Normaldruckhydrozephalus

G91.8 <4 Sonstiger Hydrozephalus

(G93.88 <4 Sonstige ndher bezeichnete Krankheiten des Gehirns

110.01 <4 Benigne essentielle Hypertonie: Mit Angabe einer hypertensiven Krise

160.8 <4 Sonstige Subarachnoidalblutung

167.10 <4 Zerebrales Aneurysma (erworben)

167.6 <4 Nichteitrige Thrombose des intrakraniellen Venensystems

167.7 <4 Zerebrale Arteriitis, anderenorts nicht klassifiziert

167.9 <4 Zerebrovaskulidre Krankheit, nicht ndher bezeichnet

195.1 <4 Orthostatische Hypotonie

J96.19 <4 Chronische respiratorische Insuffizienz, anderenorts nicht klassifiziert: Typ nicht
niher bezeichnet

M54.16 <4 Radikulopathie: Lumbalbereich

M54.5 <4 Kreuzschmerz

M62.80 <4 Sonstige ndher bezeichnete Muskelkrankheiten: Mehrere Lokalisationen

M62.89 <4 Sonstige ndher bezeichnete Muskelkrankheiten: Nicht ndher bezeichnete
Lokalisation

R06.0 <4 Dyspnoe

R13.9 <4 Sonstige und nicht naher bezeichnete Dysphagie

R46.4 <4 Verlangsamung und herabgesetztes Reaktionsvermdgen

R52.2 <4 Sonstiger chronischer Schmerz

506.8 <4 Sonstige intrakranielle Verletzungen

A41.9 <4 Sepsis, nicht ndher bezeichnet

Ag4.1 <4 Mitteleuropéische Enzephalitis, durch Zecken iibertragen

A87.8 <4 Sonstige Virusmeningitis

A87.9 <4 Virusmeningitis, nicht ndher bezeichnet

B02.2 <4 Zoster mit Beteiligung anderer Abschnitte des Nervensystems

B02.3 <4 Zoster ophthalmicus

C71.1 <4 Bosartige Neubildung: Frontallappen

C79.88 <4 Sekundére bosartige Neubildung sonstiger ndher bezeichneter Lokalisationen

E11.40 <4 Diabetes mellitus, Typ 2: Mit neurologischen Komplikationen: Nicht als entgleist
bezeichnet

F01.2 <4 Subkortikale vaskuldre Demenz

F05.0 <4 Delir ohne Demenz

F10.0 <4 Psychische und Verhaltensstérungen durch Alkohol: Akute Intoxikation [akuter
Rausch]

F25.8 <4 Sonstige schizoaffektive Storungen

F33.1 <4 Rezidivierende depressive Storung, gegenwirtig mittelgradige Episode

F51.1 <4 Nichtorganische Hypersomnie

GII1.1 <4 Friih beginnende zerebellare Ataxie

G20.21 <4 Priméres Parkinson-Syndrom mit schwerster Beeintrédchtigung: Mit
Wirkungsfluktuation
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Ziffer

G23.8 <4 Sonstige ndher bezeichnete degenerative Krankheiten der Basalganglien

G244 <4 Idiopathische orofaziale Dystonie

G24.8 <4 Sonstige Dystonie

G25.9 <4 Extrapyramidale Krankheit oder Bewegungsstorung, nicht néher bezeichnet

G31.81 <4 Mitochondriale Zytopathie

G31.82 <4 Lewy-Korper-Krankheit

G37.8 <4 Sonstige ndher bezeichnete demyelinisierende Krankheiten des
Zentralnervensystems

G40.08 <4 Sonstige lokalisationsbezogene (fokale) (partielle) idiopathische Epilepsie und
epileptische Syndrome mit fokal beginnenden Anfallen

G40.8 <4 Sonstige Epilepsien

G40.9 <4 Epilepsie, nicht néher bezeichnet

G41.9 <4 Status epilepticus, nicht ndher bezeichnet

G50.9 <4 Krankheit des N. trigeminus, nicht ndher bezeichnet

G52.7 <4 Krankheiten mehrerer Hirnnerven

G54.1 <4 Lasionen des Plexus lumbosacralis

G54.9 <4 Krankheit von Nervenwurzeln und Nervenplexus, nicht ndher bezeichnet

G56.1 <4 Sonstige Lésionen des N. medianus

G56.2 <4 Lésion des N. ulnaris

G80.1 <4 Spastische diplegische Zerebralparese

G82.13 <4 Spastische Paraparese und Paraplegie: Chronische inkomplette Querschnittlihmung

G82.53 <4 Tetraparese und Tetraplegie, nicht ndher bezeichnet: Chronische inkomplette
Querschnittlihmung

G93.6 <4 Hirnédem

G95.18 <4 Sonstige vaskuldre Myelopathien

H53.4 <4 Gesichtsfelddefekte

149.8 <4 Sonstige néher bezeichnete kardiale Arrhythmien

I61.5 <4 Intrazerebrale intraventrikuldre Blutung

161.9 <4 Intrazerebrale Blutung, nicht ndher bezeichnet

162.00 <4 Nichttraumatische subdurale Blutung: Akut

162.01 <4 Nichttraumatische subdurale Blutung: Subakut

163.8 <4 Sonstiger Hirninfarkt

167.11 <4 Zerebrale arteriovendse Fistel (erworben)

172.0 <4 Aneurysma und Dissektion der A. carotis

J06.9 <4 Akute Infektion der oberen Atemwege, nicht ndher bezeichnet

J15.8 <4 Sonstige bakterielle Pneumonie

M35.3 <4 Polymyalgia rheumatica

M46.42 <4 Diszitis, nicht ndher bezeichnet: Zervikalbereich

M48.06 <4 Spinal(kanal)stenose: Lumbalbereich

M54.19 <4 Radikulopathie: Nicht néher bezeichnete Lokalisation

N17.99 <4 Akutes Nierenversagen, nicht ndher bezeichnet: Stadium nicht niher bezeichnet

N39.0 <4 Harnwegsinfektion, Lokalisation nicht ndher bezeichnet

Q85.0 <4 Neurofibromatose (nicht bosartig)

Q85.8 <4 Sonstige Phakomatosen, anderenorts nicht klassifiziert

R10.2 <4 Schmerzen im Becken und am Damm

R40.0 <4 Somnolenz

R41.8 <4 Sonstige und nicht naher bezeichnete Symptome, die das Erkennungsvermogen und
das Bewusstsein betreffen

R45.1 <4 Ruhelosigkeit und Erregung

R94.0 <4 Abnorme Ergebnisse von Funktionspriifungen des Zentralnervensystems

703.3 <4 Beobachtung bei Verdacht auf neurologische Krankheit

A09.9 <4 Sonstige und nicht nidher bezeichnete Gastroenteritis und Kolitis nicht ndher
bezeichneten Ursprungs

A41.8 <4 Sonstige ndher bezeichnete Sepsis

A81.0 <4 Creutzfeldt-Jakob-Krankheit
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B00.8 <4 Sonstige Infektionsformen durch Herpesviren

B02.0 <4 Zoster-Enzephalitis

C16.0 <4 Bosartige Neubildung: Kardia

C34.9 <4 Bosartige Neubildung: Bronchus oder Lunge, nicht néher bezeichnet

C41.01 <4 Bosartige Neubildung des Knochens und des Gelenkknorpels: Kraniofazial

Co4 <4 Bosartige Neubildung der Niere, ausgenommen Nierenbecken

C67.9 <4 Bosartige Neubildung: Harnblase, nicht ndher bezeichnet

C71.0 <4 Bosartige Neubildung: Zerebrum, ausgenommen Hirnlappen und Ventrikel

C71.2 <4 Bosartige Neubildung: Temporallappen

C71.3 <4 Bosartige Neubildung: Parietallappen

C75.3 <4 Bosartige Neubildung: Epiphyse [Glandula pinealis] [Zirbeldriise]

C76.0 <4 Bosartige Neubildung ungenau bezeichneter Lokalisationen: Kopf, Gesicht und Hals

C79.5 <4 Sekundére bosartige Neubildung des Knochens und des Knochenmarkes

C80.9 <4 Bosartige Neubildung, nicht néher bezeichnet

C83.0 <4 Kleinzelliges B-Zell-Lymphom

C85.9 <4 Non-Hodgkin-Lymphom, nicht néher bezeichnet

D18.02 <4 Hamangiom: Intrakraniell

D32.0 <4 Gutartige Neubildung: Hirnhaute

D35.2 <4 Gutartige Neubildung: Hypophyse

D42.0 <4 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Hirnhdute

D43.4 <4 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Riickenmark

D44.3 <4 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Hypophyse

D48.0 <4 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Knochen und Gelenkknorpel

E10.73 <4 Diabetes mellitus, Typ 1: Mit multiplen Komplikationen: Mit sonstigen multiplen
Komplikationen, als entgleist bezeichnet

E53.8 <4 Mangel an sonstigen néher bezeichneten Vitaminen des Vitamin-B-Komplexes

E75.5 <4 Sonstige Storungen der Lipidspeicherung

E85.4 <4 Organbegrenzte Amyloidose

E87.1 <4 Hypoosmolalitdt und Hyponatridmie

E&7.6 <4 Hypokalidmie

FO01.3 <4 Gemischte kortikale und subkortikale vaskuldre Demenz

F06.3 <4 Organische affektive Stérungen

F06.8 <4 Sonstige ndher bezeichnete organische psychische Storungen aufgrund einer
Schadigung oder Funktionsstdrung des Gehirns oder einer korperlichen Krankheit

F06.9 <4 Nicht ndher bezeichnete organische psychische Stdrung aufgrund einer Schiadigung
oder Funktionsstérung des Gehirns oder einer kdrperlichen Krankheit

F07.0 <4 Organische Personlichkeitsstorung

F10.6 <4 Psychische und Verhaltensstérungen durch Alkohol: Amnestisches Syndrom

F23.3 <4 Sonstige akute vorwiegend wahnhafte psychotische Storungen

F29 <4 Nicht niher bezeichnete nichtorganische Psychose

F32.3 <4 Schwere depressive Episode mit psychotischen Symptomen

F33.2 <4 Rezidivierende depressive Storung, gegenwirtig schwere Episode ohne psychotische
Symptome

F43.0 <4 Akute Belastungsreaktion

F43.2 <4 Anpassungsstorungen

F45.8 <4 Sonstige somatoforme Storungen

F51.5 <4 Albtraume [Angsttradume]

F72.1 <4 Schwere Intelligenzminderung: Deutliche Verhaltensstorung, die Beobachtung oder
Behandlung erfordert

F90.8 <4 Sonstige hyperkinetische Storungen

F95.2 <4 Kombinierte vokale und multiple motorische Tics [Tourette-Syndrom]|

G06.0 <4 Intrakranieller Abszess und intrakranielles Granulom

G20.90 <4 Priméres Parkinson-Syndrom, nicht ndher bezeichnet: Ohne Wirkungsfluktuation

G214 <4 Vaskuldres Parkinson-Syndrom

G24.0 <4 Arzneimittelinduzierte Dystonie
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ICD-10-GM-
Ziffer
G24.9
G25.5
G25.81
G30.8
G37.9
G40.01
G40.4
G41.2
G43.9
G44.8
G45.43

G45.92

G47.39
G50.0
G50.8
G54.5
G54.6
G56.3
G57.2
G57.9
G58.7
G62.80
G70.9
G71.2
G71.8
G72.3
G82.11

G82.32
G83.8
G90.71

G93.1
G934
G95.88
G95.9
G96.0
HO02.2
H20.0
H35.0
H40.0
H47.1
H50.2
H51.8
H52.4
H53.9
H57.8
H70.2
H93.3
126.9
160.9
I61.4

Fallzahl

<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4

<4

<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4

<4
<4
<4

<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4

Offizielle Bezeichnung

Dystonie, nicht nidher bezeichnet

Sonstige Chorea

Syndrom der unruhigen Beine [Restless-Legs-Syndrom]

Sonstige Alzheimer-Krankheit

Demyelinisierende Krankheit des Zentralnervensystems, nicht ndher bezeichnet
CSWS [Continuous spikes and waves during slow-wave sleep]

Sonstige generalisierte Epilepsie und epileptische Syndrome

Status epilepticus mit komplexfokalen Anfallen

Migrine, nicht néher bezeichnet

Sonstige ndher bezeichnete Kopfschmerzsyndrome

Transiente globale Amnesie [amnestische Episode]: Komplette Riickbildung
innerhalb von weniger als 1 Stunde

Zerebrale transitorische Ischdmie, nicht ndher bezeichnet: Komplette Riickbildung
innerhalb von 1 bis 24 Stunden

Schlafapnoe, nicht ndher bezeichnet

Trigeminusneuralgie

Sonstige Krankheiten des N. trigeminus

Neuralgische Amyotrophie

Phantomschmerz

Lasion des N. radialis

Lasion des N. femoralis

Mononeuropathie der unteren Extremitét, nicht ndher bezeichnet

Mononeuritis multiplex

Critical-illness-Polyneuropathie

Neuromuskulidre Krankheit, nicht ndher bezeichnet

Angeborene Myopathien

Sonstige primédre Myopathien

Periodische Lahmung

Spastische Paraparese und Paraplegie: Akute inkomplette Querschnittlahmung
nichttraumatischer Genese

Schlaffe Tetraparese und Tetraplegie: Chronische komplette Querschnittlahmung
Sonstige ndher bezeichnete Lihmungssyndrome

Komplexes regionales Schmerzsyndrom der unteren Extremitét, sonstiger und nicht
néher bezeichneter Typ

Anoxische Hirnschddigung, anderenorts nicht klassifiziert

Enzephalopathie, nicht nidher bezeichnet

Sonstige ndher bezeichnete Krankheiten des Riickenmarkes

Krankheit des Riickenmarkes, nicht ndher bezeichnet

Austritt von Liquor cerebrospinalis

Lagophthalmus

Akute und subakute Iridozyklitis

Retinopathien des Augenhintergrundes und Verdnderungen der Netzhautgefafe
Glaukomverdacht

Stauungspapille, nicht néher bezeichnet

Strabismus verticalis

Sonstige néher bezeichnete Storungen der Blickbewegungen

Presbyopie

Sehstorung, nicht ndher bezeichnet

Sonstige ndher bezeichnete Affektionen des Auges und der Augenanhangsgebilde
Petrositis

Krankheiten des N. vestibulocochlearis [VIII. Hirnnerv]

Lungenembolie ohne Angabe eines akuten Cor pulmonale
Subarachnoidalblutung, nicht ndher bezeichnet

Intrazerebrale Blutung in das Kleinhirn
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ICD-10-GM-
Ziffer
163.2

163.9
165.0
165.1
165.8
166.9
167.0
167.3
182.81
189.09
J15.2
122
J43.0
J44.00

K10.8
K29.1
K31.9
K66.2
K72.9
K74.5
L50.9
L93.0
MO00.25

M02.89
M13.0
M17.1
M17.5
M32.8
M34.0
M34.1
M35.9
M43.16
M46.1
M47.14
M50.1
M51.1
M54.10
M54.12
M54.2
M60.88
M60.90
M60.99
M62.50

M62.81
M62.85
M75.5

M79.20
M79.69

Fallzahl

<4

<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4

<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4

<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4

<4
<4
<4

<4
<4

Offizielle Bezeichnung

Hirninfarkt durch nicht ndher bezeichneten Verschluss oder Stenose préizerebraler
Arterien

Hirninfarkt, nicht ndher bezeichnet

Verschluss und Stenose der A. vertebralis

Verschluss und Stenose der A. basilaris

Verschluss und Stenose sonstiger prézerebraler Arterien

Verschluss und Stenose einer nicht ndher bezeichneten zerebralen Arterie
Dissektion zerebraler Arterien

Progressive subkortikale vaskuldre Enzephalopathie

Embolie und Thrombose der Jugularisvene

Lymphodem, nicht ndher bezeichnet

Pneumonie durch Staphylokokken

Akute Infektion der unteren Atemwege, nicht ndher bezeichnet
McLeod-Syndrom

Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Infektion der unteren
Atemwege: FEV1 <35 % des Sollwertes

Sonstige ndher bezeichnete Krankheiten der Kiefer

Sonstige akute Gastritis

Krankheit des Magens und des Duodenums, nicht nidher bezeichnet
Retroperitonealfibrose

Leberversagen, nicht néher bezeichnet

Bilidre Zirrhose, nicht ndher bezeichnet

Urtikaria, nicht ndher bezeichnet

Diskoider Lupus erythematodes

Arthritis und Polyarthritis durch sonstige Streptokokken: Beckenregion und
Oberschenkel [Becken, Femur, Gesal3, Hiifte, Hiiftgelenk, Iliosakralgelenk]
Sonstige reaktive Arthritiden: Nicht néher bezeichnete Lokalisation
Polyarthritis, nicht nédher bezeichnet

Sonstige primére Gonarthrose

Sonstige sekunddre Gonarthrose

Sonstige Formen des systemischen Lupus erythematodes

Progressive systemische Sklerose

CR(E)ST-Syndrom

Krankheit mit Systembeteiligung des Bindegewebes, nicht néher bezeichnet
Spondylolisthesis: Lumbalbereich

Sakroiliitis, anderenorts nicht klassifiziert

Sonstige Spondylose mit Myelopathie: Thorakalbereich

Zervikaler Bandscheibenschaden mit Radikulopathie

Lumbale und sonstige Bandscheibenschéden mit Radikulopathie
Radikulopathie: Mehrere Lokalisationen der Wirbelséule

Radikulopathie: Zervikalbereich

Zervikalneuralgie

Sonstige Myositis: Sonstige [Hals, Kopf, Rippen, Rumpf, Schiadel, Wirbelséule]
Myositis, nicht nédher bezeichnet: Mehrere Lokalisationen

Myositis, nicht ndher bezeichnet: Nicht néher bezeichnete Lokalisation
Muskelschwund und -atrophie, anderenorts nicht klassifiziert: Mehrere
Lokalisationen

Sonstige ndher bezeichnete Muskelkrankheiten: Schulterregion [Klavikula, Skapula,
Akromioklavikular-, Schulter-, Sternoklavikulargelenk]

Sonstige ndher bezeichnete Muskelkrankheiten: Beckenregion und Oberschenkel
[Becken, Femur, Gesal3, Hiifte, Hiiftgelenk, Iliosakralgelenk]

Bursitis im Schulterbereich

Neuralgie und Neuritis, nicht ndher bezeichnet: Mehrere Lokalisationen
Schmerzen in den Extremitéten: Nicht ndher bezeichnete Lokalisation
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Ziffer

M86.97 <4 Osteomyelitis, nicht ndher bezeichnet: Kndchel und Full [Fulwurzel, Mittelfus,
Zehen, Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fuf3es]

Q28.01 <4 Angeborene arteriovenose Fistel der prazerebralen Gefalle

Q82.8 <4 Sonstige ndher bezeichnete angeborene Fehlbildungen der Haut

R13.0 <4 Dysphagie mit Beaufsichtigungspflicht wahrend der Nahrungsaufnahme

R25.1 <4 Tremor, nicht ndher bezeichnet

R27.0 <4 Ataxie, nicht ndher bezeichnet

R29.2 <4 Abnorme Reflexe

R32 <4 Nicht ndher bezeichnete Harninkontinenz

R40.2 <4 Koma, nicht ndher bezeichnet

R41.0 <4 Orientierungsstérung, nicht ndher bezeichnet

R43.8 <4 Sonstige und nicht niher bezeichnete Stérungen des Geruchs- und
Geschmackssinnes

R47.8 <4 Sonstige und nicht naher bezeichnete Sprech- und Sprachstdrungen

R52.9 <4 Schmerz, nicht ndher bezeichnet

S06.0 <4 Gehirnerschiitterung

T51.0 <4 Toxische Wirkung: Athanol

T85.52 <4 Mechanische Komplikation durch Prothesen, Implantate oder Transplantate im
unteren Gastrointestinaltrakt

T86.09 <4 Graft-versus-Host-Krankheit, nicht ndher bezeichnet

T88.7 <4 Nicht ndher bezeichnete unerwiinschte Nebenwirkung eines Arzneimittels oder einer
Droge

B-[2].7 Durchgefiihrte Prozeduren nach OPS

OPS-301 Anzahl Offizielle Bezeichnung

Ziffer

3-800 2160 Native Magnetresonanztomographie des Schédels

1-207.0 1986 Elektroenzephalographie [EEG]: Routine-EEG (10-20-System)

9-320 1713 Therapie organischer und funktioneller Stérungen der Sprache, des Sprechens, der
Stimme und des Schluckens

3-820 1229 Magnetresonanztomographie des Schidels mit Kontrastmittel

1-204.2 1217 Untersuchung des Liquorsystems: Lumbale Liquorpunktion zur Liquorentnahme

8-930 1178 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des
Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes

1-712 983 Spiroergometrie

3-200 687 Native Computertomographie des Schidels

1-613 680 Evaluation des Schluckens mit flexiblem Endoskop

1-208.2 511 Registrierung evozierter Potenziale: Somatosensorisch [SSEP]

9-984.8 505 Pflegebediirftigkeit: Pflegebediirftig nach Pflegegrad 3

1-206 476 Neurographie

1-205 455 Elektromyographie [EMG]

1-901.0 439 (Neuro-)psychologische und psychosoziale Diagnostik: Einfach

9-984.7 415 Pflegebediirftigkeit: Pflegebediirftig nach Pflegegrad 2

3-228 390 Computertomographie der peripheren Gefdfe mit Kontrastmittel

1-790 378 Polysomnographie

8-561.1 377 Funktionsorientierte physikalische Therapie: Funktionsorientierte physikalische
Monotherapie

3-802 359 Native Magnetresonanztomographie von Wirbelséule und Riickenmark

8-821.11 342 Immunadsorption und verwandte Verfahren: Immunadsorption mit regenerierbarer
Saule zur Entfernung von Immunglobulinen und/oder Immunkomplexen: Weitere
Anwendung

9-984.9 342 Pflegebediirftigkeit: Pflegebediirftig nach Pflegegrad 4
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OPS-301
Ziffer
8-981.33

8-547.31
8-981.31

8-981.30

8-713.0

1-771
3-052
8-547.30
3-600
8-706
8-981.32

8-019

3-601
8-020.8
8-550.1

8-151.4

9-984.a
8-83b.c6

3-823
6-00a.d
8-836.80
3-608
3-203
3-222
3-225
1-210

1-208.6
8-83b.s

8-83b.87
9-984.6
8-716.00
3-300.0

3-605
8-831.04

Anzahl

303

301
283

282

248

246
242
235
232
231
229

223

220
216
211

210

206
203

197
194
171
164
161
150
147
145

136
130

123
121
120
116

109
107

Offizielle Bezeichnung

Neurologische Komplexbehandlung des akuten Schlaganfalls: Auf einer
Schlaganfalleinheit mit Mdglichkeit zur Durchfithrung von Thrombektomien und
intrakraniellen Eingriffen: Mehr als 96 Stunden

Andere Immuntherapie: Immunsuppression: Sonstige Applikationsform
Neurologische Komplexbehandlung des akuten Schlaganfalls: Auf einer
Schlaganfalleinheit mit Mdglichkeit zur Durchfithrung von Thrombektomien und
intrakraniellen Eingriffen: Mehr als 48 bis hochstens 72 Stunden

Neurologische Komplexbehandlung des akuten Schlaganfalls: Auf einer
Schlaganfalleinheit mit Moglichkeit zur Durchfiihrung von Thrombektomien und
intrakraniellen Eingriffen: Mindestens 24 bis hochstens 48 Stunden

Maschinelle Beatmung und Atemunterstiitzung bei Erwachsenen:
Atemunterstlitzung durch Anwendung von High-Flow-Nasenkaniilen [HFNC-
System]

Standardisiertes geriatrisches Basisassessment (GBA)

Transosophageale Echokardiographie [TEE]

Andere Immuntherapie: Immunsuppression: Intravenos

Arteriographie der intrakraniellen Gefédl3e

Anlegen einer Maske zur maschinellen Beatmung

Neurologische Komplexbehandlung des akuten Schlaganfalls: Auf einer
Schlaganfalleinheit mit Mdglichkeit zur Durchfithrung von Thrombektomien und
intrakraniellen Eingriffen: Mehr als 72 bis hochstens 96 Stunden

Intrathekale und intraventrikuldre Applikation von Medikamenten ohne
Medikamentenpumpen

Arteriographie der Gefd3e des Halses

Therapeutische Injektion: Systemische Thrombolyse

Geriatrische frithrehabilitative Komplexbehandlung: Mindestens 14
Behandlungstage und 20 Therapieeinheiten

Therapeutische perkutane Punktion des Zentralnervensystems und des Auges:
Lumbalpunktion

Pflegebediirftigkeit: Pflegebediirftig nach Pflegegrad 5

Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung eines Gefdverschlusssystems:
Resorbierbare Plugs mit Anker

Magnetresonanztomographie von Wirbelséule und Riickenmark mit Kontrastmittel
Applikation von Medikamenten, Liste 10: Nusinersen, intrathekal
(Perkutan-)transluminale GefaBintervention: Thrombektomie: Gefa3e intrakraniell
Superselektive Arteriographie

Native Computertomographie von Wirbelsidule und Riickenmark
Computertomographie des Thorax mit Kontrastmittel

Computertomographie des Abdomens mit Kontrastmittel

Nicht invasive Video-EEG-Intensivdiagnostik zur Evaluation einer Epilepsie oder
eines Verdachts auf Epilepsie

Registrierung evozierter Potenziale: Visuell [VEP]

Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung eines Ballonfiihrungskatheters zur
Gefédlokklusion

Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung eines Instruments zur
Thrombektomie oder Fremdkorperentfernung: 1 Thrombektomie-
Aspirationskatheter

Pflegebediirftigkeit: Pflegebediirftig nach Pflegegrad 1

Einstellung einer hduslichen maschinellen Beatmung: Ersteinstellung: Nicht
invasive hdusliche Beatmung

Optische Kohdrenztomographie [OCT]: Retina

Arteriographie der Gefafle des Beckens

Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvendse Gefafle: Legen:
GroBlumiger Katheter zur extrakorporalen Blutzirkulation in ein zentralvendses
Gefal3
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Offizielle Bezeichnung

Einstellung einer hauslichen maschinellen Beatmung: Kontrolle oder Optimierung
einer frither eingeleiteten hauslichen Beatmung: Nicht invasive hdusliche Beatmung
Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung eines Instruments zur
Thrombektomie oder Fremdkdrperentfernung: 1 Stentretriever

Native Magnetresonanztomographie der peripheren Gefdl3e

Immunadsorption und verwandte Verfahren: Immunadsorption mit nicht
regenerierbarer Séule zur Entfernung von Immunglobulinen und/oder
Immunkomplexen

Diagnostische Osophagogastroduodenoskopie: Bei normalem Situs
Immunadsorption und verwandte Verfahren: Immunadsorption mit regenerierbarer
Séule zur Entfernung von Immunglobulinen und/oder Immunkomplexen: Ersteinsatz
Multipler Schlaflatenztest (MSLT)/multipler Wachbleibetest (MWT)

Native Computertomographie des Thorax

Magnetresonanztomographie des Muskel-Skelett-Systems mit Kontrastmittel
Gastrostomie: Perkutan-endoskopisch (PEG): Durch Fadendurchzugsmethode
Therapeutische Plasmapherese: Mit normalem Plasma: 5 Plasmapheresen
Einstellung einer nasalen oder oronasalen Uberdrucktherapie bei schlatbezogenen
Atemstorungen: Kontrolle oder Optimierung einer frither eingeleiteten nasalen oder
oronasalen Uberdrucktherapie

Komplexe differenzialdiagnostische Sonographie des Gefaf3systems mit
quantitativer Auswertung

Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, polyvalent: 145 g bis unter 165 g
Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat:
Erythrozytenkonzentrat: 1 TE bis unter 6 TE

Biopsie an Muskeln und Weichteilen durch Inzision: Oberschenkel

Einstellung einer nasalen oder oronasalen Uberdrucktherapie bei schlafbezogenen
Atemstorungen: Ersteinstellung

Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung eines Instruments zur
Thrombektomie oder Fremdkorperentfernung: 2 Thrombektomie-
Aspirationskatheter

Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung eines Instruments zur
Thrombektomie oder Fremdkorperentfernung: 2 Stentretriever
Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht multiresistenten
isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf spezieller
Isoliereinheit: Mindestens 5 bis hochstens 9 Behandlungstage
Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, nicht kathetergestiitzt: Bei
implantiertem Schrittmacher

Applikation von Medikamenten, Liste 15: Risdiplam, oral

Andere (perkutan-)transluminale GefaBintervention: Intraarterielle Spasmolyse bei
zerebrovaskuldren Vasospasmen: 1 Gefal3

Komplexbehandlung bei schwerbehandelbarer Epilepsie: Mindestens 7 bis
hochstens 13 Behandlungstage

Kardiorespiratorische Polygraphie

Elektroenzephalographie [EEG]: Video-EEG (10-20-System)

Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, polyvalent: 165 g bis unter 185 g
Magnetresonanztomographie der peripheren Gefdf3e mit Kontrastmittel

Wechsel und Entfernung eines suprapubischen Katheters: Wechsel
(Perkutan-)transluminale Implantation von Stents mit Embolieprotektion bei
Stenosen: Ein Stent: A. carotis interna extrakraniell mit A. carotis communis
Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvendse Gefafle: Legen:
Uber eine zentrale Vene in ein zentralvendses GefiB, anterograd
Elektroenzephalographie [EEG]: Sonstige
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Offizielle Bezeichnung

(Perkutan-)transluminale Gefaintervention: Ballon-Angioplastie: A. carotis interna
extrakraniell

Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, nicht kathetergestiitzt: Kipptisch-
Untersuchung zur Abklirung von Synkopen

Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht multiresistenten
isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf spezieller
Isoliereinheit: Bis zu 4 Behandlungstage

Geriatrische frithrehabilitative Komplexbehandlung: Mindestens 7 Behandlungstage
und 10 Therapieeinheiten

Intravendse Anésthesie

Manipulationen an der Harnblase: Spiilung, kontinuierlich

Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung von mehr als einem
Mikrokathetersystem: 2 Mikrokathetersysteme

Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung eines Instruments zur
Thrombektomie oder Fremdkorperentfernung: 3 oder mehr Stentretriever
Positronenemissionstomographie mit Computertomographie [PET/CT] des Gehirns
Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Thorax: Pleurahéhle
(Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden Stents:
Ein Stent: A. carotis interna extrakraniell mit A. carotis communis
Computertechnische Bildfusion verschiedener bildgebender Modalitéten
Applikation von Medikamenten, Liste 2: Tirofiban, parenteral: 12,50 mg bis unter
18,75 mg

Geriatrische frithrehabilitative Komplexbehandlung: Mindestens 21
Behandlungstage und 30 Therapieeinheiten

Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, polyvalent: 125 g bis unter 145 g
Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht multiresistenten
isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf spezieller
Isoliereinheit: Mindestens 10 bis hochstens 14 Behandlungstage
(Neuro-)psychologische und psychosoziale Diagnostik: Komplex

Native Computertomographie des Abdomens

Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung eines GefaBverschlusssystems:
Resorbierbare Plugs ohne Anker

Native Computertomographie der peripheren Gefél3e
Positronenemissionstomographie mit Computertomographie [PET/CT] des ganzen
Korpers: Mit diagnostischer Computertomographie

Zystostomie: Perkutan

Hochvoltstrahlentherapie: Linearbeschleuniger, intensitdtsmodulierte Radiotherapie:
Mit bildgestiitzter Einstellung

Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, polyvalent: 185 g bis unter 205 g
Einstellung einer héuslichen maschinellen Beatmung: Kontrolle oder Optimierung
einer frither eingeleiteten hauslichen Beatmung: Invasive héusliche Beatmung
Therapeutische Plasmapherese: Mit normalem Plasma: 4 Plasmapheresen
(Perkutan-)transluminale GefaBintervention: Ballon-Angioplastie: A. carotis interna
extrakraniell mit A. carotis communis

(Perkutan-)transluminale Implantation von selbstexpandierenden Mikrostents: Ein
Stent: GefaBe intrakraniell

Registrierung evozierter Potenziale: Motorisch [MEP]

Native Computertomographie des Muskel-Skelett-Systems

Enterale Erndhrung als medizinische Nebenbehandlung: Mindestens 7 bis hochstens
13 Behandlungstage

Einfache endotracheale Intubation

Kardiale oder kardiopulmonale Reanimation

Strukturierter Qualitédtsbericht 2023 geméal §136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V Seite 93



RKU - Universitdts- und Rehabilitationskliniken Ulm gGmbH

OPS-301
Ziffer
8-836.00
3-220
3-801
3-806
3-990
6-003.8
8-559.40
8-810.wa

8-98g.14

8-522.90
8-810.w9
8-810.wb
1-207.1
3-821
5-995
8-561.2

8-987.10

1-20a.30
8-631.0
8-810.x
8-83b.8a

8-903
8-972.2

8-98g.13
3-206
6-001.h3
6-001.h8
8-552.7

8-987.11

Anzahl

11

10
10
10
10
10
10

10

10

o0 OO0 o0 o0

[*)}

Offizielle Bezeichnung

(Perkutan-)transluminale Geféfintervention: Ballon-Angioplastie: Gefal3e
intrakraniell

Computertomographie des Schédels mit Kontrastmittel

Native Magnetresonanztomographie des Halses

Native Magnetresonanztomographie des Muskel-Skelett-Systems
Computergestiitzte Bilddatenanalyse mit 3D-Auswertung

Applikation von Medikamenten, Liste 3: Botulinumtoxin

Fachiibergreifende und andere Friihrehabilitation: Mindestens 14 bis hochstens 20
Behandlungstage: Durchschnittlicher Einsatz von 15 Therapieeinheiten (jeweils von
mindestens 30 Minuten) pro Woche

Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, polyvalent: 85 g bis unter 105 g
Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht multiresistenten
isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf spezieller
Isoliereinheit: Mindestens 20 Behandlungstage

Hochvoltstrahlentherapie: Linearbeschleuniger, intensitdtsmodulierte Radiotherapie:
Ohne bildgestiitzte Einstellung

Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, polyvalent: 75 g bis unter 85 g
Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, polyvalent: 105 g bis unter 125 g
Elektroenzephalographie [EEG]: Schlaf-EEG (10-20-System)
Magnetresonanztomographie des Halses mit Kontrastmittel

Vorzeitiger Abbruch einer Operation (Eingriff nicht komplett durchgefiihrt)
Funktionsorientierte physikalische Therapie: Kombinierte funktionsorientierte
physikalische Therapie

Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten Erregern
[MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit: Bis zu 6
Behandlungstage

Andere neurophysiologische Untersuchungen: Neurophysiologische Diagnostik bei
Schwindelsyndromen: Elektro- und/oder Video-Nystagmographie
Neurostimulation: Nachprogrammierung eines implantierten Neurostimulators zur
Hirnstimulation

Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Sonstige

Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung eines Instruments zur
Thrombektomie oder Fremdkorperentfernung: 1 Multizonen-Stentretriever
(Analgo-)Sedierung

Komplexbehandlung bei schwerbehandelbarer Epilepsie: Mindestens 21
Behandlungstage

Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht multiresistenten
isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf spezieller
Isoliereinheit: Mindestens 15 bis hochstens 19 Behandlungstage

Native Computertomographie des Beckens

Applikation von Medikamenten, Liste 1: Rituximab, intravends: 450 mg bis unter
550 mg

Applikation von Medikamenten, Liste 1: Rituximab, intravends: 950 mg bis unter
1.050 mg

Neurologisch-neurochirurgische Frithrehabilitation: Mindestens 28 bis hochstens 41
Behandlungstage

Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten Erregern
[MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit: Mindestens 7 bis
hochstens 13 Behandlungstage
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Offizielle Bezeichnung

Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten Erregern
[MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit: Mindestens 21
Behandlungstage

Diagnostische Koloskopie: Total, bis Zakum

Diagnostische Urethrozystoskopie

Computertomographie des Halses mit Kontrastmittel

Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und Ereignis-Rekorders:
Ereignis-Rekorder

Applikation von Medikamenten, Liste 15: Remdesivir, parenteral: Mehr als 500 mg
bis 600 mg

Therapeutische Injektion: Sonstige

Konstruktion und Anpassung von Fixations- und Behandlungshilfen bei
Strahlentherapie: Fixationsvorrichtung, mittlerer Schwierigkeitsgrad
Neurologisch-neurochirurgische Frithrehabilitation: Mindestens 14 bis hochstens 20
Behandlungstage

Einstellung einer hduslichen maschinellen Beatmung: Ersteinstellung: Invasive
héusliche Beatmung als elektive Maflnahme oder ohne
Beatmungsentwohnungsversuch

Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, polyvalent: 65 g bis unter 75 g
(Perkutan-)transluminale GefaBintervention: Thrombektomie: Gefa3e Kopf
extrakraniell und Hals

Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung von mehr als einem
Mikrokathetersystem: 3 Mikrokathetersysteme

Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung eines Instruments zur
Thrombektomie oder Fremdkorperentfernung: 3 oder mehr Thrombektomie-
Aspirationskatheter

Komplexbehandlung bei schwerbehandelbarer Epilepsie: Mindestens 14 bis
hochstens 20 Behandlungstage

Diagnostische Osophagogastroduodenoskopie: Sonstige

Computertomographie des Beckens mit Kontrastmittel

Arteriographie der Gefd3e der oberen Extremitéten
Positronenemissionstomographie mit Computertomographie [PET/CT] des
gesamten Korperstammes: Mit diagnostischer Computertomographie

Native Magnetresonanztomographie des Thorax

Andere native Magnetresonanztomographie

Knochendichtemessung (alle Verfahren)

Inzision des Darmes: Perkutan-endoskopische Jejunostomie (PEJ)

Einfache Wiederherstellung der Oberfldchenkontinuitét an Haut und Unterhaut:
Sonstige: Sonstige Teile Kopf

Anlegen und Wechsel einer duodenalen oder jejunalen Erndhrungssonde:
Transnasal, endoskopisch

Therapeutische Spiilung (Lavage) des Ohres: AuBerer Gehorgang

Tamponade einer Nasenblutung

Bestrahlungsplanung fiir perkutane Bestrahlung und Brachytherapie:
Bestrahlungsplanung fiir die intensitatsmodulierte Radiotherapie

Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvendse Geféle: Legen
Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenose Geféfle: Legen eines
groflumigen Katheters zur extrakorporalen Blutzirkulation
(Perkutan-)transluminale GefaBintervention: Selektive Embolisation mit
Metallspiralen: Gefaf3e intrakraniell

Zusatzinformationen zu Materialien: Art der Metall- oder Mikrospiralen zur
selektiven Embolisation: Hydrogel-beschichtete Metallspiralen, normallang
(Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden Stents:
Ein Stent: A. carotis interna extrakraniell
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Offizielle Bezeichnung

Injektion eines Medikamentes an Nervenwurzeln und wirbelsédulennahe Nerven zur
Schmerztherapie: Mit bildgebenden Verfahren: An der Lendenwirbelséule
Behandlung des Morbus Parkinson in der Spatphase mit Arzneimittelpumpen:
Ersteinstellung mit L-Dopa-Gel

Behandlung des Morbus Parkinson in der Spétphase mit Arzneimittelpumpen:
Dosis- und Therapiekontrolle und Optimierung einer Behandlung mit L-Dopa-Gel
Invasive Video-EEG-Intensivdiagnostik bei Epilepsie zur Kldrung einer
epilepsiechirurgischen Operationsindikation

Urodynamische Untersuchung: Blasendruckmessung

Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengdngen und Pankreas: 1
bis 5 Biopsien am oberen Verdauungstrakt

Biopsie an Muskeln und Weichteilen durch Inzision: Oberarm und Ellenbogen
Biopsie an Muskeln und Weichteilen durch Inzision: Rumpf

Diagnostische Osophagogastroskopie: Bei normalem Situs

Interdisziplindre algesiologische Diagnostik

Einfache Wiederherstellung der Oberflichenkontinuitét an Haut und Unterhaut:
Primérnaht: Sonstige Teile Kopf

Applikation von Medikamenten, Liste 3: Enzymersatztherapie bei lysosomalen
Speicherkrankheiten

Applikation von Medikamenten, Liste 15: Remdesivir, parenteral: Mehr als 600 mg
bis 700 mg

Wechsel und Entfernung eines Gastrostomiekatheters: Wechsel

Wechsel und Entfernung eines Jejunostomiekatheters: Wechsel

Konstruktion und Anpassung von Fixations- und Behandlungshilfen bei
Strahlentherapie: Fixationsvorrichtung, einfach

Konstruktion und Anpassung von Fixations- und Behandlungshilfen bei
Strahlentherapie: Individuelle Blocke oder Viellamellenkollimator (MLC)
Neurologisch-neurochirurgische Frithrehabilitation: Mindestens 21 bis hochstens 27
Behandlungstage

Neurologisch-neurochirurgische Frithrehabilitation: Mindestens 42 bis hochstens 55
Behandlungstage

Neurologisch-neurochirurgische Friihrehabilitation: Mindestens 56 Behandlungstage
Fachiibergreifende und andere Friihrehabilitation: Mindestens 7 bis hochstens 13
Behandlungstage: Durchschnittlicher Einsatz von 15 Therapieeinheiten (jeweils von
mindestens 30 Minuten) pro Woche

(Perkutan-)transluminale GefaBintervention: Anzahl der Metallspiralen: 1
Metallspirale

Zusatzinformationen zu Materialien: Art der Fliissigkeiten zur selektiven
Embolisation: Sonstige Fliissigkeiten

Neuropsychologische Therapie: Mindestens 50 Minuten bis 2 Stunden
Registrierung evozierter Potenziale: Akustisch [AEP]

Biopsie an Muskeln und Weichteilen durch Inzision: Hals

Biopsie an Muskeln und Weichteilen durch Inzision: Schulterregion

Biopsie an Knochen durch Inzision: Wirbelsiule

Biopsie an Blutgefaen durch Inzision: Gefdfle Kopf und Hals, extrakraniell
Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem Instrument: Mit
bronchoalveolarer Lavage

Diagnostische Koloskopie: Partiell

Diagnostische Koloskopie: Total, mit Ileoskopie

Diagnostische Proktoskopie

Feststellung des Beatmungsstatus und des Beatmungsentwoéhnungspotenzials: Mit
Feststellung eines nicht vorhandenen Beatmungsentwohnungspotenzials
Zusatzinformationen zu diagnostischen Mafinahmen: Fluoreszenzgestiitzte
diagnostische Verfahren

Computertomographie des Muskel-Skelett-Systems mit Kontrastmittel
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8-83b.33
8-83b.36
8-83b.n0
8-83b.p

8-83¢.70
8-840.00

8-840.0x

Anzahl
<4

<4
<4

<4

<4

<4

<4

<4
<4

<4

<4
<4

<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4

<4
<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4

Offizielle Bezeichnung

Arteriographie der thorakalen Gefédfle

Arteriographie der Geféf3e der unteren Extremitdten
Positronenemissionstomographie mit Computertomographie [PET/CT] des
gesamten Korperstammes und des Kopfes: Mit Niedrigdosis-Computertomographie
zur Schwichungskorrektur: Mit sonstigen rezeptorgerichteten Substanzen

Andere Positronenemissionstomographie mit Computertomographie [PET/CT]
Andere Operationen an der Iris: Losung hinterer Synechien (zwischen Iris und
Linse)

Andere Operationen an Sklera, vorderer Augenkammer, Iris und Corpus ciliare:
Vorderkammerspiilung: Mit Einbringen von Medikamenten

Vitrektomie iiber anderen Zugang und andere Operationen am Corpus vitreum:
Nahtlose transkonjunktivale Vitrektomie mit Einmalinstrumenten

Patchplastik an Blutgefédf3en: Sonstige

Knochenersatz an der Wirbelsdule: Transplantation von Spongiosa(spénen) oder
kortikospongidsen Spénen (autogen)

Andere Operationen an der Wirbelséule: Kndcherne Dekompression des
Spinalkanals: 1 Segment

Mikrochirurgische Technik

Applikation von Medikamenten, Liste 8: Dasabuvir-Ombitasvir-Paritaprevir-
Ritonavir, oral

Manipulationen an der Harnblase: Spiilung, einmalig

Andere therapeutische Spiilungen: Sonstige

Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat:
Thrombozytenkonzentrat: 1 Thrombozytenkonzentrat

Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat:
Thrombozytenkonzentrat: 2 Thrombozytenkonzentrate

Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, polyvalent: 25 g bis unter 35 g
Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, polyvalent: 35 g bis unter 45 g
Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 2.500 IE bis unter 3.500 IE
Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvendse Gefialie: Legen:
Uber eine zentrale Vene in ein zentralvendses GefiB, retrograd

Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvendse Geféle: Legen:
Uber eine periphere Vene in ein zentralvendses Gefif3

Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvendse Gefél3e:
Wechsel: Uber eine zentrale Vene in ein zentralvendses Gefif, anterograd
(Perkutan-)transluminale Gefaflintervention: Ballon-Angioplastie: Sonstige
(Perkutan-)transluminale GefaBintervention: Selektive Embolisation mit
embolisierenden Fliissigkeiten: Gefd3e Kopf extrakraniell und Hals
Zusatzinformationen zu Materialien: Art der Metall- oder Mikrospiralen zur
selektiven Embolisation: Nicht bioaktive Metallspiralen, iiberlang
Zusatzinformationen zu Materialien: Art der Metall- oder Mikrospiralen zur
selektiven Embolisation: Ablosbare Metall- oder Mikrospiralen
Zusatzinformationen zu Materialien: Menge der Fliissigkeiten zur selektiven
Embolisation: Bis unter 3 ml

Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung einer Katheter-Einfiihrhilfe bei
neurovaskulédren Eingriffen

Andere (perkutan-)transluminale GefaBintervention: Intraarterielle Spasmolyse an
sonstigen Gefaflen: 1 Gefal3

(Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden Stents:
Ein Stent: Gefd3e intrakraniell

(Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden Stents:
Ein Stent: Sonstige
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8-844.10 <4 (Perkutan-)transluminale Implantation von selbstexpandierenden Mikrostents: Zwei
Stents: Geféale intrakraniell

8-98g.01 <4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht multiresistenten

isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung auf spezieller Isoliereinheit:
Mindestens 5 bis hochstens 9 Behandlungstage

1-204.0 <4 Untersuchung des Liquorsystems: Messung des Hirndruckes

1-204.7 <4 Untersuchung des Liquorsystems: Pharmakologischer Test

1-266.1 <4 Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, nicht kathetergestiitzt: Bei
implantiertem Kardioverter/Defibrillator [ICD]

1-313.x <4 Osophagusmanometrie: Sonstige

1-334.0 <4 Urodynamische Untersuchung: Urodynamische Untersuchung mit gleichzeitiger
Anwendung elektrophysiologischer Methoden

1-420.0 <4 Biopsie ohne Inzision an Mund und Mundhéhle: Lippe

1-422.x <4 Biopsie ohne Inzision am Pharynx: Sonstige

1-424 <4 Biopsie ohne Inzision am Knochenmark

1-425.3 <4 (Perkutane) (Nadel-)Biopsie an Lymphknoten, Milz und Thymus: Lymphknoten,
mediastinal

1-426.2 <4 (Perkutane) Biopsie an Lymphknoten, Milz und Thymus mit Steuerung durch
bildgebende Verfahren: Lymphknoten, axilldr

1-430.10 <4 Endoskopische Biopsie an respiratorischen Organen: Bronchus: Zangenbiopsie

1-430.30 <4 Endoskopische Biopsie an respiratorischen Organen: Stufenbiopsie: Zangenbiospie

1-440.9 <4 Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengdngen und Pankreas:
Stufenbiopsie am oberen Verdauungstrakt

1-444.6 <4 Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt: Stufenbiopsie

1-444.7 <4 Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt: 1 bis 5 Biopsien

1-444.x <4 Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt: Sonstige

1-491.5 <4 Perkutane (Nadel-)Biopsie an Muskeln und Weichteilen: Oberschenkel

1-494.32 <4 (Perkutane) Biopsie an anderen Organen und Geweben mit Steuerung durch
bildgebende Verfahren: Mamma: Durch Stanzbiopsie mit Clip-Markierung der
Biopsieregion

1-502.6 <4 Biopsie an Muskeln und Weichteilen durch Inzision: Unterschenkel

1-502.x <4 Biopsie an Muskeln und Weichteilen durch Inzision: Sonstige

1-502.y <4 Biopsie an Muskeln und Weichteilen durch Inzision: N.n.bez.

1-589.x <4 Biopsie an anderen Organen und Geweben durch Inzision: Sonstige

1-620.00 <4 Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem Instrument: Ohne weitere
MaBnahmen

1-620.x <4 Diagnostische Tracheobronchoskopie: Sonstige

1-620.y <4 Diagnostische Tracheobronchoskopie: N.n.bez.

1-630.0 <4 Diagnostische Osophagoskopie: Mit flexiblem Instrument

1-632.1 <4 Diagnostische Osophagogastroduodenoskopie: Bei Anastomosen an Osophagus,
Magen und/oder Duodenum

1-654.1 <4 Diagnostische Rektoskopie: Mit starrem Instrument

1-697.2 <4 Diagnostische Arthroskopie: Ellenbogengelenk

1-770 <4 Multidimensionales geriatrisches Screening und Minimalassessment

1-999.42 <4 Zusatzinformationen zu diagnostischen Mallnahmen: Art des Zystoskops: Flexibles
wiederverwendbares Zystoskop

3-030 <4 Komplexe differenzialdiagnostische Sonographie mit Kontrastmittel

3-055.0 <4 Endosonographie der Gallenwege und der Leber: Gallenwege

3-056 <4 Endosonographie des Pankreas

3-05f <4 Transbronchiale Endosonographie

3-20x <4 Andere native Computertomographie

3-602 <4 Arteriographie des Aortenbogens

3-604 <4 Arteriographie der Gefalle des Abdomens

3-60a <4 Arteriographie der RiickenmarkgefaBe (Spinale Arteriographie)

3-611.0 <4 Phlebographie der Gefafle von Hals und Thorax: Obere Hohlvene
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3-690 <4 Angiographie am Auge

3-705.1 <4 Szintigraphie des Muskel-Skelett-Systems: Mehr-Phasen-Szintigraphie

3-720.10 <4 Single-Photon-Emissionscomputertomographie des Gehirns: Mit rezeptorgerichteten
Substanzen: Mit Dopamin-Transporter-Liganden

3-72x <4 Andere Single-Photon-Emissionscomputertomographie

3-740 <4 Positronenemissionstomographie des Gehirns

3-742 <4 Positronenemissionstomographie des gesamten Korperstammes

3-752.0 <4 Positronenemissionstomographie mit Computertomographie [PET/CT] des
gesamten Korperstammes: Mit Niedrigdosis-Computertomographie zur
Schwachungskorrektur

3-754.10 <4 Positronenemissionstomographie mit Computertomographie [PET/CT] des

gesamten Korperstammes und des Kopfes: Mit diagnostischer
Computertomographie: Mit rezeptorgerichteten Peptiden

3-754.1x <4 Positronenemissionstomographie mit Computertomographie [PET/CT] des
gesamten Korperstammes und des Kopfes: Mit diagnostischer
Computertomographie: Mit sonstigen rezeptorgerichteten Substanzen

3-754.x <4 Positronenemissionstomographie mit Computertomographie [PET/CT] des
gesamten Korperstammes und des Kopfes: Sonstige

3-805 <4 Native Magnetresonanztomographie des Beckens

3-82a <4 Magnetresonanztomographie des Beckens mit Kontrastmittel

3-82x <4 Andere Magnetresonanztomographie mit Kontrastmittel

3-994 <4 Virtuelle 3D-Rekonstruktionstechnik

5-013.0 <4 Inzision von Gehirn und Hirnhduten: Drainage von subduraler Fliissigkeit

5-030.70 <4 Zugang zum kraniozervikalen Ubergang und zur Halswirbelsdule: HWS, ventral: 1
Segment

5-031.30 <4 Zugang zur Brustwirbelséule: Laminektomie BWS: 1 Segment

5-033.0 <4 Inzision des Spinalkanals: Dekompression

5-133.0 <4 Senkung des Augeninnendruckes durch Verbesserung der
Kammerwasserzirkulation: Chirurgische Iridektomie

5-144.50 <4 Extrakapsuldre Extraktion der Linse [ECCE]: Linsenkernverfliissigung

[Phakoemulsifikation] iiber kornealen Zugang: Ohne Implantation einer
alloplastischen Linse

5-155.4 <4 Destruktion von erkranktem Gewebe an Retina und Choroidea: Durch fldchige
Laserkoagulation

5-158.11 <4 Pars-plana-Vitrektomie: Ohne chirurgische Manipulation der Netzhaut: Luft

5-158.13 <4 Pars-plana-Vitrektomie: Ohne chirurgische Manipulation der Netzhaut:
Silikon6limplantation

5-200.5 <4 Parazentese [Myringotomie]: Mit Einlegen einer Paukendrainage

5-230.1 <4 Zahnextraktion: Mehrwurzeliger Zahn

5-311.0 <4 Tempordre Tracheostomie: Tracheotomie

5-312.0 <4 Permanente Tracheostomie: Tracheotomie

5-388.a0 <4 Naht von Blutgefdfien: Oberflachliche Venen: Kopf, extrakraniell und Hals

5-392.10 <4 Anlegen eines arteriovendsen Shuntes: Innere AV-Fistel (Cimino-Fistel): Ohne
Vorverlagerung der Vena basilica

5-399.5 <4 Andere Operationen an BlutgefdBen: Implantation oder Wechsel von vendsen
Katheterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapie oder zur Schmerztherapie)

5-422.52 <4 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Osophagus:
Destruktion, endoskopisch: Thermokoagulation

5-449.d3 <4 Andere Operationen am Magen: Clippen: Endoskopisch

5-469.d3 <4 Andere Operationen am Darm: Clippen: Endoskopisch

5-482.11 <4 Peranale lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Rektums:
Submukosale Exzision: Endoskopisch

5-514.c3 <4 Andere Operationen an den Gallengédngen: Blutstillung: Perkutan-transhepatisch

5-579.6x <4 Andere Operationen an der Harnblase: Injektionsbehandlung: Sonstige
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5-790.1w
5-809.4q
5-810.14
5-811.3s

5-831.0
5-832.0

5-832.1
5-832.6
5-836.30
5-836.50
5-83b.50
5-83b.70
5-896.0g
5-900.09
5-988.x
5-98¢
6-001.h1
6-002.13
6-002.93
6-002.94
6-002.¢3
6-002.j0
6-002.j2
6-003.f0
6-005.q4

6-009.4
6-00a.e0

6-00a.el
6-00f.p4
8-018.0

8-020.4

Anzahl

<4

<4

<4

<4

<4
<4

<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4

<4

<4
<4

<4

<4

Offizielle Bezeichnung

Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenldsung mit Osteosynthese:
Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Phalangen Fuf}

Andere Gelenkoperationen: Temporére Fixation eines Gelenkes, perkutan:
Metatarsophalangealgelenk

Arthroskopische Gelenkoperation: Gelenkspiilung mit Drainage, septisch:
Humeroulnargelenk

Arthroskopische Operation an der Synovialis: Synovektomie, total:
Humeroradialgelenk

Exzision von erkranktem Bandscheibengewebe: Exzision einer Bandscheibe
Exzision von (erkranktem) Knochen- und Gelenkgewebe der Wirbelséule:
Spondylophyt

Exzision von (erkranktem) Knochen- und Gelenkgewebe der Wirbelséule:
Wirbelkorper, partiell

Exzision von (erkranktem) Knochen- und Gelenkgewebe der Wirbelséule:
Unkoforaminektomie

Spondylodese: Dorsal: 1 Segment

Spondylodese: Ventral: 1 Segment

Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsdule: Durch Schrauben-
Stab-System: 1 Segment

Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsdule: Durch
intervertebrale Cages: 1 Segment

Chirurgische Wundtoilette [ Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem
Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflachig: Ful3

Einfache Wiederherstellung der Oberfldchenkontinuitét an Haut und Unterhaut:
Primérnaht: Hand

Anwendung eines Navigationssystems: Sonstige

Intraoperative Blutflussmessung in Gefaflen

Applikation von Medikamenten, Liste 1: Rituximab, intravends: 250 mg bis unter
350 mg

Applikation von Medikamenten, Liste 2: Filgrastim, parenteral: 250 Mio. IE bis
unter 350 Mio. IE

Applikation von Medikamenten, Liste 2: Bevacizumab, parenteral: 450 mg bis unter
550 mg

Applikation von Medikamenten, Liste 2: Bevacizumab, parenteral: 550 mg bis unter
650 mg

Applikation von Medikamenten, Liste 2: Temozolomid, oral: 750 mg bis unter 1.000
mg

Applikation von Medikamenten, Liste 2: Tirofiban, parenteral: 1,50 mg bis unter
3,00 mg

Applikation von Medikamenten, Liste 2: Tirofiban, parenteral: 6,25 mg bis unter
12,50 mg

Applikation von Medikamenten, Liste 3: Natalizumab, parenteral: 300 mg bis unter
600 mg

Applikation von Medikamenten, Liste 5: Ustekinumab, subkutan: 90 mg bis unter
135 mg

Applikation von Medikamenten, Liste 9: Ruxolitinib, oral

Applikation von Medikamenten, Liste 10: Ocrelizumab, parenteral: 300 mg bis unter
600 mg

Applikation von Medikamenten, Liste 10: Ocrelizumab, parenteral: 600 mg bis unter
900 mg

Applikation von Medikamenten, Liste 15: Remdesivir, parenteral: Mehr als 400 mg
bis 500 mg

Komplette parenterale Erndhrung als medizinische Nebenbehandlung: Mindestens 7
bis hochstens 13 Behandlungstage

Therapeutische Injektion: Bénder, Sehnen oder Bindegewebe
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8-020.c
8-123.1
8-123.x
8-132.2
8-137.00
8-137.x
8-137.y
8-149.x
8-171.y
8-176.x
8-191.5
8-552.0
8-631.x
8-631.y

8-700.0
8-800.60

8-800.64

8-800.f0
8-810.j4
8-810.j5
8-810.j7
8-810.w3
8-810.w7
8-810.wj
8-812.51
8-812.53

8-820.01
8-836.02

8-836.90
8-836.9f
8-836.9h

8-836.na

Anzahl
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4

<4
<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4
<4

<4

<4

<4

<4

Offizielle Bezeichnung

Therapeutische Injektion: Thrombininjektion nach Anwendung eines Katheters in
einer Arterie

Wechsel und Entfernung eines Gastrostomiekatheters: Entfernung

Wechsel und Entfernung eines Gastrostomiekatheters: Sonstige

Manipulationen an der Harnblase: Spiilung, intermittierend

Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]: Einlegen:
Transurethral

Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]: Sonstige
Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]: N.n.bez.
Andere therapeutische Katheterisierung und Kaniileneinlage: Sonstige
Therapeutische Spiilung (Lavage) des Ohres: N.n.bez.

Therapeutische Spiilung des Bauchraumes bei liegender Drainage und tempordrem
Bauchdeckenverschluss: Sonstige

Verband bei groBflachigen und schwerwiegenden Hauterkrankungen:
Hydrokolloidverband

Neurologisch-neurochirurgische Friithrehabilitation: Mindestens 7 bis hochstens 13
Behandlungstage

Neurostimulation: Sonstige

Neurostimulation: N.n.bez.

Offenhalten der oberen Atemwege: Durch oropharyngealen Tubus

Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat:
Patientenbezogene Thrombozytenkonzentrate: 1 patientenbezogenes
Thrombozytenkonzentrat

Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat:
Patientenbezogene Thrombozytenkonzentrate: 7 bis unter 9 patientenbezogene
Thrombozytenkonzentrate

Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat:
Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 1 Apherese-Thrombozytenkonzentrat
Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 1,0 g bis unter 2,0 g

Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 2,0 g bis unter 3,0 g

Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 4,0 g bis unter 5,0 g

Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, polyvalent: 15 g bis unter 25 g
Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, polyvalent: 55 g bis unter 65 g
Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, polyvalent: 245 g bis unter 285 g
Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 1.500 IE bis unter 2.500 IE
Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 3.500 IE bis unter 4.500 IE
Therapeutische Plasmapherese: Mit normalem Plasma: 2 Plasmapheresen
(Perkutan-)transluminale Gefafintervention: Ballon-Angioplastie: Gefa3e Schulter
und Oberarm

(Perkutan-)transluminale GefaBintervention: Selektive Embolisation mit
embolisierenden Fliissigkeiten: GefdB3e intrakraniell

(Perkutan-)transluminale GefaBintervention: Selektive Embolisation mit
embolisierenden Fliissigkeiten: Gefafe spinal

(Perkutan-)transluminale GefaBintervention: Selektive Embolisation mit
embolisierenden Fliissigkeiten: Andere Arterien abdominal und pelvin
(Perkutan-)transluminale GefaB8intervention: Anzahl der Metallspiralen: 10
Metallspiralen
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8-836.nd <4 (Perkutan-)transluminale Gefaintervention: Anzahl der Metallspiralen: 13
Metallspiralen

8-836.nf <4 (Perkutan-)transluminale GefaBintervention: Anzahl der Metallspiralen: 15
Metallspiralen

8-836.nk <4 (Perkutan-)transluminale GefaBintervention: Anzahl der Metallspiralen: 19
Metallspiralen

8-83b.ba <4 Zusatzinformationen zu Materialien: Art der verwendeten Ballons: Ein
medikamentefreisetzender Ballon an anderen Gefaflen

8-840.0 <4 (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden Stents:
Ein Stent: A. carotis communis

8-84b.20 <4 (Perkutan-)transluminale Implantation von Stents zur Stromungslaminierung bei
Aneurysmen: Zwei Stents: Gefale intrakraniell

8-84e.0x <4 (Perkutan-)transluminale Implantation von Stents mit Embolieprotektion bei
Stenosen: Ein Stent: Sonstige

8-84e.1k <4 (Perkutan-)transluminale Implantation von Stents mit Embolieprotektion bei
Stenosen: Zwei Stents: A. carotis interna extrakraniell

8-917.1x <4 Injektion eines Medikamentes in Gelenke der Wirbelséule zur Schmerztherapie: Mit
bildgebenden Verfahren: Sonstige

8-920 <4 EEG-Monitoring (mindestens 2 Kanéle) fiir mehr als 24 h

8-925.01 <4 Intraoperatives neurophysiologisches Monitoring: Bis 4 Stunden: Mit evozierten
Potenzialen (AEP, SEP, MEP, VEP)

8-987.12 <4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten Erregern

[MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit: Mindestens 14 bis
hochstens 20 Behandlungstage
8-990 <4 Anwendung eines Navigationssystems

B-[2].8 Ambulante Behandlungsmaoglichkeiten

Nr. Art der Ambulanz Bezeichnung der Angebotene Leistungen Kommentar /
Ambulanz Erlduterung

siche unter

Spezialsprechstunden und

unter:

AMO1 Hochschulambulanz nach

§ 117 SGBV o Diagnostik und

Therapie von

zerebrovaskuldren

Erkrankungen (VNO1) https:// Www.uniklinik-
) ) ulm.de/neurologie.html
o Diagnostik und

Therapie von sonstigen
neurovaskulédren
Erkrankungen (VNO02)

o Diagnostik und
Therapie von
entziindlichen ZNS-
Erkrankungen (VNO3)

B-[2].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V
keine Angaben

B-[2].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Arzt oder Arztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden Nein
stationdre BG-Zulassung Nein
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B-[2].11 Personelle Ausstattung

B-11.1 Arztinnen und Arzte

Arztinnen und Arzte insgesamt (auBer Belegirzte und Belegirztinnen)

Anzahl Vollkrafte 58,54
Personal mit direktem 53,45
Beschiftigungsverhiltnis

Personal ohne direktes 5,09
Beschiftigungsverhéltnis

Ambulante Versorgung 2,00
Stationdre Versorgung 56,54
Fille je VK/Person 79,96108

davon Fachirztinnen und Fachérzte

Anzahl Vollkrafte 24,73

Personal mit direktem 21,64

Beschiftigungsverhiltnis

Personal ohne direktes 3,09

Beschiftigungsverhéltnis

Ambulante Versorgung 0,00

Stationdre Versorgung 24,73

Fille je VK/Person 182,81439

MaBgebliche wochentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden fiir angestelltes Personal 42,00

Arztliche Fachexpertise der Abteilung

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und Kommentar / Erliuterung
Schwerpunktkompetenzen)
AQ42 Neurologie
AQ56 Radiologie, SP Neuroradiologie
Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar / Erliuterung
ZF01 Arztliches Qualititsmanagement
ZF09 Geriatrie
ZF15 Intensivmedizin
ZF22 Labordiagnostik — fachgebunden — (MWBO
2003)
ZF23 Magnetresonanztomographie — fachgebunden —
(MWBO 2003)
ZF28 Notfallmedizin
ZF30 Palliativmedizin
ZF38 Rontgendiagnostik — fachgebunden — (MWBO
2003)
ZF39 Schlafmedizin
ZF42 Spezielle Schmerztherapie

B-11.2 Pflegepersonal

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger

Anzahl Vollkrafte 118,21
Personal mit direktem 112,84
Beschiftigungsverhéltnis

Personal ohne direktes 5,37

Beschiftigungsverhéltnis
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Ambulante Versorgung
Stationédre Versorgung
Fille je VK/Person

Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen und Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger

Anzahl Vollkrifte
Personal mit direktem
Beschiftigungsverhéltnis
Personal ohne direktes
Beschiftigungsverhéltnis
Ambulante Versorgung
Stationédre Versorgung
Fille je VK/Person

Altenpflegerinnen und Altenpfleger

Anzahl Vollkrifte
Personal mit direktem
Beschiftigungsverhéltnis
Personal ohne direktes
Beschiftigungsverhéltnis
Ambulante Versorgung
Stationdre Versorgung
Fille je VK/Person

0,00
118,21
38,24549

0,80
0,80

0,00
0,00

0,80
5651,25000

16,00
16,00

0,00
0,00

16,00
282,56250

Pflegeassistentinnen und Pflegeassistenten

Anzahl Vollkrifte
Personal mit direktem
Beschiftigungsverhéltnis
Personal ohne direktes
Beschiftigungsverhéltnis
Ambulante Versorgung
Stationdre Versorgung
Fille je VK/Person

422
422

0,00
0,00

422
1071,32701

Krankenpflegehelferinnen und Krankenpflegehelfer

Anzahl Vollkrifte
Personal mit direktem
Beschiftigungsverhéltnis
Personal ohne direktes
Beschiftigungsverhéltnis
Ambulante Versorgung
Stationdre Versorgung
Fille je VK/Person

Pflegehelferinnen und Pflegehelfer

Anzahl Vollkrifte
Personal mit direktem
Beschiftigungsverhéltnis
Personal ohne direktes
Beschiftigungsverhéltnis
Ambulante Versorgung
Stationdre Versorgung
Fille je VK/Person

14,36
14,36

0,00
0,00

14,36
314,83286

3,63
3,63

0,00
0,00

3,63
1245,45454
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Medizinische Fachangestellte

Anzahl Vollkrafte 14,96

Personal mit direktem 14,96

Beschiftigungsverhiltnis

Personal ohne direktes 0,00

Beschiftigungsverhéltnis

Ambulante Versorgung 4,61

Stationdre Versorgung 10,35

Fille je VK/Person 436,81159

MalBgebliche wochentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden fiir angestelltes Personal 38,50

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusitzlicher =~ Kommentar / Erliuterung
akademischer Abschluss

PQO1 Bachelor

PQO02 Diplom

PQO4 Intensiv- und Anésthesiepflege

PQO5 Leitung einer Station/eines Bereichs

PQO6 Master

PQOS Pflege im Operationsdienst

PQI2 Notfallpflege

PQI13 Hygienefachkraft

PQ14 Hygienebeauftragte in der Pflege

PQ20 Praxisanleitung

PQ21 Casemanagement

PQ22 Intermediate Care Pflege

Nr. Zusatzqualifikation Kommentar / Erlduterung

ZP01 Basale Stimulation

ZP02 Bobath

ZP05 Entlassungsmanagement

ZP07 Geriatrie

ZP08 Kindsthetik

ZP09 Kontinenzmanagement

ZP13 Qualitdtsmanagement

ZP14 Schmerzmanagement

ZP15 Stomamanagement

ZP16 Wundmanagement

ZP18 Dekubitusmanagement

ZP19 Sturzmanagement

ZP20 Palliative Care

ZP22 Atmungstherapie

ZP24 Deeskalationstraining

ZP29 Stroke Unit Care

ZP31 Pflegeexpertin und Pflegeexperte Neurologie
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B-[3].1 Klinik fiir Anésthesiologie, Intensivmedizin und Schmerztherapie

Angaben zur Fachabteilung

Name der Organisationseinheit /

Fachabteilung
Fachabteilungsschliissel
Art der Abteilung

Chefarztinnen/-drzte

Name
Funktion / Arbeitsschwerpunkt

Telefon

Fax

E-Mail

Strasse / Hausnummer
PLZ / Ort

URL

Name
Funktion / Arbeitsschwerpunkt

Telefon

Fax

E-Mail

Strasse / Hausnummer
PLZ / Ort

URL

Klinik fiir Anésthesiologie, Intensivmedizin und Schmerztherapie

3600
Hauptabteilung

Dr. Ulrich Mohl

Arztlicher Direktor der Klinik fiir Anésthesiologie,
Intensivmedizin und Schmerztherapie
07351/55-1300

0731/177 - 1305

sekretariat.anaesthesie@rku.de

Oberer Eselsberg 45

89081 Ulm
https://www.rku.de/fachbereiche/anaesthesiologie

Dr. Jorg Winckelmann

Chefarzt der Klinik fiir Anédsthesiologie, Intensivmedizin
und Schmerztherapie

0731/177 - 1301

0731/177 - 1306

sekretariat.anaesthesie@rku.de

Oberer Eselsberg 45

89081 Ulm
https://www.rku.de/fachbereiche/anaesthesiologie

B-[3].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Arztinnen und Arzten

Das Krankenhaus hélt sich bei der Vereinbarung von Vertrdgen mit leitenden Ja
Arztinnen und Arzten dieser Organisationseinheit/Fachabteilung an die
Empfehlung der DKG nach § 135¢ SGB V

Kommentar/Erlduterung
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B-[3].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar / Erlauterung
VX00 Behandlung von Notfillen in der gesamten Klinik,

Intensivstation
VX00 Behandlung von riickenmarkverletzten Patienten Fiir akut riickenmarkverletzte

Patienten mit Querschnittlihmung
stehen ein hohes Mal} an Erfahrung
und alle notwendigen Therapieformen
zur Stabilisierung zur Verfiigung. Ziel
ist es, eine ziigige
Rehabilitationsfahigkeit im
Querschnittzentrum im Hause zu

ermoglichen.
VX00 Einstellung auf nichtinvasive hdusliche Beatmung von Kindern =~ Die Patienten werden auf
und Jugendlichen intermittierende (nachts-, tagsiiber)
oder kontinuierliche Beatmung
eingestellt.
VX00 Konsiliarische Leistungen Punktionen von Pleuraergiissen

(Fliissigkeit im Brustkorb zwischen
den Rippenfellen), sonografisch
gesteuerte Anlage von zentralvendsen
Kathetern, suprapubische
Blasenableitung (dauerhafte
Harnableitung direkt durch die

Bauchwand)

B-[3].5 Fallzahlen der Organisationseinheit/Fachabteilung

Vollstationdre Fallzahl 75

Teilstationdre Fallzahl 0

B-[3].6 Diagnosen nach ICD

ICD-10-GM- Fallzahl Offizielle Bezeichnung

Ziffer

163.4 17 Hirninfarkt durch Embolie zerebraler Arterien

163.3 13 Hirninfarkt durch Thrombose zerebraler Arterien

G41.8 5 Sonstiger Status epilepticus

G12.2 <4 Motoneuron-Krankheit

G00.1 <4 Pneumokokkenmeningitis

G40.2 <4 Lokalisationsbezogene (fokale) (partielle) symptomatische Epilepsie und
epileptische Syndrome mit komplexen fokalen Anféllen

M46.44 <4 Diszitis, nicht ndher bezeichnet: Thorakalbereich

A41.8 <4 Sonstige néher bezeichnete Sepsis

A41.9 <4 Sepsis, nicht néher bezeichnet

A84.1 <4 Mitteleuropéische Enzephalitis, durch Zecken iibertragen

B46.5 <4 Mukormykose, nicht ndher bezeichnet

C79.3 <4 Sekundére bosartige Neubildung des Gehirns und der Hirnhaute

E74.0 <4 Glykogenspeicherkrankheit [Glykogenose]

E87.5 <4 Hyperkaliamie

E&7.6 <4 Hypokalidmie

G03.9 <4 Meningitis, nicht ndher bezeichnet

G04.2 <4 Bakterielle Meningoenzephalitis und Meningomyelitis, anderenorts nicht
klassifiziert

G04.8 <4 Sonstige Enzephalitis, Myelitis und Enzephalomyelitis

Gl12.1 <4 Sonstige vererbte spinale Muskelatrophie
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ICD-10-GM-
Ziffer
G20.11

G40.3
G41.9
G70.0
G82.01

149.8
I61.3
J15.8
J96.01

J96.09

J96.10

L.89.34
MO00.05

M48.02
M86.07

R40.1
S06.5
S14.13
T84.20

Fallzahl

<4

<4
<4
<4
<4

<4
<4
<4
<4

<4

<4

<4
<4

<4
<4

<4
<4
<4
<4

Offizielle Bezeichnung

Priméres Parkinson-Syndrom mit maBiger bis schwerer Beeintrachtigung: Mit
Wirkungsfluktuation

Generalisierte idiopathische Epilepsie und epileptische Syndrome

Status epilepticus, nicht ndher bezeichnet

Myasthenia gravis

Schlaffe Paraparese und Paraplegie: Akute inkomplette Querschnittlihmung
nichttraumatischer Genese

Sonstige ndher bezeichnete kardiale Arrhythmien

Intrazerebrale Blutung in den Hirnstamm

Sonstige bakterielle Pneumonie

Akute respiratorische Insuffizienz, anderenorts nicht klassifiziert: Typ II
[hyperkapnisch]

Akute respiratorische Insuffizienz, anderenorts nicht klassifiziert: Typ nicht ndher
bezeichnet

Chronische respiratorische Insuffizienz, anderenorts nicht klassifiziert: Typ I
[hypoxisch]

Dekubitus, Stadium 4: Kreuzbein

Arthritis und Polyarthritis durch Staphylokokken: Beckenregion und Oberschenkel
[Becken, Femur, Gesél, Hiifte, Hiiftgelenk, Iliosakralgelenk]
Spinal(kanal)stenose: Zervikalbereich

Akute hamatogene Osteomyelitis: Knochel und Fufl [FuBwurzel, Mittelful3, Zehen,
Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Ful3es]

Sopor

Traumatische subdurale Blutung

Sonstige inkomplette Querschnittverletzungen des zervikalen Riickenmarkes
Mechanische Komplikation durch eine interne Osteosynthesevorrichtung an
sonstigen Knochen: Wirbelsdule

B-[3].7 Durchgefiihrte Prozeduren nach OPS

OPS-301
Ziffer
1-207.0
8-930
8-98f.0
8-831.00
8-713.0
3-200
8-800.c0
8-561.1

8-701
9-320

3-800
8-706
8-803.2

3-222

Anzahl

142
98

83

74

59

58

55

45

43
39

28
26
26

24

Offizielle Bezeichnung

Elektroenzephalographie [EEG]: Routine-EEG (10-20-System)

Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des
Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes

Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 1 bis 184
Aufwandspunkte

Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvendse Geféafie: Legen:
Uber eine zentrale Vene in ein zentralvendses GefiB3, anterograd

Maschinelle Beatmung und Atemunterstiitzung bei Erwachsenen:
Atemunterstiitzung durch Anwendung von High-Flow-Nasenkaniilen [HFNC-
System]

Native Computertomographie des Schadels

Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat:
Erythrozytenkonzentrat: 1 TE bis unter 6 TE

Funktionsorientierte physikalische Therapie: Funktionsorientierte physikalische
Monotherapie

Einfache endotracheale Intubation

Therapie organischer und funktioneller Storungen der Sprache, des Sprechens, der
Stimme und des Schluckens

Native Magnetresonanztomographie des Schédels

Anlegen einer Maske zur maschinellen Beatmung

Gewinnung und Transfusion von Eigenblut: Maschinelle Autotransfusion (Cell-
Saver) ohne Bestrahlung

Computertomographie des Thorax mit Kontrastmittel
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OPS-301 Anzahl Offizielle Bezeichnung

Ziffer

8-831.20 24 Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvendse Gefille:
Wechsel: Uber eine zentrale Vene in ein zentralvendses Geféf, anterograd

8-981.10 24 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 185 bis
552 Aufwandspunkte: 185 bis 368 Aufwandspunkte

1-204.2 23 Untersuchung des Liquorsystems: Lumbale Liquorpunktion zur Liquorentnahme

3-225 22 Computertomographie des Abdomens mit Kontrastmittel

8-547.30 21 Andere Immuntherapie: Immunsuppression: Intravends

8-831.04 20 Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvendse Gefafle: Legen:
GroBlumiger Katheter zur extrakorporalen Blutzirkulation in ein zentralvendses
Gefal3

8-919 20 Komplexe Akutschmerzbehandlung

8-810.x 19 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Sonstige

1-632.0 17 Diagnostische Osophagogastroduodenoskopie: Bei normalem Situs

3-820 17 Magnetresonanztomographie des Schidels mit Kontrastmittel

3-052 16 Transdsophageale Echokardiographie [TEE]

1-620.01 13 Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem Instrument: Mit
bronchoalveolérer Lavage

8-98f.11 13 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 185 bis
552 Aufwandspunkte: 369 bis 552 Aufwandspunkte

8-981.20 13 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 553 bis
1.104 Aufwandspunkte: 553 bis 828 Aufwandspunkte

8-810.5 12 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 2,0 g bis unter 3,0 g

3-202 11 Native Computertomographie des Thorax

3-228 10 Computertomographie der peripheren Gefdfle mit Kontrastmittel

3-802 10 Native Magnetresonanztomographie von Wirbelsdule und Riickenmark

5-800.2¢g 10 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Gelenkspiilung mit Drainage,
septisch: Hiiftgelenk

5-800.3g 10 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Debridement: Hiiftgelenk

8-152.1 10 Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Thorax: Pleurah6hle

8-547.31 10 Andere Immuntherapie: Immunsuppression: Sonstige Applikationsform

8-771 10 Kardiale oder kardiopulmonale Reanimation

8-831.0 10 Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvenose Gefialie: Legen

1-613 9 Evaluation des Schluckens mit flexiblem Endoskop

5-431.20 9 Gastrostomie: Perkutan-endoskopisch (PEG): Durch Fadendurchzugsmethode

8-716.00 9 Einstellung einer héuslichen maschinellen Beatmung: Ersteinstellung: Nicht
invasive hédusliche Beatmung

1-712 8 Spiroergometrie

8-98f.21 8 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 553 bis
1.104 Aufwandspunkte: 829 bis 1.104 Aufwandspunkte

5-311.0 7 Temporare Tracheostomie: Tracheotomie

8-716.02 7 Einstellung einer hauslichen maschinellen Beatmung: Ersteinstellung: Invasive

hiusliche Beatmung als elektive MaBBnahme oder ohne
Beatmungsentwohnungsversuch

8-800.c1 7 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat:
Erythrozytenkonzentrat: 6 TE bis unter 11 TE

5-312.0 6 Permanente Tracheostomie: Tracheotomie

3-207 5 Native Computertomographie des Abdomens

5-033.0 5 Inzision des Spinalkanals: Dekompression

5-839.60 5 Andere Operationen an der Wirbelsdule: Knocherne Dekompression des
Spinalkanals: 1 Segment

5-869.1 5 Andere Operationen an den Bewegungsorganen: Weichteildebridement,
schichteniibergreifend

8-832.0 5 Legen und Wechsel eines Katheters in die A. pulmonalis: Legen
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OPS-301
Ziffer
8-981.33

8-981.30

9-984.7
1-206
1-620.x
3-826
6-003.8
8-821.11

8-831.2
3-220
3-808
3-823
3-990
3-994
5-800.1g

5-829.f
5-830.0

5-839.5
5-83b.50

5-916.al
5-988.x

8-020.x

8-144.2

8-716.11
8-800.c2
8-810.cc
8-810.j6
8-810.jd
8-812.61

8-820.04
8-932

8-98f.40
8-98g.11

9-984.8
1-205

Anzahl

5

(V)]

B N R e

<4
<4
<4
<4
<4
<4

<4
<4

<4
<4

<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4

<4
<4

<4

<4

<4
<4

Offizielle Bezeichnung

Neurologische Komplexbehandlung des akuten Schlaganfalls: Auf einer
Schlaganfalleinheit mit Mdglichkeit zur Durchfithrung von Thrombektomien und
intrakraniellen Eingriffen: Mehr als 96 Stunden

Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 1.105 bis
1.656 Aufwandspunkte: 1.105 bis 1.380 Aufwandspunkte

Pflegebediirftigkeit: Pflegebediirftig nach Pflegegrad 2

Neurographie

Diagnostische Tracheobronchoskopie: Sonstige

Magnetresonanztomographie des Muskel-Skelett-Systems mit Kontrastmittel
Applikation von Medikamenten, Liste 3: Botulinumtoxin

Immunadsorption und verwandte Verfahren: Immunadsorption mit regenerierbarer
Séule zur Entfernung von Immunglobulinen und/oder Immunkomplexen: Weitere
Anwendung

Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvendse Gefélle: Wechsel
Computertomographie des Schédels mit Kontrastmittel

Native Magnetresonanztomographie der peripheren Gefafle
Magnetresonanztomographie von Wirbelséule und Riickenmark mit Kontrastmittel
Computergestiitzte Bilddatenanalyse mit 3D-Auswertung

Virtuelle 3D-Rekonstruktionstechnik

Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Gelenkspiilung mit Drainage,
aseptisch: Hiiftgelenk

Andere gelenkplastische Eingriffe: Wechsel von Abstandshaltern

Inzision von erkranktem Knochen- und Gelenkgewebe der Wirbelséule:
Debridement

Andere Operationen an der Wirbelséule: Revision einer Wirbelsdulenoperation
Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsdule: Durch Schrauben-
Stab-System: 1 Segment

Temporare Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur
Vakuumtherapie: Tiefreichend, subfaszial oder an Knochen und/oder Gelenken der
Extremitéten

Anwendung eines Navigationssystems: Sonstige

Therapeutische Injektion: Sonstige

Therapeutische Drainage der Pleurahdhle: Kleinlumig, sonstiger Katheter
Einstellung einer hauslichen maschinellen Beatmung: Kontrolle oder Optimierung
einer frither eingeleiteten hauslichen Beatmung: Invasive hdusliche Beatmung
Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat:
Erythrozytenkonzentrat: 11 TE bis unter 16 TE

Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Faktor XIII: 5.000 Einheiten bis unter 10.000 Einheiten
Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 3,0 g bis unter 4,0 g

Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 10,0 g bis unter 12,5 g

Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma: 6 TE bis unter 11 TE
Therapeutische Plasmapherese: Mit normalem Plasma: 5 Plasmapheresen
Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf mit Messung des
Pulmonalarteriendruckes

Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 1.657 bis
2.208 Aufwandspunkte: 1.657 bis 1.932 Aufwandspunkte

Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht multiresistenten
isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf spezieller
Isoliereinheit: Mindestens 5 bis hochstens 9 Behandlungstage

Pflegebediirftigkeit: Pflegebediirftig nach Pflegegrad 3

Elektromyographie [EMG]

Strukturierter Qualitédtsbericht 2023 geméal §136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V Seite 110



RKU - Universitdts- und Rehabilitationskliniken Ulm gGmbH

OPS-301
Ziffer
1-620.00

1-620.y
3-035

3-607
5-031.02
5-032.00
5-032.02
5-032.10
5-032.20
5-230.3
5-780.6v
5-800.2p
5-800.ag

5-821.2b

5-821.7
5-829.9
5-829.j0

5-831.0
5-831.2

5-835.9

5-836.40
5-839.63

5-83b.70
5-86a.3

5-983
8-017.1

8-125.0
8-133.0
8-144.0
8-149.x
8-527.0

8-527.8

Anzahl

<4

<4
<4

<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4

<4

<4

<4

<4

<4
<4

<4

<4
<4

<4

<4

<4
<4

<4
<4
<4
<4
<4

<4

Offizielle Bezeichnung

Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem Instrument: Ohne weitere
MaBnahmen

Diagnostische Tracheobronchoskopie: N.n.bez.

Komplexe differenzialdiagnostische Sonographie des Gefaf3systems mit
quantitativer Auswertung

Arteriographie der Gefdf3e der unteren Extremitéten

Zugang zur Brustwirbelsdule: BWS, dorsal: Mehr als 2 Segmente

Zugang zur Lendenwirbelséule, zum Os sacrum und zum Os coccygis: LWS, dorsal:
1 Segment

Zugang zur Lendenwirbelsdule, zum Os sacrum und zum Os coccygis: LWS, dorsal:
Mebhr als 2 Segmente

Zugang zur Lendenwirbelsdule, zum Os sacrum und zum Os coccygis: Flavektomie
LWS: 1 Segment

Zugang zur Lendenwirbelsédule, zum Os sacrum und zum Os coccygis: Laminotomie
LWS: 1 Segment

Zahnextraktion: Mehrere Zihne verschiedener Quadranten

Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Metatarsale

Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Gelenkspiilung mit Drainage,
septisch: Tarsometatarsalgelenk

Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Einlegen eines Medikamententragers:
Hiiftgelenk

Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hiiftgelenk: Wechsel
einer Gelenkpfannenprothese: Isolierter Wechsel eines Inlays ohne Pfannenwechsel,
mit Wechsel des Aufsteckkopfes

Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hiiftgelenk: Entfernung
einer Totalendoprothese

Andere gelenkplastische Eingriffe: Einbringen von Abstandshaltern (z.B. nach
Entfernung einer Endoprothese)

Andere gelenkplastische Eingriffe: Verwendung von beschichteten Endoprothesen
oder beschichteten Abstandhaltern: Mit Medikamentenbeschichtung

Exzision von erkranktem Bandscheibengewebe: Exzision einer Bandscheibe
Exzision von erkranktem Bandscheibengewebe: Exzision einer Bandscheibe mit
Radikulodekompression

Knochenersatz an der Wirbelsdule: Transplantation von Spongiosa(spénen) oder
kortikospongidsen Spinen (autogen)

Spondylodese: Dorsal und ventral kombiniert, interkorporal: 1 Segment

Andere Operationen an der Wirbelsiule: Knocherne Dekompression des
Spinalkanals: 4 oder mehr Segmente

Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsaule: Durch
intervertebrale Cages: 1 Segment

Zusatzinformationen zu Operationen an den Bewegungsorganen: Augmentation von
Osteosynthesematerial

Reoperation

Enterale Erndhrung als medizinische Nebenbehandlung: Mindestens 14 bis
hochstens 20 Behandlungstage

Anlegen und Wechsel einer duodenalen oder jejunalen Erndhrungssonde:
Transnasal, n.n.bez.

Wechsel und Entfernung eines suprapubischen Katheters: Wechsel

Therapeutische Drainage der Pleurahdhle: Groflumig

Andere therapeutische Katheterisierung und Kaniileneinlage: Sonstige
Konstruktion und Anpassung von Fixations- und Behandlungshilfen bei
Strahlentherapie: Fixationsvorrichtung, einfach

Konstruktion und Anpassung von Fixations- und Behandlungshilfen bei
Strahlentherapie: Individuelle Blocke oder Viellamellenkollimator (MLC)
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8-640.0

8-640.1
8-716.10

8-779
8-800.c4

8-800.23
8-810.¢9
8-810.w3
8-812.51

8-855.72

8-855.80
8-855.83

8-900
8-903
8-910
8-98g.14

1-207.2
1-266.0

1-266.1
1-511.00

1-610.0
1-650.0
1-650.1
1-661

1-717.0

1-791
1-844
1-853.2

1-854.6
1-901.0
3-201
3-203
3-205
3-206
3-20x
3-226

Anzahl

<4

<4

<4

<4
<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4
<4
<4
<4

<4
<4

<4

<4

<4
<4
<4
<4
<4

<4
<4
<4

<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4

Offizielle Bezeichnung

Externe elektrische Defibrillation (Kardioversion) des Herzrhythmus: Synchronisiert
(Kardioversion)

Externe elektrische Defibrillation (Kardioversion) des Herzrhythmus:
Desynchronisiert (Defibrillation)

Einstellung einer héuslichen maschinellen Beatmung: Kontrolle oder Optimierung
einer frither eingeleiteten hauslichen Beatmung: Nicht invasive hdusliche Beatmung
Andere Reanimationsmafinahmen

Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat:
Erythrozytenkonzentrat: 24 TE bis unter 32 TE

Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat:
Thrombozytenkonzentrat: 4 Thrombozytenkonzentrate

Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Faktor XIII: 2.000 Einheiten bis unter 3.000 Einheiten
Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, polyvalent: 15 g bis unter 25 g
Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 1.500 IE bis unter 2.500 IE
Hamodiafiltration: Kontinuierlich, venovends, pumpengetrieben (CVVHDF),
Antikoagulation mit Heparin oder ohne Antikoagulation: Mehr als 72 bis 144
Stunden

Hamodiafiltration: Kontinuierlich, venovends, pumpengetrieben (CVVHDF),
Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Bis 24 Stunden

Héamodiafiltration: Kontinuierlich, venovends, pumpengetrieben (CVVHDF),
Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Mehr als 144 bis 264 Stunden
Intravendse Anésthesie

(Analgo-)Sedierung

Epidurale Injektion und Infusion zur Schmerztherapie

Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht multiresistenten
isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf spezieller
Isoliereinheit: Mindestens 20 Behandlungstage

Elektroenzephalographie [EEG]: Video-EEG (10-20-System)
Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, nicht kathetergestiitzt: Bei
implantiertem Schrittmacher

Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, nicht kathetergestiitzt: Bei
implantiertem Kardioverter/Defibrillator [ICD]

Stereotaktische Biopsie an intrakraniellem Gewebe: GroBhirn: 1 bis 5
Entnahmestellen

Diagnostische Laryngoskopie: Direkt

Diagnostische Koloskopie: Partiell

Diagnostische Koloskopie: Total, bis Zakum

Diagnostische Urethrozystoskopie

Feststellung des Beatmungsstatus und des Beatmungsentwohnungspotenzials: Mit
Feststellung eines nicht vorhandenen Beatmungsentwohnungspotenzials
Kardiorespiratorische Polygraphie

Diagnostische perkutane Punktion der Pleurahdhle

Diagnostische (perkutane) Punktion und Aspiration der Bauchhohle:
Aszitespunktion

Diagnostische perkutane Punktion eines Gelenkes oder Schleimbeutels: Hiiftgelenk
(Neuro-)psychologische und psychosoziale Diagnostik: Einfach

Native Computertomographie des Halses

Native Computertomographie von Wirbelsdule und Riickenmark

Native Computertomographie des Muskel-Skelett-Systems

Native Computertomographie des Beckens

Andere native Computertomographie

Computertomographie des Beckens mit Kontrastmittel
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3-605
3-60x
3-804
3-805
5-010.2
5-030.32

5-030.40
5-031.12
5-031.5
5-032.01
5-032.11
5-032.21
5-032.22
5-033.1
5-137.5
5-139.12
5-156.9
5-158.10
5-230.1
5-230.2
5311y
5-316.3
5-343.2
5-343.4
5-380.54
5-380.70
5-381.70
5-381.71
5-388.55
5-382.43
5-393.51
5-469.00
5-469.03
5-471.0
5-541.0
5-780.6u
5-781.af

5-784.6h

Anzahl

<4
<4
<4
<4
<4
<4

<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4

<4

Offizielle Bezeichnung

Arteriographie der Gefdf3e des Beckens

Andere Arteriographie

Native Magnetresonanztomographie des Abdomens

Native Magnetresonanztomographie des Beckens

Schadelerdffnung iiber die Kalotte: Bohrlochtrepanation

Zugang zum kraniozervikalen Ubergang und zur Halswirbelsiule: HWS, dorsal:
Mehr als 2 Segmente

Zugang zum kraniozervikalen Ubergang und zur Halswirbelsdule: Laminotomie
HWS: 1 Segment

Zugang zur Brustwirbelséule: Laminotomie BWS: Mehr als 2 Segmente

Zugang zur Brustwirbelsdule: BWS, transpleural

Zugang zur Lendenwirbelsdule, zum Os sacrum und zum Os coccygis: LWS, dorsal:
2 Segmente

Zugang zur Lendenwirbelséaule, zum Os sacrum und zum Os coccygis: Flavektomie
LWS: 2 Segmente

Zugang zur Lendenwirbelsdule, zum Os sacrum und zum Os coccygis: Laminotomie
LWS: 2 Segmente

Zugang zur Lendenwirbelsdule, zum Os sacrum und zum Os coccygis: Laminotomie
LWS: Mehr als 2 Segmente

Inzision des Spinalkanals: Drainage sonstiger epiduraler Fliissigkeit

Andere Operationen an der Iris: Entfernung einer Pupillarmembran

Andere Operationen an Sklera, vorderer Augenkammer, Iris und Corpus ciliare:
Vorderkammerspiilung: Mit Einbringen von Medikamenten

Andere Operationen an der Retina: Injektion von Medikamenten in den hinteren
Augenabschnitt

Pars-plana-Vitrektomie: Ohne chirurgische Manipulation der Netzhaut:
Elektrolytlosung

Zahnextraktion: Mehrwurzeliger Zahn

Zahnextraktion: Mehrere Zahne eines Quadranten

Temporidre Tracheostomie: N.n.bez.

Rekonstruktion der Trachea: Erweiterungsplastik eines Tracheostomas

Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe der Brustwand: Partielle
Resektion am knochernen Thorax, Rippe

Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe der Brustwand: Komplette
Resektion am knochernen Thorax, Rippe

Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefallen: Arterien abdominal
und pelvin: A. iliaca externa

Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefiflen: Arterien
Oberschenkel: A. femoralis

Endarteriektomie: Arterien Oberschenkel: A. femoralis

Endarteriektomie: Arterien Oberschenkel: A. profunda femoris

Naht von BlutgefaBlen: Arterien abdominal und pelvin: A. iliaca interna
Endovaskulédre Implantation von Stent-Prothesen: Arterien Becken: 1 Stent-
Prothese, iliakal ohne Seitenarm

Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefden: A. femoralis:
Femorofemoral

Andere Operationen am Darm: Dekompression: Offen chirurgisch

Andere Operationen am Darm: Dekompression: Endoskopisch

Simultane Appendektomie: Wahrend einer Laparotomie aus anderen Griinden
Laparotomie und Eroffnung des Retroperitoneums: Explorative Laparotomie
Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Tarsale

Osteotomie und Korrekturosteotomie: Osteotomie ohne Achsenkorrektur: Femur
proximal

Knochentransplantation und -transposition: Knorpel-Knochen-Transplantation,
allogen: Femur distal
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5-784.7d
5-786.1
5-787.0f
5-787.9p
5-78a.1f
5-78a.kg
5-792.1¢g
5-792.2¢
5-793.2f

5-800.0g
5-800.1h

5-800.3n
5-800.3p
5-800.4g
5-800.4h
5-800.6g
5-802.8

5-806.9

5-810.0h

5-811.2h
5-820.22

5-821.25

5-821.40
5-821.9
5-829.¢
5-829.k2

5-829.k3

5-829.n
5-830.2

5-830.4
5-832.1

Anzahl
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4

<4
<4

<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4

<4
<4

<4

<4
<4
<4
<4

<4

<4

<4

<4
<4

Offizielle Bezeichnung

Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, allogen,
offen chirurgisch: Becken

Osteosyntheseverfahren: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage

Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Femur proximal

Entfernung von Osteosynthesematerial: Fixateur externe: Fibula proximal

Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Durch Draht oder
Zuggurtung/Cerclage: Femur proximal

Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Durch winkelstabile
Platte: Femurschaft

Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich eines langen
Rohrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Femurschaft

Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich eines langen
Rohrenknochens: Durch Platte: Femurschaft

Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Rohrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Femur proximal

Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Arthrotomie: Hiiftgelenk

Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Gelenkspiilung mit Drainage,
aseptisch: Kniegelenk

Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Debridement: Tarsalgelenk

Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Debridement: Tarsometatarsalgelenk
Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Synovialektomie, partiell: Hiiftgelenk
Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Synovialektomie, partiell: Kniegelenk
Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Gelenkmobilisation [Arthrolyse]:
Hiiftgelenk

Offen chirurgische Refixation (Reinsertion) und Naht am Kapselbandapparat des
Kniegelenkes: Kombinierte Rekonstruktion

Offen chirurgische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des
Sprunggelenkes: Bandplastik des medialen Bandapparates

Arthroskopische Gelenkoperation: Gelenkspiilung mit Drainage, aseptisch:
Kniegelenk

Arthroskopische Operation an der Synovialis: Synovektomie, partiell: Kniegelenk
Implantation einer Endoprothese am Hiiftgelenk: Totalendoprothese,
Sonderprothese: Hybrid (teilzementiert)

Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hiiftgelenk: Wechsel
einer Gelenkpfannenprothese: In Gelenkpfannenprothese, zementiert oder n.n.bez.,
mit Wechsel des Aufsteckkopfes

Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hiiftgelenk: Wechsel
einer nicht zementierten Totalendoprothese: In Totalendoprothese, nicht zementiert
Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hiiftgelenk: Entfernung
einer Duokopfprothese

Andere gelenkplastische Eingriffe: Entfernung von Abstandshaltern

Implantation einer modularen Endoprothese oder (Teil-)Wechsel in eine modulare
Endoprothese bei kndcherner Defektsituation und ggf. Knochen(teil)ersatz:
Schaftkomponente mit einer dem Knochendefekt entsprechenden Lange und Dicke
Implantation einer modularen Endoprothese oder (Teil-)Wechsel in eine modulare
Endoprothese bei kndcherner Defektsituation und ggf. Knochen(teil)ersatz: Pfannen-
und Schaftkomponente, Schaft ohne eine dem Knochendefekt entsprechende Lénge
und Dicke

Andere gelenkplastische Eingriffe: Implantation einer Endoprothese nach vorheriger
Explantation

Inzision von erkranktem Knochen- und Gelenkgewebe der Wirbelséule:
Facettendenervation

Inzision von erkranktem Knochen- und Gelenkgewebe der Wirbelsdule: Drainage
Exzision von (erkranktem) Knochen- und Gelenkgewebe der Wirbelsaule:
Wirbelkorper, partiell
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5-836.39
5-836.50
5-839.62

5-83b.54
5-83b.58
5-850.b8
5-850.ca
5-850.da
5-851.a9
5-852.6a
5-892.0d
5-892.1¢c
5-896.1d
5-896.1¢
5-900.1d
5-900.1f
5-916.a0
5-988.3
5-98a.0
5-995
6-001.h3
6-003.7

6-005.4
6-005.m0

8-132.3
8-158.g
8-158.h
8-179.x
8-190.20

8-190.23
8-191.5
8-201.0
8-201.g
8-310.x

8-390.4
8-500

Anzahl
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4

<4
<4

<4
<4
<4
<4
<4

<4
<4
<4
<4
<4

<4
<4

Offizielle Bezeichnung

Spondylodese: Dorsal: 11 oder mehr Segmente

Spondylodese: Ventral: 1 Segment

Andere Operationen an der Wirbelsiule: Kndcherne Dekompression des
Spinalkanals: 3 Segmente

Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsdule: Durch Schrauben-
Stab-System: 4 Segmente

Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsdule: Durch Schrauben-
Stab-System: 11 oder mehr Segmente

Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement eines Muskels: Oberschenkel
und Knie

Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer Sehne: Fuf}

Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer Faszie: Full
Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Fasziotomie langs, perkutan:
Unterschenkel

Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision eines Muskels, subfaszial, partiell:
Ful3

Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Mafinahmen: Geséf
Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Leisten- und Genitalregion
Chirurgische Wundtoilette [ Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem
Gewebe an Haut und Unterhaut: GroBflachig: Gesa3

Chirurgische Wundtoilette [ Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem
Gewebe an Haut und Unterhaut: GroBflachig: Oberschenkel und Knie

Einfache Wiederherstellung der Oberfldchenkontinuitét an Haut und Unterhaut:
Sekundérnaht: Gesal3

Einfache Wiederherstellung der Oberflichenkontinuitit an Haut und Unterhaut:
Sekundérnaht: Unterschenkel

Temporire Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur
Vakuumtherapie: An Haut und Unterhaut

Anwendung eines Navigationssystems: Optisch

Hybridtherapie: Anwendung der Hybridchirurgie

Vorzeitiger Abbruch einer Operation (Eingriff nicht komplett durchgefiihrt)
Applikation von Medikamenten, Liste 1: Rituximab, intravends: 450 mg bis unter
550 mg

Applikation von Medikamenten, Liste 3: Enzymersatztherapie bei lysosomalen
Speicherkrankheiten

Applikation von Medikamenten, Liste 5: Icatibant, parenteral

Applikation von Medikamenten, Liste 5: Tocilizumab, intravenos: 80 mg bis unter
200 mg

Manipulationen an der Harnblase: Spiilung, kontinuierlich

Therapeutische perkutane Punktion eines Gelenkes: Hiiftgelenk

Therapeutische perkutane Punktion eines Gelenkes: Kniegelenk

Andere therapeutische Spiilungen: Sonstige

Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit Pumpensystem
bei einer Vakuumtherapie: Bis 7 Tage

Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit Pumpensystem
bei einer Vakuumtherapie: Mehr als 21 Tage

Verband bei groBflachigen und schwerwiegenden Hauterkrankungen:
Hydrokolloidverband

Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne Osteosynthese:
Humeroglenoidalgelenk

Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne Osteosynthese: Hiiftgelenk
Aufwendige Gipsverbénde: Sonstige

Lagerungsbehandlung: Lagerung bei Extensionen

Tamponade einer Nasenblutung
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8-522.90
8-522.91
8-522.d1
8-527.1
8-529.3
8-561.2
8-630.3
8-712.1

8-716.01

8-717.1

8-800.61

8-800.6b

8-800.c5
8-800.g0
8-800.g1
8-810.67
8-810.g5
8-810.h3
8-810.h8
8-810.j4

8-810j7

8-810,jg

8-812.5b

8-820.02
8-821.10

8-831.02

Anzahl

<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4
<4

<4

Offizielle Bezeichnung

Hochvoltstrahlentherapie: Linearbeschleuniger, intensitidtsmodulierte Radiotherapie:
Ohne bildgestiitzte Einstellung

Hochvoltstrahlentherapie: Linearbeschleuniger, intensitdtsmodulierte Radiotherapie:
Mit bildgestiitzter Einstellung

Hochvoltstrahlentherapie: Linearbeschleuniger mehr als 6 MeV Photonen oder
schnelle Elektronen, 3D-geplante Bestrahlung: Mit bildgestiitzter Einstellung
Konstruktion und Anpassung von Fixations- und Behandlungshilfen bei
Strahlentherapie: Fixationsvorrichtung, mittlerer Schwierigkeitsgrad
Bestrahlungsplanung fiir perkutane Bestrahlung und Brachytherapie:
Bestrahlungsplanung fiir die intensitatsmodulierte Radiotherapie
Funktionsorientierte physikalische Therapie: Kombinierte funktionsorientierte
physikalische Therapie

Elektrokonvulsionstherapie [EKT]: Therapiesitzung

Maschinelle Beatmung und Atemunterstiitzung bei Kindern und Jugendlichen:
Atemunterstiitzung durch Anwendung von High-Flow-Nasenkaniilen [HFNC-
System]

Einstellung einer hauslichen maschinellen Beatmung: Ersteinstellung: Invasive
héusliche Beatmung nach erfolgloser Beatmungsentwéhnung

Einstellung einer nasalen oder oronasalen Uberdrucktherapie bei schlatbezogenen
Atemstorungen: Kontrolle oder Optimierung einer friiher eingeleiteten nasalen oder
oronasalen Uberdrucktherapie

Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat:
Patientenbezogene Thrombozytenkonzentrate: 2 patientenbezogene
Thrombozytenkonzentrate

Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat:
Patientenbezogene Thrombozytenkonzentrate: 23 bis unter 27 patientenbezogene
Thrombozytenkonzentrate

Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat:
Erythrozytenkonzentrat: 32 TE bis unter 40 TE

Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat:
Thrombozytenkonzentrat: 1 Thrombozytenkonzentrat

Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat:
Thrombozytenkonzentrat: 2 Thrombozytenkonzentrate

Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Rekombinanter aktivierter Faktor VII: 200 kIE bis unter 300 kIE
Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Antithrombin III: 10.000 IE bis unter 15.000 IE

Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: C1-Esteraseinhibitor: 500 Einheiten bis unter 1.000 Einheiten
Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: C1-Esteraseinhibitor: 3.000 Einheiten bis unter 4.000 Einheiten
Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 1,0 g bis unter 2,0 g

Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 4,0 g bis unter 5,0 g

Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 17,5 g bis unter 20,0 g

Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 15.500 IE bis unter 20.500 IE
Therapeutische Plasmapherese: Mit normalem Plasma: 3 Plasmapheresen
Immunadsorption und verwandte Verfahren: Immunadsorption mit regenerierbarer
Séule zur Entfernung von Immunglobulinen und/oder Immunkomplexen: Ersteinsatz
Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvendse Gefialie: Legen:
Uber eine periphere Vene in ein zentralvendses Gefi3
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OPS-301
Ziffer
8-836.0c
8-836.7k
8-854.61
8-855.70
8-855.71
8-855.81
8-855.82
8-976.11

8-987.11

8-987.13

8-98f31
8-98£.60
8-98£.9
8-98g.10
9-984.6

9-984.9
9-984.a

Anzahl Offizielle Bezeichnung

<4 (Perkutan-)transluminale Geféfintervention: Ballon-Angioplastie: Gefal3e
Unterschenkel

<4 (Perkutan-)transluminale GefaBintervention: Selektive Thrombolyse: Arterien
Oberschenkel

<4 Hiamodialyse: Kontinuierlich, venovends, pumpengetrieben (CVVHD),
Antikoagulation mit Heparin oder ohne Antikoagulation: Mehr als 24 bis 72 Stunden

<4 Hamodiafiltration: Kontinuierlich, venovends, pumpengetrieben (CVVHDF),
Antikoagulation mit Heparin oder ohne Antikoagulation: Bis 24 Stunden

<4 Héamodiafiltration: Kontinuierlich, venovends, pumpengetrieben (CVVHDF),
Antikoagulation mit Heparin oder ohne Antikoagulation: Mehr als 24 bis 72 Stunden

<4 Hamodiafiltration: Kontinuierlich, venovends, pumpengetrieben (CVVHDF),
Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Mehr als 24 bis 72 Stunden

<4 Héamodiafiltration: Kontinuierlich, venovends, pumpengetrieben (CVVHDF),
Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Mehr als 72 bis 144 Stunden

<4 Komplexbehandlung bei Querschnittlahmung: Behandlung aufgrund direkter oder
assoziierter Folgen: Mindestens 18 bis hochstens 49 Behandlungstage

<4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten Erregern

[MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit: Mindestens 7 bis
hochstens 13 Behandlungstage

<4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten Erregern
[MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit: Mindestens 21
Behandlungstage

<4 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 1.105 bis
1.656 Aufwandspunkte: 1.381 bis 1.656 Aufwandspunkte

<4 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 2.761 bis
3.680 Aufwandspunkte: 2.761 bis 3.220 Aufwandspunkte

<4 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 5.521 bis
7.360 Aufwandspunkte

<4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht multiresistenten

isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf spezieller
Isoliereinheit: Bis zu 4 Behandlungstage

<4 Pflegebediirftigkeit: Pflegebediirftig nach Pflegegrad 1
<4 Pflegebediirftigkeit: Pflegebediirftig nach Pflegegrad 4
<4 Pflegebediirftigkeit: Pflegebediirftig nach Pflegegrad 5

B-[3].8 Ambulante Behandlungsmoglichkeiten

Nr.

AMO04

Art der Ambulanz Bezeichnung der Angebotene Leistungen Kommentar /
Ambulanz Erlduterung
Ermichtigung zur Spezialambulanz fiir

ambulanten Behandlung  Heimbeatmung,

nach § 116 SGB V bzw. § ausserklinische Beatmung
31a Abs. 1 Arzte-ZV von Jugendlichen und
(besondere Kindern

Untersuchungs- und

Behandlungsmethoden

oder Kenntnisse von

Krankenhausérztinnen

und Krankenhausérzten)

B-[3].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

keine Angaben
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B-[3].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Arzt oder Arztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden Nein
stationidre BG-Zulassung Nein
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B-[3].11 Personelle Ausstattung

B-11.1 Arztinnen und Arzte

Arztinnen und Arzte insgesamt (auBer Belegiirzte und Belegirztinnen)

Anzahl Vollkrafte 12,37
Personal mit direktem 12,30
Beschiftigungsverhiltnis

Personal ohne direktes 0,07
Beschiftigungsverhéltnis

Ambulante Versorgung 0,00
Stationdre Versorgung 12,37
Fille je VK/Person 6,06305

davon Fachirztinnen und Fachérzte

Anzahl Vollkrafte 9,23

Personal mit direktem 9,23

Beschiftigungsverhiltnis

Personal ohne direktes 0,00

Beschiftigungsverhéltnis

Ambulante Versorgung 0,00

Stationdre Versorgung 9,23

Fille je VK/Person 8,12567

MaBgebliche wochentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden fiir angestelltes Personal 42,00

Arztliche Fachexpertise der Abteilung

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und Kommentar / Erliuterung
Schwerpunktkompetenzen)

AQO1 Andsthesiologie

Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar / Erlduterung

ZF01 Arztliches Qualititsmanagement

ZF11 Héamostaseologie

ZF15 Intensivmedizin

ZF28 Notfallmedizin

ZF30 Palliativmedizin

ZF42 Spezielle Schmerztherapie

B-11.2 Pflegepersonal

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger

Anzahl Vollkrafte 28,13
Personal mit direktem 27,40
Beschiftigungsverhiltnis

Personal ohne direktes 0,73
Beschiftigungsverhéltnis

Ambulante Versorgung 0,00
Stationdre Versorgung 28,13
Fille je VK/Person 2,66619

Medizinische Fachangestellte

Anzahl Vollkrafte 1,00
Personal mit direktem 1,00
Beschiftigungsverhiltnis
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Personal ohne direktes 0,00

Beschiftigungsverhéltnis

Ambulante Versorgung 0,00

Stationdre Versorgung 1,00

Fille je VK/Person 75,00000

MaBgebliche wochentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden fiir angestelltes Personal 38,50

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusitzlicher =~ Kommentar / Erlduterung
akademischer Abschluss

PQO1 Bachelor

PQO02 Diplom

PQO4 Intensiv- und Anésthesiepflege

PQOS5 Leitung einer Station/eines Bereichs

PQO6 Master

PQI12 Notfallpflege

PQI3 Hygienefachkraft

PQ14 Hygienebeauftragte in der Pflege

PQ20 Praxisanleitung

PQ21 Casemanagement

Nr. Zusatzqualifikation Kommentar / Erlduterung

ZP01 Basale Stimulation

ZP02 Bobath

ZP04 Endoskopie/Funktionsdiagnostik

ZP07 Geriatrie

ZP08 Kindsthetik

ZP09 Kontinenzmanagement

ZP13 Qualitdtsmanagement

ZP14 Schmerzmanagement

ZP16 Wundmanagement

ZP18 Dekubitusmanagement

ZP19 Sturzmanagement

ZP20 Palliative Care

ZP22 Atmungstherapie

ZP24 Deeskalationstraining

ZP29 Stroke Unit Care
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Teil C - Qualitatssicherung

C-2 Externe Qualitiitssicherung nach Landesrecht gemif} § 112 SGB 'V

Uber § 137 SGB V hinaus ist auf Landesebene eine verpflichtende Qualititssicherung vereinbart. GemiB seinem
Leistungsspektrum nimmt das Krankenhaus an folgenden Qualitédtssicherungsmafnahmen (Leistungsbereiche) teil:

Bundesland Leistungsbereich nimmt teil Kommentar / Erliuterung
Baden-Wiirttemberg MRE ja
Baden-Wiirttemberg Schlaganfall: Akutbehandlung ja

C-3 Qualitiatssicherung bei Teilnahme an Disease-Management-Programmen (DMP) nach §
137f SGB V

trifft nicht zu / entfallt

C-4 Teilnahme an sonstigen Verfahren der externen vergleichenden Qualititssicherung

trifft nicht zu / entfallt
C-5 Umsetzung der Mindestmengenregelungen nach § 137 Abs. 3 Satz 1 Nr. 2 SGB V

C-5.1 Umsetzung der Mindestmengenregelungen im Berichtsjahr

Leistungsbereich Mindestmenge Erbrachte Ausnahmetatbestand Kommentar/
Menge Erliuterung

Kniegelenk- 50 516

Totalendoprothesen

C-5.2 Leistungsberechtigung fiir das Prognosejahr

Leistungsbereich Kniegelenk-Totalendoprothesen
Leistungsberechtigung fiir das Prognosejahr ja
Im Berichtsjahr erbrachte Leistungsmenge 516

Die in den letzten zwei Quartalen des Berichtsjahres und 502
den ersten zwei Quartalen des auf das Berichtsjahr

folgenden Jahres erreichte Leistungsmenge

Die Prognose wurde von den Landesverbianden der ja
Krankenkassen und den Ersatzkassen bestitigt

Erstmalige oder erneute Erbringung einer Leistung (§ 6

Mm-R)

Sondergenehmigung der Landesbehdrden zur

Sicherstellung einer flichendeckenden Versorgung erteilt

C-6 Umsetzung von Beschliissen zur Qualititssicherung nach § 137 Abs. 1 Satz1 Nr. 2 SGB 'V
(" Strukturqualititsvereinbarung")

trifft nicht zu / entfallt

C-7 Umsetzung der Regelungen zur Fortbildung im Krankenhaus nach § 137 Abs. 3 Satz 1 Nr.
1SGBV

Anzahl der Fachédrztinnen und Fachérzte, psychologische Psychotherapeutinnen und 69
Psychotherapeuten sowie Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeutinnen und -psychotherapeuten,
die der Fortbildungspflicht* unterliegen (fortbildungsverpflichtete Personen)
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Anzahl derjenigen, die der Pflicht zum Fortbildungsnachweis unterliegen, da ihre 48
Facharztanerkennung bzw. Approbation mehr als 5 Jahre zuriickliegt
Anzahl derjenigen, die den Fortbildungsnachweis erbracht haben 41

(*) nach den ,,Regelungen des Gemeinsamen Bundesausschusses zur Fortbildung der Fachérztinnen und Fachérzte, der
Psychologischen Psychotherapeutinnen und Psychotherapeuten sowie der Kinder- und
Jugendlichenpsychotherapeutinnen und -psychotherapeuten im Krankenhaus* (siche www.g-ba.de)

C-8 Pflegepersonaluntergrenzen im Berichtsjahr

8.1 Monatsbezogener Erfiillungsgrad der PpUG

Fachabteil Pflegesensitiver Bereich Station Schicht Monatsbez Ausnahmet Kommentar
ung ogener atbestinde
Erfiillungs
grad

Intensivme Intensivmedizin Pflegegrupp Nacht 100,00 0

dizin e INT

Intensivme Intensivmedizin Pflegegrupp Tag 100,00 0

dizin e INT

Neurologie Neurologie Pflegegrupp Nacht 100,00 0
e N

Neurologie Neurologie Pflegegrupp Nacht 83,33 0
e K/L

Neurologie Neurologie Pflegegrupp Tag 100,00 0
eO

Neurologie Neurologie Pflegegrupp Nacht 100,00 0
eP

Neurologie Neurologie Pflegegrupp Tag 100,00 0
eN

Neurologie Neurologie Pflegegrupp Nacht 100,00 0
eO

Neurologie Neurologie Pflegegrupp Tag 100,00 0
eP

Neurologie Neurologie Pflegegrupp Tag 100,00 0
e K/L

Neurologie Neurologie Pflegegrupp Nacht 100,00 0
e /M

Neurologie Neurologie Pflegegrupp Tag 100,00 0
e /M

Neurologie Neurologie Pflegegrupp Nacht 100,00 0
eH

Neurologie Neurologie Pflegegrupp Tag 100,00 0
eH

Neurologie, Neurologie Pflegegrupp Tag 100,00 0

Orthopidie e ZNA

Neurologie, Neurologie Pflegegrupp Nacht 100,00 0

Orthopédie e ZNA
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Fachabteil Pflegesensitiver Bereich Station Schicht Monatsbez Ausnahmet Kommentar
ung ogener atbestiinde
Erfiillungs
grad

Neurologie/ Neurologische Pflegegrupp Nacht 100,00 0

Schwerpun Schlaganfalleinheit e SU

kt

Schlaganfal

Ipatienten

(stroke

units,

Artikel 7 §

1 Abs. 3

GKV-

SolG),

Schlaganfal

leinheit

Neurologie/ Neurologische Pflegegrupp Tag 100,00 0

Schwerpun Schlaganfalleinheit e SU

kt

Schlaganfal

Ipatienten

(stroke

units,

Artikel 7 §

1 Abs. 3

GKV-

SolG),

Schlaganfal

leinheit

Orthopédie Orthopédie, Pflegegrupp Tag 100,00 0
Unfallchirurgie e A/B

Orthopddie Orthopadie, Pflegegrupp Nacht 100,00 0
Unfallchirurgie e A/B

Orthopadie Orthopédie, Pflegegrupp Nacht 16,67 0
Unfallchirurgie e E/F

Orthopédie Orthopédie, Pflegegrupp Tag 33,33 0
Unfallchirurgie e E/F

8.2 Schichtbezogener Erfiillungsgrad der PpUG

Fachabteilu Pflegesensitiver Bereich Station Schicht Schichtbezo Kommentar
ng gener
Erfiillungsgr
ad
Intensivmedi Intensivmedizin Pflegegruppe Tag 91,51
zin INT
Intensivmedi Intensivmedizin Pflegegruppe Nacht 88,22
zin INT
Neurologie  Neurologie Pflegegruppe Tag 72,33
K/L
Neurologie  Neurologie Pflegegruppe Nacht 98,36
N
Neurologie  Neurologie Pflegegruppe Tag 94,79
N
Neurologie  Neurologie Pflegegruppe Nacht 99,64
P
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Fachabteilu
ng

Neurologie
Neurologie
Neurologie
Neurologie
Neurologie
Neurologie
Neurologie
Neurologie

Neurologie,
Orthopédie
Neurologie,
Orthopidie
Neurologie/
Schwerpunkt
Schlaganfallp
atienten
(stroke units,
Artikel 7 § 1
Abs. 3 GKV-
SolG),
Schlaganfalle
inheit
Neurologie/
Schwerpunkt
Schlaganfallp
atienten
(stroke units,
Artikel 7 § 1
Abs. 3 GKV-
SolG),
Schlaganfalle
inheit
Orthopidie

Orthopédie
Orthopédie

Orthopadie

Pflegesensitiver Bereich

Neurologie
Neurologie
Neurologie
Neurologie
Neurologie
Neurologie
Neurologie
Neurologie
Neurologie
Neurologie

Neurologische
Schlaganfalleinheit

Neurologische
Schlaganfalleinheit

Orthopidie, Unfallchirurgie
Orthopédie, Unfallchirurgie
Orthopédie, Unfallchirurgie

Orthopédie, Unfallchirurgie

Station Schicht

Pflegegruppe Tag

P

Pflegegruppe Nacht
(0]

Pflegegruppe Tag
O

Pflegegruppe Tag
/M

Pflegegruppe Nacht
K/L

Pflegegruppe Tag
H

Pflegegruppe Nacht
/M

Pflegegruppe Nacht
H

Pflegegruppe Nacht
ZNA

Pflegegruppe Tag
ZNA

Pflegegruppe Nacht
SU

Pflegegruppe Tag
SU

Pflegegruppe Tag
A/B

Pflegegruppe Nacht
A/B

Pflegegruppe Nacht
E/F

Pflegegruppe Tag
E/F

Schichtbezo Kommentar
gener
Erfiillungsgr
ad

100,00
100,00

91,23

99,73

87,95

95,64

97,53

98,91

100,00
100,00

61,37

73,70

90,14
90,96
55,34

54,79

C-10 Umsetzung von Anforderungen an die Anwendung von Arzneimitteln fiir neuartige
Therapien

trifft nicht zu / entfallt

Strukturierter Qualitédtsbericht 2023 geméal §136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V Seite 124



	Einleitung
	Teil A - Struktur und Leistungsdaten des Krankenhauses
	A-1 Allgemeine Kontaktdaten des Krankenhauses
	A-2 Name und Art des Krankenhausträgers
	A-3 Universitätsklinikum oder akademisches Lehrkrankenhaus
	A-5 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote des Krankenhauses
	A-6 Weitere nicht-medizinische Leistungsangebote des Krankenhauses
	A-7 Aspekte der Barrierefreiheit
	A-7.1 Ansprechpartner für Menschen mit Beeinträchtigung
	A-7.2 Aspekte der Barrierefreiheit

	A-8 Forschung und Lehre des Krankenhauses
	A-9 Anzahl der Betten im gesamten Krankenhaus
	A-10 Gesamtfallzahlen
	A-11 Personal des Krankenhauses
	A-11.1 Ärzte und Ärztinnen
	A-11.2 Pflegepersonal
	A-11.3.1 Ausgewähltes therapeutisches Personal
	A-11.3.2 Genesungsbegleitung
	A-11.4 Spezielles therapeutisches Personal

	A-12 Umgang mit Risiken in der Patientenversorgung
	A-12.1 Qualitätsmanagement
	A-12.2 Klinisches Risikomanagement
	A-12.3 Hygienebezogene und infektionsmedizinische Aspekte
	A-12.4 Patientenorientiertes Lob- und Beschwerdemanagement
	A-12.5 Arzneimitteltherapiesicherheit
	A-12.6 Prävention von und Hilfe bei Missbrauch und Gewalt

	A-13 Besondere apparative Ausstattung
	A-14 Teilnahme am gestuften System der Notfallversorgung des GB-A gemäß §136C Absatz 4 SGB V
	14.1 Teilnahme an einer Notfallstufe / 14.2 Teilnahme an der Speziellen Notfallversorgung
	14.4 Kooperation mit Kassenärztlicher Vereinigung (gemäß § 6 Abs. 3 der Regelungen zu den Notfallstrukturen)


	Teil B - Struktur und Leistungsdaten der Organisationseinheiten/Fachabteilungen
	B-[1].1 Universitätsklinik für Orthopädie
	B-[1].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten
	B-[1].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung
	B-[1].5 Fallzahlen der Organisationseinheit/Fachabteilung
	B-[1].6 Diagnosen nach ICD
	B-[1].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS
	B-[1].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten
	B-[1].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V
	B-[1].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft
	B-[1].11 Personelle Ausstattung
	B-11.1 Ärztinnen und Ärzte
	B-11.2 Pflegepersonal

	B-[2].1 Universitaetsklinik für Neurologie
	B-[2].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten
	B-[2].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung
	B-[2].5 Fallzahlen der Organisationseinheit/Fachabteilung
	B-[2].6 Diagnosen nach ICD
	B-[2].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS
	B-[2].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten
	B-[2].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V
	B-[2].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft
	B-[2].11 Personelle Ausstattung
	B-11.1 Ärztinnen und Ärzte
	B-11.2 Pflegepersonal

	B-[3].1 Klinik für Anästhesiologie, Intensivmedizin und Schmerztherapie
	B-[3].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten
	B-[3].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung
	B-[3].5 Fallzahlen der Organisationseinheit/Fachabteilung
	B-[3].6 Diagnosen nach ICD
	B-[3].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS
	B-[3].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten
	B-[3].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V
	B-[3].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft
	B-[3].11 Personelle Ausstattung
	B-11.1 Ärztinnen und Ärzte
	B-11.2 Pflegepersonal


	Teil C - Qualitätssicherung
	C-2 Externe Qualitätssicherung nach Landesrecht gemäß § 112 SGB V
	C-3 Qualitätssicherung bei Teilnahme an Disease-Management-Programmen (DMP) nach § 137f SGB V
	C-4 Teilnahme an sonstigen Verfahren der externen vergleichenden Qualitätssicherung
	C-5 Umsetzung der Mindestmengenregelungen nach § 137 Abs. 3 Satz 1 Nr. 2 SGB V
	C-5.1 Umsetzung der Mindestmengenregelungen im Berichtsjahr
	C-5.2 Leistungsberechtigung für das Prognosejahr

	C-6 Umsetzung von Beschlüssen zur Qualitätssicherung nach § 137 Abs. 1 Satz 1 Nr. 2 SGB V ("Strukturqualitätsvereinbarung")
	C-7 Umsetzung der Regelungen zur Fortbildung im Krankenhaus nach § 137 Abs. 3 Satz 1 Nr. 1 SGB V
	C-8 Pflegepersonaluntergrenzen im Berichtsjahr
	C-10 Umsetzung von Anforderungen an die Anwendung von Arzneimitteln für neuartige Therapien


